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Ausgabe Issigau

Titelfoto: Sommerfest der Spielbank 

Bad Steben am Freitag, 9. August,  mit 

der Band Stressed Out und Feuerwerk

 Brass im Frankenwald: Abschlusskon-

zert mit Rekkenze Brass am Samstag, 

3. August im Garnlager der Firma Liros

ANZEIGE

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50%
reduziertReparaturen und Neubezüge

(Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

14,5 + 5% 

Sortiments- 

rabatt 
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Abschlusskonzert 
mit Rekkenze Brass 
im Liros-Garnlager

Leserfotos der Woche

Besucherrekord: 
250 Laufbegeis-
terte kamen
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Seerosen und Herzrosen
 Dreimal Rosenidylle fotografiert und gemailt von zwei WIR-Leser und einer Leserin. Eine wahre Seerosenpracht hat  Horst Oelschlegel aus Dürrenwaid am Schwar-

zen Teich bei Langenbach eingefangen (Foto oben links). Ein Bild von ihren Rosen, die in einer wunderschönen Herzform wachsen, hat  Rita Leupold aus Berg an 

die Redaktion gemailt (Foto oben rechts). Erich Wunderlich war zu Besuch bei seinem Freund Gerhart Strößner in Naila und hat dort die Seerosen am Teich 

fotografiert. Und nicht nur die Seerosen. „Im Entenhaus brütet eine Ente“, schreibt er und freut sich schon auf den Nachwuchs(Foto unten). 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Bad Steben –  Am Freitag, den 9. 
August findet von 18 Uhr bis 
Mitternacht das populäre Som-
merfest der Spielbank Bad Ste-
ben auf dem Casinoplatz statt. 
Nach ihrem grandiosen Erfolg 
beim letztjährigen Fest sind die 
Jungs von „StressedOut“ auch 
dieses Jahr wieder mit dabei. Die 
fünf Vollblutmusiker bieten 
eine einzigartige professionelle 
Liveshow auf höchstem Niveau, 
die durch ihre mitreißende Büh-
nenpräsenz die Party-Stim-
mung für jeden in Reichweite 
entfacht! Dank ihrer umfangrei-
chen Bühnenerfahrung und 
ihres musikalischen Talents 
vermitteln sie pure Freude an 
der Musik. Diese Leidenschaft 
spiegelt sich in ihrem facetten-
reichen Repertoire wider, das 
geschickt gelungene Coverver-
sionen bekannter Hits der letz-
ten Jahrzehnte sowie aktueller 
Chart-Hits umfasst.
 Die Spielbank-Tombola für 
einen guten Zweck sowie der 
Roulette-Demotisch sind 
beliebte Komponenten, welche 
zum Fest gehören und natürlich 
nicht fehlen dürfen. Ein Teil des 

Betriebe „Zapf’s Mobile Köst-
lichkeiten“ und „Napoleon’s“. 
Als krönender Abschluss wartet 
gegen 23.30 Uhr ein imposantes 
Höhenfeuerwerk, das vom Dach 
des Spielbankgebäudes in den 
Nachthimmel emporsteigt. 
Freuen Sie sich auf einen unver-
gesslichen Abend voller Musik, 
Genuss und spektakulärer 
Momente und alles bei freiem 
Eintritt. 

diesjährigen Tombola-Erlöses 
wird an die Lebenshilfe Hof 
gehen. Als Gegenleistung haben 
über 20 Schüler/innen der 
Berufsschulstufe eindrucksvolle 
Kunstwerke gefertigt. „Acrylic 
Art“ nennt sich ihre Ausstel-
lung. Diese ist für alle Gäste im 
Spielbank-Foyer frei zugänglich 
und kann gerne bewundert wer-
den. Für das leibliche Wohl wäh-
rend des Festes sorgen die 

Sommerfest der Spielbank Bad Steben am Freitag, 9. August

StressedOut zum zweiten Mal mit dabei
  ANZEIGE

Am Mittwoch, 7. August, um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben

Große Live-Multimedia-Show  über Norwegen
von Nina und Thomas W. Mücke

Bad Steben – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und Frau 
Nina stellen mit ihren in bril-
lantester 6 mal  6 Bildqualität 
und einzigartiger Synthese 
von Wort, Gesang und Musik 
inszenierten Mittelformat-
Diavorträgen seit 25 Jahren 
deutschlandweit ein Institu-
tion dar.
Sind Sie schon einmal in 
einem Land gewesen, wo man 
noch so richtig die Natur 
atmen hört? Wo man nicht nur 
berauscht ist vom Rauschen 
der riesigen Wasserfälle, son-
dern auch von den längsten 
und tiefsten Fjorden der Welt, 
von einer Gletschertour über 
das Blaueis, von einer Schiffs-
reise mit der Hurtigroute über 
den Polarkreis, auf die Lofoten 
(diese soll übrigens die 
schönste Schiffsreise der Welt 
sein), von einer Wanderung 
auf den höchsten Berg Norwe-
gens, dem Galdhöppigen, oder 

zufrischen.  Dies alles können 
Sie am Mittwoch 7. August, um 
19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad 
Steben von Nina und Thomas 
W. Mücke erleben. Die Ein-
trittskarten hierfür gibt es zu 9 
Euro (ohne Gastkarte 10 Euro) 
an der Abendkasse. 

wird…… Sollten Sie schon ein-
mal in Norwegen gewesen 
sein, ist es doch ein Grund 
mehr,  Ihre Erinnerungen mit-
tels einer außergewöhnlichen 
Dia-Ton-Show mit fantasti-
scher Überblendtechnik und 
traumhafter Musik wieder auf-

gen, dem ehemaligen nördli-
chen Zentrum der Hanse oder 
etwa Trondheim mit der impo-
santen Krönungskirche Nida-
ros. Weiter lade ich Sie auch zu 
einer richtigen Walsafari ein, 
wo die Pottwale ganz dicht an 
Ihnen vorbei schwimmen 

etwa von einem Flug mit dem 
Hubschrauber, angeseilt bei 
offener Tür, über das ewige Eis. 
Aber natürlich wird man auch 
unten quasi mit Schönheit und 
Kultur überschüttet – ob in 
Oslo mit den vielen Parks und 
noch mehr Museen, ob in Ber-

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.  

Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

9. AUGUST 2024  
AB 18 UHR

Feuerwerk • kulinarische Köstlichkeiten • Tombola für den  

guten Zweck • Demo-Roulette mit Sachpreisen • "Acrylic Art"  

der Lebenshilfe Hof
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

02.08.  Sonnen Apotheke  Schwarzenbach a.Wald

03.08. Bismarck-Apotheke Hof

04.08.   Luitpold Apotheke Bad Steben

05.08. Klick Apotheke Selbitz

06.08.  Kur Apotheke Bad Steben

07.08. easyApotheke Hof

08.08. Stadt  Apotheke Naila

09.08. Franken Apotheke Naila

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bay-

ern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy)  oder 0800 00 22833  oder  

scannen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 13. August

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 03./04.08. Dr. Bernhard Karl 

                    Klosterplatz 3, 95213 Münchberg

                    Tel.Nr.: 09251 / 7676

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 02.8.:  Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040 

Sa.,03.8.:  Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,

                 Tel. 09252/8204 

So., 04.8.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

Mo.,05.8.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                  0173/5774450 

Di., 06.8.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                  Stefan Tel. 0171 7742244

Mi., 07.8.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800  

Do., 08.8.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                  Tel. 09231/8688

Fr., 09.8.:  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün,

                  Tel. 09282/1400 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:
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Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 
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Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;
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 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 6. August, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Sommerfest in der Spielbank Bad Steben

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

       6. August, 3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:    3. August, 5. Oktober

Naila:   7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Unter Drogeneinfluss gefahren

Berg –  Durch die Zollbeamten wurde ein 39-Jähriger am Montagfrüh 

gegen 02.30 Uhr einer allgemeinen Kontrolle unterzogen. Dabei fie-

len den Beamten drogentypische Auffälligkeiten bei dem Mann auf. 

Ein freiwillig durchgeführter Drogenschnelltest bestätigte dies auch 

mit einem positiven Ergebnis. Die Nailaer Beamten brachten den 

Herren dann zur Blutentnahme und stellten die aufgefundene XTC-

Tablette sicher. Weiterhin wurde eine Fahrtuntersagen ausgespro-

chen. Der Mann muss sich nun wegen des Verstoßes gegen das Stra-

ßenverkehrsgesetz verantworten. 

Aus dem Polizeibericht

Mo., 12. August, 14 bis 19 Uhr:

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b

Mi., 14. August, 16 bis 20 Uhr: 

Helmbrechts, Bürgersaal, 

Luitpoldstr. 21

Mo., 19. August, 15 bis 20 Uhr 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20

Mi., 28. August, 16 bis 20 Uhr 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B

von Mo. 12.8. bis einschließlich Fr. 30.8.2024

Dr. med. Hans-Hermann Singer 
Facharzt für Allgemeinmedizin · Kurarzt

Alexandra Andresen
Fachärztin für Allgemeinmedizin   

95138 Bad Steben · Badstr. 31 · Tel. 09288/286 · Fax 6813

Wir machen Praxisurlaub 

vom 15.08. – 06.09.2024

Vertretung, auch Hausarztzentrierte 

Versorgung erfolgt durch:

Lichtenberg DOC, Dr. med. F. Häußinger & Team

zu den üblichen Sprechzeiten, Tel.: 09288/6333  

Dr. Tinter (ab 27.08. bis 06.09.2024)

zu den üblichen Sprechzeiten, Tel. 09288/1003                        

Am Montag, den 09.09.2024 sind wir wieder für Sie da!
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Naila –  „An Tagen wie diesen, 
wünscht man sich Unendlich-
keit“, mit diesem Lied begann 
die Abschlussfeier der Staat-
lichen Berufsschule für Textil 
und Bekleidung in Naila. 
Dieser Song zeigt auch, dass 
sich die Absolventen an der 
Schule „pudelwohl“ fühlten.
In diesem Jahr konnte Schul-
leiterin Monika Nestvogel 
zehn Bekleidungstechnische 

Assistenten sowie sechs 
Bekleidungstechniker in die 
Welt der Mode verabschieden. 
Die Schulleiterin freute sich 
über den starken Abschluss-
jahrgang und wünschte allen 
alles Gute für die Zukunft.
Der 1. Bürgermeister der 
Stadt Naila und stellvertre-
tender Landrat Frank Stumpf 
gratulierte ebenfalls zum 
erfolgreichem Abschluss und 

überreichte Buchpreise an die 
Besten. 
Xaver Aschenbrenner hatte in 
diesem Jahr für die sechs Bes-
ten, für herausragende Leis-
tungen, jeweils einen Ver-
bandspreis über 300 Euro 
mitgebracht. Jahrgangsbeste 
mit einem Schnitt von 1.0, 
war in diesem Jahr Tamara 
Ponader aus Ziegenburg bei 
Marktschorgast.

Staatliche Berufsschule für Textil und Bekleidung in Naila:

Entlassen in die Welt der Mode

Alle Absolventen mit Schulleiterin Monika Nestvogel, 1. Bürgermeister Frank  Stumpf (linke Seite), Lehrkraft

 Hildegard Lorenz, stellvertretender  Schulleiter Klaus Schröppel und Xaver Aschenbrenner vom Förderverein 

(rechte Seite).

Schulleiterin Monika Nestvogel, Tamara Ponader (Jahrgangsbeste 1.0),

 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Johanna Kramer (von links). Die besten 

Absolventen erhielten einen Buchpreis von 1. Bürgermeister Frank Stumpf.

Führungen im Friedrich-Wilhelm-Stollen gehen weiter: 

Untertage-Besuch wieder möglich

Lichtenberg  –    Das Besucher-
bergwerk Friedrich-Wilhelm-
Stollen im Lichtenberger Orts-
teil Blechschmidtenhammer 
war ungeplant über einige 
Wochen geschlossen. Grund war 
eine Reparatur und eine zusätz-
liche Sicherung außerhalb der 
Führungsstrecke. Ein vierköpfi-
ger Bautrupp einer bergmänni-
schen Fachfirma aus dem thü-
ringischen Jena konnte die 
Arbeiten rechtzeitig zum 
Ferienbeginn in Bayern 
abschließen. Nun kann das ein-
zige Besucherbergwerk im Fran-
kenwald ab August wieder 
befahren, sprich besichtigt wer-
den. Öffnungszeiten und 
Anmeldungsverfahren finden 
Besucher unter www.friedrich-
wilhelm-stollen.de. 

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

05.08. – 10.08.2024

Wir leben Nachhaltigkeit: Wärme aus Bio-Masse, 130 kwp Photovoltaik, artgerechte Tierhaltung....

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Rüdiger Strobel, Dörnthal; Zeidler Gerd, Schlegel

Hack� eisch vom heimischen Rind 100 g 1,39 €

Käsekrainer 100 g 1,49 €

Zwiebling 100 g 0,99 €

„Hofer“ Rind� eischwurst 100 g 1,79 €

Puruckers Bauernhofsalat 100 g 1,09 €

Illertaler, 50% F. in Tr. 100 g 1,49 €

Ab Donnerstag, 08.08.24:

Cevapcicci  100 g 1,39 €

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 06.08.2024: 
Schnitzelstreifen auf buntem Salat 8,50 €

Mittwoch, 07.08.2024: 
Spaghetti Carbonara 7,50 €

Donnerstag, 08.08.2024: 
Hackbraten mit Rahmsoße, Gemüse und Kartoffelpüree 9,50 €

Freitag, 09.08.2024: 
Seehecht auf Tomatensoße, Reis und Salat 9,00 €

Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 06.08. – 10.08.2024

Marinierter Bauch  
auch trocken gewürzt  100 g   0,89 Euro  
Speckwurst  100 g  1,14 Euro
Italienische Mortadella  100 g  2,40 Euro
gekochter Schinken mager 100 g  1,89 Euro
Emmentaler  100 g  1,59 Euro

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr  
Mo geschlossen
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufgesuch: Liebe Eigentümer, liebe Erbenge-

meinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in der 

Region suche ich für Familien, die leider nicht zum Zug 

kamen, eine Whg. oder ein Haus. Ich freue mich sehr 

auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater Johannes 

Gutscher, ich bin nur einen Anruf von Ihnen entfernt! 

Telefon: 0176 57 69 55 30

j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

3 Kinder- bzw. Jugendräder 

in einwandfreiem Zustand, 

stehend in Marxgrün  

und können KOSTENLOS  

abgeholt werden.  

Telefon 0173 9717834

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung

0 92 88/67 35
info@malerreiss.de
www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Liebe Eigentümer: Zwei Generationen möchten zusam-

men ziehen! Ich suche für eine Familie ein Haus mit Platz 

für insgesamt 4-5 Personen. Bungalow, EFH mit Einlieger-

wohnung oder ZFH. Gerne mit Garten, renovierungsbe-

dürftig kein Problem! Einzug flexibel. Alle Angebote sind 

willkommen. Ansprechpartnerin: Jessica Wagner

Telefon 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

ˠ˔˜˟@r˘ˠ˔˫ʠ˕˔ˬr˘˨˧˛ʡ˗˘

ʵʸʼ ˈˁˆ ˆˇʸʻʸˁ ˀʸˁˆʶʻʸˁ
ʼˀ ˀʼˇˇʸʿ˃ˈˁʾˇ ˈˁʷ
ʼˀˀ˂ʵʼʿʼʸˁ ʼˀ ʹ˂ʾˈˆ

˅UʹʸN ˆIʸ AN!

ʣʬʥʤ ʢ ʫʣʣ ʥ5 ʤʤ5

˅ʸ/ˀʴˋ
ʵʴˌ˅ʸˈˇʻ - 

ʻ˂ʶʻʹ˅ʴˁʾʸˁ

RÄUMUNGSVERKAUF 
wegen

GESCHÄFTSAUFGABE

Luding • Kunstgewerbe
95152 Selbitz • Frankenwalderstr. 15

Tel. 09280/1254 bzw. 0172/3630137 

rurischer@t-online.de

NUR  

freitags 2.8./9.8. von 

15 – 18 Uhr und 

samstags 3.8./10.8. 

von 10 – 14 Uhr

Individuelle, handgearbeitete Schmuckstücke, auch nach Kundenwunsch
Trauringkollektion | Neuanfertigungen | Umarbeitungen |

Reparaturen | Edelmetallankauf

oder vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin

www.goldschmiede-froeh-mohr.www.goldschmiede-froeh-mohr.de

Neue 
Öffnungszeiten 

ab August!

Öffnungszeiten:
Mo.  10 – 14 Uhr
Di.  14 – 19 Uhr
Fr.  14 – 18 Uhr

Rothenbürger Weg 3
95152 Selbitz/OT Sellanger

Tel.: 09280 953905
Mobil: 0172 8522197

Schöne sonnige Wohnung
in Issigau zu vermieten

Wohnzimmer mit großem Balkon,

Schlaf- und Kinderzimmer, 

Essküche, WC und Bad

Ca. 85 m2

Kaltmiete 423,25 €
Nebenkosten ca. 176,75 € nach pers. Verbrauch

und politischer Preisgestaltung der Energiekosten 
Garage 35,00 €

Ab Herbst ca. Oktober/November frei

Zuschriten unter 
ulrich.ulrike.koehler@t-online.de

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

 Ich mache SOMMERPAUSE

vom 12.08. bis 26.08.2024

Ab Dienstag, 27.08. bin ich

gerne wieder für Sie da!

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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HALLEN-
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

Grenzenberg 2

JEDEN SAMSTAG
10 – 12 Uhr

alles was das Herz begehrt!

u.a. 20m Gartenschlauch m.
Zubehör nur 3€

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wir suchen ab Oktober  

einen

Physiotherapeuten/in  
(m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit, manu-
elle Lymphdrainage wäre 

wünschenswert. 

- auch gerne Berufsanfänger -

Wir freuen uns  

auf Ihre Bewerbung:

Physiotherapie Gröger

95119 Naila, Hofer Straße 7

Telefon: 09282/39292

3

Benjamin

oder www.benjamin-ev.eu
Benjamin

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Missionswerk Benjamin 

Online-
Gottesdienst

ÜBUNGSLEITER gesucht
Der Reha Sportverein Bad Steben e.V.  

sucht dringend Verstärkung für sein Übungsleiter-Team:  
Physiotherapeuten, Krankengymnasten, Sportherapeuten,  
Fitnesstrainer, MfA mit Interesse für Bewegungstherapie.

Die Ausbildung zum Übungsleiter B: Rehabilitaion,  
einschließlich Herzgruppenübungsleiter-Lizenz  

kann von REHA-Sportverein Bad Steben gefördert werden.
Die Übungsstunden werden mit 30,00 € (steuerfreie Pauschale) vergütet.

Bewerbungen bite an:
Dr. G. Klein

1. Vorsitzender REHA-Sportverein Bad Steben e.V.
c/o Privatarztpraxis Dr. Klein

Badstr. 26, 95138 Bad Steben, E-Mail: info@dr-klein-badsteben.de
oder B. Schmidt 

Mitelweg 7a, 95138 Bad Steben, E-Mail: basch51@web.de

Wir machen Urlaub vom  
12. August bis einschließlich  

2. September 2024.

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Lichtenberg

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17 000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg

Gemeinsam

sind wir stark
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Die Blaskapelle Geroldsgrün und der M.V. Harmonie 1893 trauern um ihren   

Musiker, Ehrenvorsitzenden und Gründungsmitglied

Manfred Völkel
Er trat 1949 der Blaskapelle Engelhardt bei und spielte die Trompete und das  

Flügelhorn. Von 1950 bis 1966 wirkte er mit seinem Schlagzeug in der  
legendären Tanzkapelle ,,Rio“ mit. Am 1. Januar 1950 war er  

Gründungsmitglied des Musikvereins Harmonie, wo er sich stark um die Belange 
des Vereins engagierte. Dort besetzte er von 1965 bis 1968 und 1974 bis 1982 

den Posten des 2. Vorsitzenden. Von 1968 bis 1973, von 1982 bis 2004 und 
von 2009 bis 2012 war er erster Vorsitzender. 

Für seine großen Verdienste um den Musikverein wurde er 2004 zum Ehren- 
vorsitzenden ernannt. Auch unterstützte er später die Vorstandschaft jahrelang  
als Ausschussmitglied. Neben zahlreichen Auszeichnungen wurde ihm vom
 Nordbayrischen Musikbund für seine großen Verdienste um die Blasmusik 

2023 die diamantene Ehrennadel für 80 Jahre aktive Musikertätigkeit verliehen.
Er war ein leidenschaftlicher Musiker und hat sich in Geroldsgrün verdient gemacht.

Wir danken ihm für seine Treue, für sein Engagement und seinen Einsatz 
über all die Jahre für die Blaskapelle und dem Musikverein.

Die Musikerinnen und Musiker sowie die gesamte Vorstandschaft des  
Musikvereins werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

In tiefer Trauer

Blaskapelle Geroldsgrün

Musikverein Harmonie 1893

Bis wir uns wiedersehen,

berge Dich Gott in der Tiefe seiner Hand.

Völlig unerwartet nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Annelore Degelmann
*12.11.1936 †11.07.2024

Udo und Carmen

Steffen

Svenja, Thomas und Ben

Marieluise

Trauergottesdienst mit Urnenbeisetzung am 8. August 2024 um 14:00 Uhr
in Schwarzenbach am Wald.

Nachruf

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün

Wir trauern um unser Ehrenmitglied,

und ehemaligen aktiven Sänger vom 2. Tenor

Manfred Völkel
Er trat 1949 den Neunundfünfzigern bei und 

war bis 1957 und von 1994 bis 2021 aktiver Sänger.

Im Jahr 1999 wurde er für 50-jährige Mitgliedschaft 

 zum Ehrenmitglied ernannt.

2019 wurde er vom Fränkischen Sängerbund für 25 Jahre  

Singen im Chor mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.

Wir danken ihm für seine Treue, für sein Engagement  

und seinem Einsatz in den 75 Jahren  

seiner Mitgliedschaft im Gesangverein.

Die Sänger und die gesamte Vorstandschaft des Gesangvereins 

werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün

CULMITZ, IM AUGUST 2024

Als Gott sah, dass der Weg zu

lang, der Hügel zu steil und

das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich

und sprach: „Komm heim.”

Mit Trauer im Herzen, aber dankbar für alles Gute, was du für
uns getan hast, nahmen wir Abschied von unserer geliebten
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Patin und Tante

Irene Fuchs
geb. Netsch

*29.01.1941 †27.06.2024

Gisela mit Harald, Lisa und Jonas
Angelika mit Manfred und Frank

Gisela mit Markus und Sina
Ursel mit Gerhard und Diana

Jürgen mit Familie

Wir haben im engsten Kreis Abschied genommen.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühnen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Nun schlaf in Frieden und ruhe sanft und hab für alles vielen Dank.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein
lieber Mann, unser Vater, Schwiegervater, Opa,
Schwager, Onkel und Pat

Horst Pellmann
* 29.10.1940 † 24.07.2024

In stiller Trauer:
Deine Ursula

Dein Sohn Stefan

Deine Tochter Martina mit Matthias

Deine Enkel Lukas und Jonas

sowie alle Anverwandten

Trauerfeier am Freitag, dem 9. August 2024,
um 14.00 Uhr im Friedhof Naila.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die meinem lieben Mann und guten Vater

im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten,

ihm Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten,

ihm auch am Ende seines Lebensweges zur Seite standen,

ihm im Tod auf vielfältige Weise Ehre erwiesen und uns

ihre Anteilnahme und Verbundenheit durch tröstende

Worte, liebe Briefe, Anrufe und Zuwendungen

erfahren ließen.

Karl Schneider
† 2. Juli 2024

Ein besonderer Dank gilt auch

Herrn Pfarrer Hohenberger

Herrn Pfarrer Andreas Hesse

Frau Inge Einsiedel-Müller

Hannelore Schneider

Silke Horn mit Familie

Marxgrün, im August 2024

Von guten Mächten
wunderbar geborgen
erwarten wir getrost,

was kommen mag.
Gott ist bei uns

am Abend und am Morgen
und ganz gewiss

an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer
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Naila – Beim Nailaer Bauernmarkt 

am Samstag, den 3. August 2024 

bieten die Direktvermarkter der 

Anbietergemeinschaft „Bauern-

markt im Landkreis Hof“ in der 

Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf 

dem Nailaer Zentralparkplatz 

ihre bewährten Köstlichkeiten an. 

Die Arnika-Akademie Teuschnitz 

wird zu Besuch sein und ihre Tees 

und Salben präsentieren und verkaufen. Die Direktvermarkter bieten 

saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus 

eigener Schlachtung, Bauerngeräuchertes, Geflügel, Erzeugnisse 

von Lamm und Schaf, frischen und geräucherten Fisch, Quärkla, 

Käse, Schafskäse und Schafsjoghurt, Brot, Kuchen, Marmeladen, 

Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-

Butter, Aronia und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte 

Waren entsprechend der Jahreszeit an.

 Nailaer Bauernmarkt am 3. August: 
Arnika-Akademie Teuschnitz zu Besuch

Naila –   Im Rahmen der Katholi-
schen Erwachsenenbildung 
wird in Naila, Ringstraße 14, ein 
Grundkurs über drei Abende 
zum Thema „Natürliche Emp-
fängnisregelung“ nach Prof. Dr. 
Josef Rötzer angeboten.
Die Ehepaare Albert und Mary-
nissen aus Naila haben erfolg-
reich einen Aufbaulehrgang 
über sieben  Monate hinweg 
absolviert. In dieser Fortbildung 
haben sie ein Zertifikat erhalten 
um nun selbst Kurse zur Natür-
lichen Empfängnisregelung 
anzubieten.  Nun soll in Naila im 
August ein Grundkurs starten, 
der es den Teilnehmern ermög-
licht, selbst die Natürliche Emp-
fängnisregelung zu erlernen. 
Termine: drei  Abende á 90 
Minuten jeweils von 19.30 Uhr - 
21.00 Uhr Dienstag 13.8.;Diens-
tag 27.8 und Dienstag 10.9.
Die Kursleiterinnen Daniela 
Albert und Renate Marynissen 
vermitteln das Basiswissen, um 
mit der Symptothermalen 
Methode nach Rötzer, Zyklen 
auswerten zu können. 

Teilnehmen können alle Frauen 
und Männer, die an der natürli-
chen Empfängnisregelung 
(NER) interessiert sind.
NER ist eine natürliche Metho-
de um eine Schwangerschaft 
zuverlässig zu vermeiden, bei 
Kinderwunsch die persönli-
chen, fruchtbaren Tage zu ken-
nen und selbstbestimmt und 
sicher mit der Fruchtbarkeit und 
dem persönlichen Zyklus umzu-
gehen. Die Symptothermale 
Methode nach Prof. Dr.  Josef 
Rötzer vermittelt ein fundiertes 
Zykluswissen (Selbstbeobach-

tung, Dokumentation, Auswer-
tung, Hormonabläufe usw). Die-
ser Kurs beinhaltet auch per-
sönliche und individuelle Zyk-
lusbegleitung und Beratung. 
Die Gesamtkosten für die drei 
Abende betragen 70  bzw. 90 
Euro  für Paare. 
Optional gäbe es zuzüglich für 
40 Euro das Starterpaket 
(Inhalt: Lehrbuch, analoges 
Thermometer und Zyklusblät-
ter).  Anmeldungen und Fragen 
werden gerne entgegengenom-
men unter:
ner.hochfranken@gmail.com.

Grundkurs zur „Natürlichen 
Empfängnisverhütung

Kursleiterinnen Renate Marynissen und Daniela Albert (von links). 
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Leinwand kommt. Spektakulä-
re Aufnahmen aus dem 
Dschungel und ein fesselndes 
Abenteuer verspricht am Frei-
tag „Ella und der schwarze 
Jaguar“, bevor zum Abschluss 
des Kinosommers am Samstag, 
17. August, der mitreißende 
Actionstreifen „Mission: 
Impossible – Dead Reckoning“ 
läuft.
Los geht es jeden Abend um 
19.00 Uhr mit einem Warm-up 
durch die Moderatoren von 
Radio Euroherz, bis mit Ein-
bruch der Dunkelheit die Film-
vorführung beginnt.  Für das 
leibliche Wohl ist natürlich 
auch bestens gesorgt. Langos, 
Pizza, Currywurst und Pommes 
dürfen ebenso wenig fehlen wie 
Popcorn, Eis und süße Knabbe-
reien, während die Ortswehren 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Steben den Ausschank über-
nehmen. Wer möchte kann sich 
während der Filme außerdem 
einen Aperol Spritz oder Cock-
tail schmecken lassen.

Bad Steben –   „Ganz großes 
Kino“ – das wird es auch in die-
sem Sommer wieder in Bad Ste-
ben geben: Vom 13. August 
2024 an präsentieren der Markt 
Bad Steben und Radio Euroherz 
an fünf Abenden aktuelle Kino-
filme auf dem Platz vor der 
Spielbank Bad Steben. Der Ein-
tritt ist frei!
30 Quadratmeter Leinwand

Vor der beleuchteten Fassade 
der Spielbank Bad Steben 
erwartet die Gäste eine mehr 
als 30 Quadratmeter große 
Leinwand mit bester Bildquali-
tät und bestem Sound. Davor 
darf man es sich auf den Sitz-
plätzen und Liegestühlen 
bequem machen oder auf den 
freien Flächen seinen Lieb-
lingsklappstuhl oder die Pick-
nickdecke ausbreiten. Mitbrin-
gen sollte man zudem gute 
Laune und an kühlen Abenden 
eine Jacke oder Decke zum Ein-
kuscheln. Dann steht einem 
gemütlichen Kinoabend nichts 
mehr im Wege.

13. bis 17. August auf dem Casinoplatz vor der Spielbank 

Kinosommer in Bad Steben

von Til Schweiger zu sehen, 
während am Donnerstag in 
dem grandiosen Spielfilm 
„Eine Million Minuten“ der all-
tägliche Familienwahnsinn 
und die Flucht draus auf die 

Am Dienstag, 13. August 2024, 
wird zum Auftakt die kluge, 
aber auch lustige Tragikomödie 
„Wochenendrebellen“ gezeigt. 
Am Mittwoch ist mit „Das Beste 
kommt noch!“ der aktuelle Film 

Wochenendrebellen, Mis-

sion: Impossible & Til 

Schweiger

Das Programm spricht für sich 
und bietet an fünf Abenden für 
jeden Geschmack das Richtige: 

N A C H R U F 

In iefer Trauer nimmt der Frankenwaldverein Abschied von seinem langjährigen Mitglied 

J O S E F   H I L D N E R 
Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen, plichtbewussten und stets hilfsbereiten Menschen,  

der mit seiner humorvollen Art unser Vereinsleben bereicherte. 

In seiner fast 50-jährigen Mitgliedschat war Josef mehr als 30 Jahre 2. Obmann  
der Ortsgruppe Lippertsgrün und hat bis zuletzt für den Hauptverein die Arbeit  

der Wegewarte unterstützt und den Verkauf der Holzkohle koordiniert. 

Aufgrund seiner herausragenden Leistungen wurde Josef bereits im Jahre 2006  
mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 

Wir werden Josef mit großer Dankbarkeit und Anerkennung in Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

 Hauptverein Ortsgruppe Lippertsgrün Köhlerfreunde 

Naila/Lippertsgrün, im August 2024
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FUSSBALL
Freitag, 2.8., 18.30 Uhr, 

Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse 1:

SV 05 Froschbachtal II - VfB Helmbrechts (in Bad Steben)

Sonntag, 4.8., 13.00 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse 1:

(SG2)Geroldsgrün II/Döbraberg II - SV 05 Froschbachtal III

 (in Geroldsgrün)

Sonntag, 4.8., 16.30 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - BSC Saas-Bayreuth (in Thierbach)

SV 05 Froschbachtal 

A-Klasse 1
Sonntag, 04.08. um 13.00 Uhr

FC Frankenwald II - VfR Steinbach II 

Sportanlage Gösmes-Walberngrün

Kreisklasse 1
Sonntag, 04.08. um 15.00 Uhr

SpVgg Döbra - VfR Steinbach 

VfR Steinbach 

Abschlusskonzert mit Rekkenze Brass am Samstag, 3. August: 

Brass im Frankenwald

Sie sind Teil des Big Brass am Samstag im Garnsaal der Firma Liros. Im Bild (von links) Ute Kästner, Justus 

Vonnegut, Günther Heiß, Nilay Mert und Robert Sterkel. 

Lichtenberg –  Das renommier-
te Blechbläserquintett Rekken-
ze Brass bestreitet das 
Abschlusskonzert „Brass im 
Frankenwald“, noch mehr unter 
dem Motto „Brass macht Spaß“. 
Veranstalter ist der Bezirk Ober-
franken mit seiner internatio-
nalen Musikbegegnungsstätte 
Haus Marteau in Lichtenberg, 
unterstützt von der Oberfran-
kenstiftung. Noch ist die Bühne 
der 37 Kursteilnehmer aus ganz 
Deutschland die Turnhalle des 
TSV Lichtenberg am Walden-
felsplatz. Doch am Samstag-
abend werden die Musikerinnen 
und Musiker mit ihren Blech-
blasinstrumenten von Wald-
horn, Trompete, Euphonium, 
Posaune und Tuba im Garnlager 
der Firma Liros in Lichtenberg 
spielen, gemeinsam mit dem 
Bläserquintett Rekkenze Brass 
und Cristóbal Gajardo am 
Schlagzeug. „Mit dabei sind 
auch die ‚Hochfranken Blechis’, 
zehn junge, talentierte Musi-
ker“, erzählt Benjamin Sebald 
von Rekkenze Brass. Beim dies-
jährigen Workshop seien viele 
junge Leute dabei. „Das ist auch 
erklärtes Ziel, Jugendliche zu 
begeistern und zu motivieren, 
dass sie am besten ihre erste 
Ferienwoche musikalisch mit 
uns verbringen, statt an Tablett 
oder Computer.“ Nilay Mert aus 
Hof kann sich gar nichts anderes 
vorstellen. Sie war im Vorjahr 
erstmals dabei, fand es super 
und hatte gleich beschlossen, 
wieder mit von der Partie zu 
sein. „Es könnte auch gerne län-
ger als eine Woche andauern. 
Und nächstes Jahr bin ich wieder 
hier“, lacht die junge Frau, die 
im September ihr Studium 
Posaune an der Universität in 
Frankfurt starten wird. Justus 

Vonnegut aus Hof, das fünfte 
Mal dabei, findet den Mix zwi-
schen jung und erfahren beson-
ders gut. „Und heuer sind auch 
einige Neue dabei“, lacht er, 
spricht von Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitigem Ler-
nen. Zu den „alten Hasen“ zählt 
Günther Heiß, der aus dem 
Raum Aachen anreist. „Ich bin 
75 Jahre, habe mit 67 Jahren mit 
dem Posaunenspiel begonnen, 
aber vorher schon 55 Jahre 
Trompete.“  Tuba blasen sei ein-
fach leichter, sagt er. „Bei der 
Trompete ist das Mundstück 
kleiner und übt mehr Druck auf 
die Zähne aus.“ Die Tuba ist das 
Instrument des Jahres 2024, 
informiert Benjamin Sebald.  Die 
drei Tubisten schwärmen vom 
schönen, mächtigen und tiefen 
Instrument. „Die Tuba ist die 
Basis eines jeden Orchesters“, 
betonen Ute Kästner, Günther 
Heiß und Robert Sterkel, die mit 
Rainer Streit von Rekkenze 
Brass das Tuba-Quaartett bil-
den. Wie wichtig die Tuba im 
großen Ganzen der Musiker sein 
wird, können die Zuhörer am 
Samstag hören, auch eine musi-
kalische Bandbreite. „Jeder 
kennt den Rocksong Bohemian 
Rhapsody von Freddy Mercury 
geschrieben und der Band 
Queen veröffentlicht“, erzählt 
Benjamin Sebald und nennt 
auch „Tuba Tiger Rag“ als weite-
ren bekannten Song. „Der ist 
schmissig und macht was her“, 
freut sich Justus Vonnegut und 
schwärmt auch vom Stück „Für 
Theresa“. „Das wird genial.“ Es 
ist eine Ballade mit Tuba-Solo 
von Herbert Hornig – das Solo 
übernimmt Rainer Streit von 
Rekkenze Brass. Benjamin 
Sebald erzählt, dass dieses Stück 
Inge Keller vom Burghotel als 

kleines Dankeschön gewidmet 
werde. „Das Burghotel ist ja 
geschlossen, aber sie ist extra 
angereist, hat für uns geöffnet, 
serviert Frühstück und Abend-
brot für unsere 26 Übernachter.“ 
Robert Sterkel streicht sanft 
über seine Tuba, die er liebevoll 
„dicke Flöte“ nennt und 
zugleich betont, dass beim Spiel 
der Tuba „einfach was da und 
auch zurück bleibt“. Die drei 
Tubisten erfahrenen Semesters 
wie auch die zwei Jungstars mit 
Trompete und Posaune, schwär-
men von dem Workshop, der 
trotz des täglich intensiven 
Arbeiten mit circa sechs Stun-
den in Big Brass, Ensembles und 
Einzel auch jede Freude und 
Spaß gibt. „Das gemeinsame 
Musizieren macht Spaß“, versi-
chern sie und der 66-jährige 
Rentner Robert Streckel betont, 
dass ihm das Musizieren mit den 
jungen Leuten auch selbst jung 
halte.  Das Konzert wird 
abwechslungsreich: Big Brass, 
Tuba-Quartett, „Hochfranken 
Blechis“ und Black’n’Creek Flü-
gelhorns und der zukünftige 
Lehrer der Musikschule der 
Hofer Symphoniker Cristóbal 
Gajardo am Schlagzeug. Nicht 
unerwähnt soll Aya Masaoka 
bleiben, verantwortlich fürs 
Einstudieren von neuen Stü-
cken mit Hilfe des Klaviers an 
Stelle des gesamten Orchesters. 

Abschlusskonzert am 3. August, 

18 Uhr, im Garnlager der Firma 

Liros in der Poststraße 11 in Lich-

tenberg. Verköstigung mit 

Getränken und Snacks gibt es 

vor dem Start und in der Pause. 

Der Eintritt ist frei 

Info: 
Kreisklasse 1 Hof

Fr., 2.8. um 18.30 Uhr: FSV Naila - SG Döbraberg/Geroldsgrün

A-Klasse 1 Hof

So., 4.8. um 13.00 Uhr: SG Geroldsgrün II/Döbraberg II - 

SV 05 Froschbachtal III

(in Geroldsreuth)

Termine SG Döbraberg/Geroldsgrün

WWiirr bbrraauucchheenn

Wir suchen ab sofort
Buchhaltungssachbearbeiter (m/w/d)

mit kaufmännischer Ausbildung
in Teilzeit –max. 25 Stunden (Montag bis Freitag)

befristet
Ihr Aufgabengebiet umfasst:

✓ Kontrolle der Tagesumsätze
✓ Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
✓ Kassenführung
✓ Bankbuchungen
✓ Mahnwesen
✓ Zahlungen

Kenntnisse in Lohnbuchhaltung wären schön, sind
aber kein Muss - jedoch mit der Option, dies zu lernen.

Weitere Details erfahren Sie gerne bei einem
persönlichen Kennenlernen.

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung
an buchhaltung.badsteben@relexa-hotel.de

oder rufen Sie uns an unter Telefon 09288/72-501
(Montag bis Freitag von 8-15 Uhr).

Wir freuen uns auf Sie!

Unterstützung!

relexa hotel Bad Steben GmbH
Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben

Telefon 09288/72-0 * www.relexa-hotel-bad-steben.de
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demonstrierten auch hier 
beeindruckende Leistungen. 
Trotz der Härte und Intensität 
der Prüfung, die allen Teilneh-
mern alles abverlangte, zeigten 
sie sich bestens vorbereitet. Am 
Ende bestanden alle Karateka 
die Prüfung und konnten stolz 
den nächsten Gürtel in Emp-
fang nehmen.
Die beeindruckende Leistung 
der Prüflinge, die sich durch 
unermüdlichen Einsatz und 
harte Arbeit auszeichneten, 
verdient höchste Anerken-
nung. Dieser Erfolg war das 
Ergebnis intensiver Vorberei-
tung und eines eisernen Wil-
lens, die Herausforderung zu 
meistern

Naila –   Am 25. Juli  traten 16 
junge Karateka vom Karate 
Dojo Naila e.V. zur anspruchs-
vollen Prüfung zum nächsten 
Gürtel an. Unter den wachsa-
men Augen des strengen Prü-
fers Florian Wiessner (3. Dan) 
wurden die Teilnehmer in klei-
nere Gruppen aufgeteilt. Sie 
zeigten ihr Können in der 
Grundschule (Kihon), im Kumi-
te (Freikampf) und schließlich 
in den Kata (Formenlauf) Heian 
Shodan und Heian Nidan.
In der Grundschule mussten 
die Prüflinge Techniken aus 
dem Prüfungsprogramm des 
Deutschen Karate Verbands 
präsentieren, die sie anschlie-
ßend im Freikampf am Partner 

16 Prüflinge des Karate Dojos Naila  bestehen Gürtelprüfung

heit an ihre Grenzen gingen.
Zum Abschluss der Prüfung 
führten sie die jeweilige Kata 
für den nächsten Gürtel vor und 

jungen Karateka deutlich anzu-
sehen – Schweiß tropfte von 
ihren Stirnen, während sie mit 
ganzer Kraft und Entschlossen-

unter Beweis stellten. Diese 
Aufgaben verlangten höchste 
Konzentration und Präzision. 
Die Anstrengungen waren den 

Hof –  Das nächste Modul des 
kostenlosen Kurses „Elternfüh-
rerschein“ für werdende Mütter 
und Väter im Landkreis und in 
der Stadt Hof findet am 08. 
August 2024 statt. Von 19 bis 21 
Uhr stehen diesmal die Themen 
„Rechtliches und Unterstützung 
für Familien“ im Mittelpunkt. 

Dabei wird Lore Haupt (Dipl. 
Sozialpädagogin (FH), Schwan-
gerenberatung Landratsamt 
Hof) die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit Infos und Tipps 
unterstützen.  Der  Kurs findet 
einmal im Monat an einem Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr statt. 
Über die Inhalte der einzelnen 

Kurstage wird vorab informiert. 
Ein Einstieg  in den Kurs ist 
jederzeit möglich.  Ort: Fami-
lienzentrum Mütterclub e.V., 
Layritzstraße 26,  Hof; Anmel-
dung: Nicole Vogel, Sozialpäda-
gogin B.A. (FH), Telefon: 09281 / 
72119, E-Mail: nicole.vogel@
landkreis-hof.de

Kostenloser Kurs Elternführerschein am 8. August: 
 Modul 6  –  „Rechtliches und Unterstützung“ 

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Heimgegangen

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

Gudrun Richter
geb. Riedel

* 25.12.1930 † 22.07.2024

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beisetzung in aller Stille statt.

Alle Anverwandten

Ein besonderer Dank für die gute Versorgung im Seniorenstift Martinsberg
Ebene 1 sowie an Herrn Dr. Singer und Team für die jahrelange Betreuung.

Naila, vormals Bad Steben, im Juli 2024
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Naila – Auch in diesem Jahr zog 
es wieder viele Besucher zum 
Fest des Fischereivereins Naila. 
Wie in jedem Jahr gab es Forel-
len im Bierteig sowie geräuchert 
und weitere Fischspezialitäten. 
Bei schönem Wetter konnte man 
das reichhaltige Angebot im 
Biergarten der Freien Turner an 
der Hofer Straße bis in die 
Abendstunden hinein genießen. 
Zu den üblichen Essenszeiten 
am Mittag und Abend nutzten 
auch viele „Abholer“ die Gele-
genheit für den heimischen Ver-
zehr.

Gelungenes Fest beim Fischereiverein Naila

Das Maximum der 
Perseiden wird in 
der Nacht vom 12. 
auf den 13. August 
erwartet. Es sind 
bis zu 50 Meteore 
pro Stunde zu 
erwarten. Die 
Sternschnuppen 
lassen sich beson-
ders gut im Liegen, 
z.B. auf einer Iso-
matte, Garten-
stuhl, Liege, o.ä. 
beobachten. Bereits in der hellen Dämmerung ist der Halbmond zu 
sehen. Er zeigt besonders an der Hell/Dunkel- Grenze eindrucksvolle 
Details im Teleskop. Bei fortschreitender Dunkelheit werden immer 
mehr Objekte des Sommerhimmels, wie z.B. Sternhaufen und Gas-
nebel, sichtbar. Auch der schöne Ringplanet Saturn geht im Laufe der 
Nacht auf.
Uhrzeit: ab 21.00 Uhr (bei schönem Wetter)
Ort/Treffpunkt: Hirschhügel bei Hirschberglein, Geroldsgrün
Hinweis: Autos bitte unten an der Straße parken. Die Auffahrt mit 

dem Auto ist nur in Ausnahmefällen möglich, dies bitte bei der 

Anmeldung erfragen.

Leitung: Team der Sternwarte Hof
Die Teilnahme ist kostenlos, es wird eine Spendenbox aufgestellt, 
deren Inhalt dem Team der Sternwarte zu Gute kommt.
Anmeldungen bis 09.08.2024 bei:

Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 12, Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün: Perseidenbeobachtung 
in Hirschberglein am 12.08.2024

Herren:

 SG 1 / Stammbach 1 - Sauerhof 1: FSV Naila

Sonntag, 04.08.2024 um 14.00 Uhr
Sportanlage Obersauerhof

SG 2/ Sauerhof 2 - Stammbach 2: FSV Naila 2

Sonntag, 04.08.2024 um 16.00 Uhr
Sportanlage Obersauerhof

Die A-Junioren beenden die Saison mit dem 1. Platz!

  Die B-Junioren beenden ihre Saison mit dem 6. Platz! 
 Die C-Junioren beenden die Saison mit dem 12. Platz! 
Die D-Junioren haben die  Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

  Am Freitag, 26.07.2024 findet ab 17.00 Uhr im Vereinsheim die

 Saisonabschlussfeier statt!

F-Junioren (U 9):

Sommerpause 

Bambinis ( U 7):

Sommerpause

Vorankündigung:

Voice2Voice Konzert am 09.08.2024 am FSV Vereinsheim

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de
Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 
gebucht werden! 

FSV Naila Neue Chefärztin an der Klinik 
Hochfranken Naila

Naila –  Dr.  Kerstin Pelk ist die 
neue Chefärztin  der Abteilung 
für Akutgeriatrie und Frühreha-
bilitation am Klinik Hochfran-
ken Standort Naila. Mit Wir-
kung zum 01. Juli 2024 wurde 
ihr die Leitung dieser für die 
Versorgung älterer Patientin-
nen und Patienten landkreis-
weit bedeutsamen Einrichtung 
übertragen.  Dr. Kerstin Pelk tritt 
die Nachfolge von Dr.   Eckard 
Krüger an, der die Abteilung 
2014/2015 aufgebaut und zu 
einer anerkannten Institution 
entwickelt hat.
In einer Feierstunde wurde sie 
von Landrat Dr. Oliver Bär, Vor-
stand Peter Wack, Ärztlichem 
Leiter Dr.  Jürgen Fisahn, Nailas 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und den Mitarbeitern der Klinik 
Naila herzlich empfangen.
Dr. Kerstin Pelk wurde in Waren 

(Müritz) geboren und studierte 
Humanmedizin an der LMU 
München. Vor ihrem Wechsel 
nach Naila war sie als Chefärz-
tin der Geriatrie am Klinikum 
Selb tätig. Die Kliniken Hoch-
franken sind ihr jedoch bestens 
vertraut, denn von 2005 bis 
2015 war sie als Assistenzärztin 
in der Inneren Medizin in 
Münchberg und Naila tätig. Den 
Start der Akutgeriatrie im April 
2014 hat sie hautnah miterlebt 
und 2015 ein halbes Jahr dort 
gearbeitet.
Vorstand Peter Wack betonte: 
„Für unsere Akutgeriatrie am 
Standort Naila ist es sehr 
erfreulich, dass wir eine neue 
Chefärztin aus der Region 
gewinnen konnten. Sie kennt 
die Klinik bereits aus der Ver-
gangenheit. Gemeinsam mit 
dem gesamten Team werden wir 

nun die geriatrische Versorgung 
weiter ausbauen“.  Der Ärztliche 
Leiter, Dr. Jürgen Fisahn, fügte 
in seinen Worten an Dr. Kerstin 
Pelk hinzu: „Die Geriatrie ist ein 
wichtiger Bereich, der Fachwis-
sen, Geduld und Einfühlungs-
vermögen erfordert. Möge die 
Zeit bei uns von Erfolg und 
Zufriedenheit geprägt sein“.
Auch Landrat Dr. Oliver Bär hob 
die Bedeutung der Abteilung 
hervor: „Der Bedarf an alters-
medizinischer Versorgung wird 
steigen. Es ist wichtig, dass wir 
das geriatrische Versorgungs-
angebot in der Region gut wei-
terentwickeln.“
Auch Frank Stumpf, 1. Bürger-
meister der Stadt Naila, freute 
sich, dass mit Dr. Kerstin Pelk 
für die Klinik in Naila eine neue 
Chefärztin gefunden werden 
konnte.

Dr. Kerstin Pelk (Mitte), die neue Chefärztin der Abteilung für Akutgeriatrie und  Frührehabilitation am Standort 
Naila, mit Vorstand Peter Wack, Ärztlichem Leiter Dr.  Jürgen Fisahn, Landrat Dr. Oliver Bär und 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf. 

13Wir im Frankenwald



Lippertsgrün –  Das Lipperts-
grüner Garten- und Schützen-
fest fand im Reigen der Wiesen- 
und Schützenfeste der Region 
traditionell am vergangenen 
Sonntag statt. TuS-Vorsitzender 
Uwe Peetz konnte dazu viele 
Besucher, unter ihnen auch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf, 
viele Stadträte sowie TuS-Eh-
renvorstand Erwin Schuberth, 
begrüßen.
Auch in diesem Jahr fand wieder 
an Stelle des Hauptschießens 
das „Lippertsgrüner Bürger-
schießen“ statt. Hier konnte 
Jeder sein Können unter Beweis 
stellen, ob als Team oder Einzel-
starter.
Um 18.00 Uhr wurde dann das 
Geheimnis gelüftet und der 
neue Schützenkönig wurde wie
immer durch den 1. Bürgermeis-
ter proklamiert. Rainer Engel 
übernahm als Schützenkönig 
die Kette von Johannes Fried-
rich. Er ist bei den Lippertsgrü-
ner Schützen auch als Jugend-
trainer aktiv. Felix Kemnitzer 
bekam als neuer Jungschützen-
könig die Kette von Sebastian 
Ernst. Schützenmeister Karl-
Heinz Friedrich freute sich, dass 
über 60 Schützen am „Lipperts-
grüner Bürgerschießen“ teil-
nahmen. Auch verschiedene 
Teams, wie zum Beispiel: „Team 
Vodka“ oder der „Ernst-Clan“ 

Garten- und Schützenfest des TuS 02 Lippertsgrün

Steffi Frank wird Lippertsgrüner „Bürgerkönigin“

Die zahlreichen Tänzerinnen des TanzSportClubs der Karnevalsabteilung zeigten einen fetzigen Sommertanz in 

ihren bunten Kostümen.

Bürgerschießen teil. Unter 13 
Jahren zielten mit dem „Red 
Dot“ Luftpunktgewehr Ameli 
Hummel, Lotta Gründel und 
Matilda Ernst und ihre Schwes-
ter Emilia auf die Scheibe. Die 
13-jährigen Mädels Pauline 
Sure, Frieda Weibrecht und 
Annika Frank durften „aufle-
gen“ und mit dem richtigen 
Gewehr schießen. Als Preis gab 
es für alle einen Gutschein.
Auch die vielen Tänzerinnen 
des TanzSportClubs der Karne-
valsabteilung zeigten einen 
gemeinsamen Sommertanz und 
erhielten großen Applaus der 
begeisterten Festgäste.

machten den Spaß mit. Jeder 
Teilnehmer bekam ein Freige-
tränk sowie die  ersten fünf Plät-
ze bei den Mannschaften Bier 
und Bratwürste. Bei den Einzel-
startern gab es einen Essensgut-
schein. Die Mitglieder der TuS-
Schützenabteilung wurde hier-
bei extra gewertet.
Beim Bürgerschießen wurde 
anschließend Steffi Frank zur 
„Bürgerschießkönigin“ gekürt.
Anstelle einer Königskette 
bekam sie eine original „Batsch-
kappn“ (Schirmmütze), da die
Lippertsgrüner Bürger im Volks-
mund als „Batschkappn“ 
bezeichnet werden.
Auch die Kinder nahmen am 

Schützenmeister Karl-Heinz Friedrich, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und 

die neue„Bürgerkönigin“ Steffi Frank mit der „Patschkappn“.

Wertung „Bürger Profi Schützen“: 5. Platz: Karl-Heinz Friedrich, 

4. Platz: Dominik Ernst, 3.: Platz Rainer Engel, 2: Platz Claudia Dill, 

1. Platz: Gerhard Ott.

Wertung „Bürgerschießen“: 5. Platz: Marcel Bär, 4.: Platz: Andreas 

Horn, 3. Platz: Marion  Franz, 2. Platz: Michael Scholz, 1. Platz: Frank 

Lehmann.

Wertung „Team“: 5. Platz: „Pleite Geier“, 4. Platz: „Juventus Urin“,

 3. Platz: „Ernst-Clan 2“, 2. Platz: „Lauf Mädels“, 1. Platz: „Chip 2.0“.

Wertung „Bürgerkönig“: 3. Platz: Michael Scholz, 2. Platz: Frank Leh-

mann, 1. Platz und somit Bürgerkönigin: Steffi Frank.

Die Ergebnisse im Einzelnen

Die neuen Schützenkönige und die Gewinner des „Bürgerschießens“ mit 

1. Bürgermeister Frank Stumpf, den beiden TuS-Vorsitzenden und Mitglie-

dern der TuS-Schützenabteilung.

Schauenstein – Die Sportjugend des TuS Schauenstein veranstaltet 

2024  eine Sport- und Ferienfreizeit im BLSV-Sportcamp in Inzell (Hol-

zen). Termin ist vom 03. bis 10. August 2024.  Dazu sind alle Jugend-

lichen im Alter von 10 bis 18 Jahren herzlich eingeladen. Das erfahre-

ne Betreuerteam bietet ein sehr abwechslungsreiches, attraktives 

und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß an. Geplant 

sind alle Ballsportarten, Wandern, Bowling spielen, Kanu fahren, 

Wanderungen, Bogen schießen, Biathlon, Schwimmen, Klettern, 

Canyoning, relaxen und viele andere Unternehmungen. Das genaue 

Programm hängt mit von den Witterungsbedingungen ab. Infos: Ger-

hard Seuß 0151/11652593, 09282/3324, gerhard.seuss@t-online.de

Sport- und Ferienfreizeit im 
Berchtesgadener Land

Wir sagen Ja - 

Lena Kaiser (geb. Hohenberger)

     & Jan Kaiser

Wir werden am 10.08.24 

um 13:30 Uhr in der 

Evangelischen 

Kirche Selbitz getraut.
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Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr, Frankenhalle Naila: Minis (bis Jahrgang 2016)

- 17.15 - 18.45 Uhr, Frankenhalle Naila: weibl. D-Jugend (2012/2013), 

E Jugend gemischt (2014/2015)

- 18.00 - 19.30 Uhr, Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend  (2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr,  Frankenhalle Naila: 

männliche C + D Jugend  (2010 - 2013)

- 19.30 - 21.00 Uhr, Frankenhalle Naila: 

Jugendliche und Erwachsene  m/w ab 16 Jahren

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

Letztes Training in der Frankenhalle am 31.7. Im August findet kein 

Hallentraining statt!

 HG Naila250 Laufbegeisterte kamen zum Hahnenkamm

Crazy Trails erfolgreich gelaufen

Geroldsgrün  –   Am Wochenen-
de wimmelte es am Hahnkamm 
vor Läuferinnen und Läufern. 
Mit insgesamt 256 gemeldeten 
Startern war es Besucherrekord. 
Mit dazu beigetragen haben 
dabei auch die neuen Angebote 
in diesem Jahr. Neben den 
bekannten Streckenangeboten 
mit Ultra-Trail, Long-Trail oder 
Short-Trail konnten diesmal 
auch Laufeinsteiger beruhigt an 
den Start gehen.
Mit dem Grennhorn-Trail wurde 
erstmals eine gut sieben  Kilo-
meter lange Runde durch die 
Wälder rund um Silberstein 
angeboten. Dieses „Schnupper-
angebot“ nutzen über 30 Trai-
leinsteiger und waren begeis-
tert.
Auch die Kids kamen in diesem 
Jahr das erste Mal voll auf ihre 
Kosten: ausgestattet mit einem 
tollen Starterbag gingen 33 
Nachwuchsläuferinnen und 
Läufer auf die 1 oder 2 Kilometer 
lange Runde. Der Großteil kam 
hierbei von den „Youngstars“ 
des ASC Marktrodach. Mit Start-
nummer und professioneller 
Zeitnahme ginge es motiviert 
auf die Strecke, denn im Ziel 
wartete – ebenso wie bei den 
großen – eine tolle Finisher 
Medallie. Für die Kids war der 
Start übrigens kostenfrei.
Waren es bei den Kids und Ein-
steigern natürlich eher Sportler 
aus der Region, so starteten bei 
den großen Strecken überra-
schend viele Überregionale. Aus 
Göttingen, Berlin, oder Mün-
chen kamen Teilnehmer, sogar 
aus Köln, Hamburg und den Nie-

derlanden. Fast schon olympi-
sches Flair somit in Silberstein.
Auf den 51,5 Kilometern der 
Ultra Trail Strecke siegte mit 
einer überragenden Laufzeit 
von nur 4:48 Stunden Florian 
Gräf von den Pace Killers aus 
Dresden vor dem für den ASC 
Ulm startenden Matty Feiler 
und Stefan Lenz aus Weiden. 
Alexandra Bauer aus Nürnberg 
kam als insgesamt Dritte auf der 
Ultra Trail Strecke ins Ziel. Sie 
setzte sich in der Frauenwer-
tung gegen Iris Hückmann von 
der SGB Stadtsteinach und Anja 
Ewen vom TV 1860 Fürth durch.
Ebenfalls mit großem Vor-
sprung kam auf der Long Trail 
Strecke Jakob Schmidt vom 
Team Wandjäger als erster ins 
Ziel, gefolgt von Marco Kolmor-
gen (LG Neumüsnter) und 
Dominik Panzer aus Pressath. 
Regina Hellinger vom ASC 
Marktrodach siegte souverän 
bei den Frauen, vor Petra Kurpa-
nik (TSV 1860 Staffelstein) und 
ihrer Vereinskameradin Karin 
Zohner.
Die 15 Kilometer vom Short 
Trail konnte Harald Schricker 
von der SGB Stadtsteinach für 
sich entscheiden. Ihm folgten 
Oliver Liebsch und Andreas 
Schmidt. Veronika Appl vom 
TSV Mitterfels war hier die 
schnellste Frau vor Marion Wal-
den und Leonie Lange.
Bei den Einsteigern waren die 
Brüder Moritz und Timo Oel-
schlegel vom Gastgeber TSV 
Dürrenwaid die schnellsten und 
Jürgen Wirth von der LG Vogt-
land folgt auf dem dritten Platz. 

Franziska Reif vom ASC Markt-
rodach gewann bei den Frauen, 
gefolgt von Sabine Wunderlich 
und Stefanie Meisel.
Nach dem moderierten und 
beklatschten Zieleinlauf warte-
te nicht nur die wohlverdiente 
Medallie, sondern unter ande-
rem  auch ein großes Salatbüfett 
auf die Sportlerinnen und 
Sportler. Alles in allem eine sehr 
gelungene Veranstaltung – so 
lobten auch die Teilnehmer das 
familiär organisierte Event – die 
Lust auf mehr Laufen im Fran-
kenwald macht.
Für die Organisatoren vom TSV 
Dürrenwaid wartet schon das 
nächste Event: am 06. Oktober 
werden wieder die Kulmbach 
Trails in der heimlichen Haupt-
stadt des Bieres auf die Beine 
gestellt, wo man gut das doppel-
te an Teilnehmern erwarten 
wird.
Informationen zu den Events:

www.crazyrunners-
frankenwaldtrail.de 
www.kulmbach-trails.de 

So sehen Sieger aus. 

Infos vor dem Start. 

Schützengesellschaft Kronach e.V.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Donnerstag, 8. August 2024 - Bierprobe 
 19.00 Uhr  Bieranstich im Musikpavillon durch die
  Erste Bürgermeisterin der Stadt Kronach 
 19.00 Uhr  Beginn des Festbetriebes auf dem gesamten Platz  
19.00 - 23.00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit der Musikkapelle Nordhalben

Freitag, 9. August 2024 - Froher Auftakt 
19.00 - 23.00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit der
  Bergmannskapelle Stockheim

Samstag, 10. August 2024 - Die Hofwiese ruft 
 14.30 Uhr  Jazz mit Big Bonn Special

 19.00 - 23.00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit dem
  Symphonischen Blasorchester Küps

Sonntag, 11. August 2024 - Schützenauszug 
 10.00 Uhr  Standkonzert auf dem Marktplatz mit dem
  Luftwaffenmusikkorps Erfurt 
 10.30 Uhr  Begrüßung der Gäste durch die Erste Bürgermeisterin,
  anschl. Schützenauszug zur Hofwiese

 11.30 - 13.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt  
15.30 - 17.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt  
19.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

Montag, 12. August 2024 Tag der Behörden, Gast- und Landwirte

 15.30 - 17.00 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt 
19.00 - 22.30 Uhr  Konzert des Luftwaffenmusikkorps Erfurt

08. – 18. August 2024
Kronacher Freischießen
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05.08.2024 bis 11.08.2024  (Kalenderwoche 32)

Marlesreuth, Naila

     Restmülltonne und Gelbe Tonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne    (Abfuhrkalender 4)    

Müllabfuhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Hochzeit von Yannick Schuberth und Rebecca Weiß

Yannick Schuberth und Rebecca Weiß gaben sich im Trauzimmer des Rathaus Naila vor 

Standesbeamtin Carina Neupert das „Jawort“ und gehen fortan auch offiziell gemein-

sam durchs Leben. Als Trauzeugen standen, helfend und unterstützend Pascal Hager und 

Franziska Weiß wie auch Fabian Riedl und Lena Weiß zur Seite. Das Bild zeigt das strah-

lende Paar mit den Trauzeugen. 

Die Stadt Naila hält in Kooperation mit unserer Seniorenbeauftragten Frau Yvonne Spörl 

den monatlichen Seniorensprechtag ab. 

Ziel ist es, der älteren Generation sowie auch den Angehörigen eine zusätzliche Möglich-

keit anzubieten, Probleme, Wünsche und Anregungen gemeinsam mit der Seniorenbe-

auftragten zu besprechen und mögliche Lösungswege auszuarbeiten oder den Kontakt 

zu betreffenden Stellen herzustellen.

Der nächste Termin ist 

am Donnerstag, den 08.08.2024,

von 15.00 – 16.00 Uhr,

im Sitzungssaal, 2. OG, Rathaus Naila

Marktplatz 12

 

Der Eingang in das Rathaus der Stadt Naila ist barrierefrei. Ebenso finden Sie im 

Erdgeschoss unseres Hauses den Fahrstuhl, den Sie gerne benutzen können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Naila, 30.07.2024

Stadt Naila 

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Seniorensprechtag am 8. August 2024

Was ist das JuKo-Mobil? Es ist die erste und immer noch einzige mobile Jugendkunst-

schule in Bayern. Die mobile Jugendkunstschule arbeitet mit freien Künstlerinnen und 

Künstlern aus der Region zusammen. Viele unterschiedliche Techniken, Materialien 

und Erfahrungen ergeben im Zusammenspiel mit den Wünschen der Teilnehmenden 

und den Voraussetzungen vor Ort immer wieder neue Kunst! Wir haben für den 

Jugendtreff JuNaited folgende Termine gesichert und freuen uns, wenn auch Du dabei 

bist. Das Angebot ist für Dich kostenlos und Du brauchst auch keine Anmeldung. Komm 

einfach zum unten angegebenen Termin in den Jugendtreff JuNaited, Anger 4 in Naila 

und nutze die verschiedenen Kreativangebote.

Nächste Termine sind:

Donnerstag, 8. August und

Dienstag, 3. September 

Alter 8 bis 18 Jahre, jeweils von 15 Uhr bis circa 16.30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos!

Das „JuKu- Mobil Fichtelgebirge und Hofer Land“  
kommt in den Nailaer Jugendtreff
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Aus Naila

bereit. Das Highlight vor Ort war 
jedoch ein anderes: Frische 
Milch und Joghurt standen 
bereits  auf einem Tisch, sodass 
die Kinder und natürlich auch 
die Eltern  gleich probieren 
konnten. 
Im Anschluss durften die Kinder 
noch die Kühe und Kälbchen 
besuchen gehen und beim Mel-
ken zuschauen. „Vielen lieben 
Dank nochmal an Familie Lang, 
dass wir den Bauernhof besu-
chen durften. Es war ein echtes 
Highlight für die Kinder!“, 
betonte Nicole Plate.

sollte nichts Gutes verheißen. 
Und tatsächlich: Pünktlich bei 
der Ankunft auf dem Bauernhof 
donnerte es schon und die ers-
ten Tropfen fielen vom Himmel. 
Binnen Sekunden verwandelten 
diese sich in einen heftigen 
Wolkenbruch. Zum Glück hat-
ten die Bauernhofbesitzer 
bereits ihre Scheune mit Sitzge-
legenheiten ausgestattet, 
sodass alle das Beisammensein 
trockenen Fußes genießen 
konnten. 
Für alle Durstigen hielt der 
Elternbeirat kühle Getränke 

Zahlreiche Kinder mit ihren 
Eltern und Geschwistern fanden 
sich am Nachmittag des 6. Juli   
auf dem Spielplatz im Kleiber-
weg in Naila ein, um von dort 
eine gemütliche Wanderung 
nach Dreigrün zu machen. Ziel 
war der Bauernhof der Familie 
Lang. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch die Leiterin Nicole Plate 
und einem Blick in den Himmel, 
beschloss die Gruppe,  den kür-
zeren Weg zu nehmen, denn die 
Wolken, die  aufzogen, bewegten 
sich rasch vorwärts – und das 

Familienwandertag im Kindergarten

Wälder, Wiesen und
 ein Wolkenbruch

Gruppenbild in der Scheune der Familie Lang in Dreigrün.

welches Bauern-
hoftier magst 
du“. Eine lustige 
gereimte Geschichte; „Die 
schönsten Märchen von Tie-
ren und Zauberdingen“. Mär-
chen zum Schmökern, Vorlesen 
und Träumen; „Kinderwissen 
Bauernhof“. Erlebe den Jahres-
lauf auf einem Bauernhof; 
„Klappenbuch Kindergarten“. 
Im Kindergarten gibt es viel zu 
entdecken; „Was machen die 
da“. Wimmelbilder über Berufe; 
„Spielst du mit kleines Schaf“. 
Ein Bilderbuch über Zugehörig-
keit und Selbstbestimmung; 
„Ich will kein Kaninchen“. Das 
Pflegen und Abschiednehmen 
von lieben Haustieren; „Zoo mit 
anderen Augen“. Alles rund um 
den Zoo und seine Bewohner; 
„Vom Großwerden und Stark-
sein“. 36 Bilderbuchgeschich-
ten, die Kinder mutig machen; 
„Alarm auf dem Bauernhof“.  
„Der alte Elefant“. Die kleine 
Maus muss sich von ihrem alten 
Freund, dem Elefanten, verab-
schieden; „Hilde die helden-
hafte Henne“. Eine Geschichte 
über Tapferkeit und Mut; „Auch 
du bist ein kleines Wunder“. 

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

Es gibt viel Neues  bei der evan-
gelischen Jugend- und Gemein-
debücherei Naila, Kirchberg 2.
Bilderbücher: „Magnet-Spiel-
buch“. Lernspaß mit 16 Magne-
ten; „Hör zu und fahr mit zum 
Einsatz“. Mit magischem 
Sound-Fahrzeug; „Mein bester 
Freund ist Unsichtbär“. Eine 
Geschichte vom Mutigsein; „Ich 
und mein Papa“. Eine humor-
volle Liebeserklärung an alle 
Papas; „Mein Freund der 
Schneelöwe“. Eine Freund-
schaftsgeschichte; „Her mit 
den Prinzen“. Drei drachen-
starke Geschichten; „Vom Esel 
und Hörnchen die das Ende 
der Welt suchen“. Ein gefährli-
ches Abenteuer; „Ein Sieg für 
Kasimir“. „Bei Oma und Opa“. 
Bei den Großeltern ist es immer 
schön; „Flora und der Bär im 
Zauberwald“. Flora gerät in die 
Fänge der Hexe  und der Bär will 
sie retten; „Blumen im Kopf“. 
Opa Günther pflanzt gute 
Gedanken; „Jessi die Räuber-
häsin“. Ein Buch über Freund-
schaft und Anderssein; „Der 
kleine Koala“. Zu Hause im 
Eukalyptus; „So viele Sterne 
hat die Nacht“. Eine Geschichte 
über Liebe und Geborgenheit; 
„Willi Wutz braucht keine 
Windel mehr“. Eine Geschichte 
über erste Klo-Versuche; 
„Schäfchen, Hase oder Kuh- 

Neuer Lesestoff in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau

 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-

dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, 

Tel. 09281/7531477

04.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

06.08. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

09.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Diner 23, Selbitzer Berg 23, Naila

11.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

13.08. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

18.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

20.08.
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.
Kein Monatsabend, da Vereinsgaststätte in Urlaub Froschgrüner Park in Naila

25.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

01.09.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

09.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora

Veranstaltungsort wird noch bekannt 

gegeben 

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

 Realschuldirektor Gerd Riedl ist 
in den Ruhestand versetzt wor-
den. Er unterrichtete seit 1993 
an der Realschule Naila, agierte 
ab 2005 als Konrektor und seit 
2015 als Direktor. Mit Schuljah-
resende 2023/24 geht Gerd Riedl 
in Pension wie auch Ministerial-
beauftragte (MB) Johannes Kol-
ler, der vor neun Jahren Gerd 
Riedl ins Amt eingeführt hatte 
und nun verabschiedete. MB 
Koller blickte nicht nur mit Fak-
ten und Daten zurück, sondern 
auch mit Anekdoten. So gab es 
neben der Urkunde auch einen 
Johannisbeerstrauch mit der 
Erklärung: „Ob die Sträucher, 
von denen du im Jahr 1990 beim 
Anruf des damaligen Leiters des 
Personalreferats die Beeren 
gezupft hast, noch existieren, 
weiß ich nicht und deswegen 
darf ich dir heute einen neuen 
Johannisbeerstrauch überrei-
chen.“ Die Reiselust von Gerd 
Riedl scheint bekannt, denn 
einige Kollegen brachten „Herz-
platz“ auf die Bühne gleich dem 
bekannten „Herzblatt“ und so 
galt es Fragen zu stellen, um die 
Länder zu erraten. Natürlich 
gehörte eine musikalische Aus-
gestaltung zur Feier, die Musi-
sche Realschule lässt grüßen mit 
Querflötenensemble, Akkor-
deon, Geigen und Schulband. 
Auch wusste der MB, dass Riedl 

ein umgänglicher, unaufgereg-
ter und geduldiger Chef sei. „Das 
kann man mit Fug und Recht 
behaupten. Er war auch stets 
offen für gute Witze und seine 
Aufgaben als Schulleiter hat er 
stets sehr ernst genommen, bis 
hin zur fachmännischen Über-
prüfung der im Lehrerzimmer 
vorrätigen Süßigkeiten, denn im 
Sinne der Fürsorgepflicht wollte 
er nicht verantworten, dass die 
Lehrkräfte ungesunde und 
womöglich schon abgelaufene 
Naschereien zu sich nehmen, 
und so führte er regelmäßig 

gewissenhaft Tests im Selbstver-
such durch.“ Koller unterstrich, 
dass die Realschule Naila die bis-
her einzige Realschule in Bayern 
mit dem Titel „Kulturschule 
Bayern“ sei und der Direktor 
somit eine gewissermaßen ein-
zige Schule mit intensiv ausge-
prägten musischen Schulprofil 
leiten durfte. Auch unterstrich 
der MB, dass Gerd Riedl ab jetzt 
nicht mehr an exakte Stunden-
pläne und feste Bürozeiten 
gebunden sei, er auch nicht 
mehr nach dienstlichen Pass-
wörtern suchen und sich auch 

nicht als eher analoger Mensch, 
mit den Tücken der Digitalisie-
rung auseinander setzen müsse. 
Landrat Oliver Bär dankte für die 
Jahrzehnte Schule, bescheinigte 
eine wahrnehmbare ruhige 
Hand und kluge Führung, ein 
Einbinden der Lehrkräfte, Prä-
sentation nach außen und her-
vorragende Zusammenarbeit. 
Der Landkreischef unterstrich, 
dass Naila als Schulstandort gel-
te und es wohl einmalig im 
Landkreis sei, dass Grund-, Mit-
tel- und Realschule wie auch 
Gymnasium neben weiteren 

Schulen in einer Stadt zu finden 
seien. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf erzählte schmunzelnd, 
dass er sich in der Schülerschaft 
ein wenig umgehört habe, was 
sie von ihrem Schulleiter halten. 
„Passt scho war die Antwort, das 
bekanntlich höchste Lob in 
Oberfranken.“ Stumpf dankte 
für das unkomplizierte und ver-
trauensvolle Miteinander, „den 
Absprachen auf kleinem Dienst-
weg“. Gerd Riedl betonte, dass er 
stets Glück mit guten Wegbe-
gleitern hatte und als Sachauf-
wandsträgern den Landkreis 
Hof. „Die Zusammenarbeit war 
mehr als problemlos und Anfang 
2020 hatten wir eine digitale 
Vollausstattung aller Lehrkräfte 
– im März kam Corona und wir 
waren bestens gewappnet für 
den Online-Unterricht“, erin-
nerte Riedl und betonte, dass 
eine solch super Zusammen-
arbeit zwischen Sachaufwands-
träger und Schule selten zu fin-
den sei. Auch dankte er seinen 
langjährigen Wegbegleitern: 
Hausmeister Rüdiger Friedrich 
und Verwaltungsangestellte 
Rita Fickenscher wie auch seiner 
Familie. „Ich habe meinen Beruf 
immer gerne ausgeübt, danke, 
schön war’s.“ Das Ruder wird die 
bisherige Stellvertreterin Evelyn 
Beißel übernehmen, die auch 
durchs Programm führte.

Realschuldirektor Gerhard Riedl
 in den Ruhestand verabschiedet

Seit 1993 gehörte Gerd Riedl zum Lehrerkollegium der Realschule Naila, seit 2015 als Direktor. Jetzt erfolgte die 
Verabschiedung in den neuen Lebensabschnitt: Pension. Im Bild (von links) Landrat Dr. Oliver Bär, Martina und 
Gerd Riedl, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Ministerialbeauftragter Johannes Koller. 

Mittelschule Frankenwald kooperiert mit der Grundschule Naila

Die Kooperationsveranstaltung zwischen der 6b der Mittelschule Frankenwald mit Lehrerin Antonia Kraus und der 1c der Grundschule Naila mit Marion Walden sorgte für Begeiste-

rung auf beiden Seiten, nicht nur bei den Lehrkräften, auch bei den Schülerinnen und Schülern. Nach dem Erfolg bei den Bundesjugendspielen, als die Sechstklässler die EM-Statio-

nen entwarfen und betreuten, war das Leseprojekt als weiterer Ausbaustein geplant worden. Nun erfolgte die Umsetzung. Zuerst erfolgte das Lesen mit einem großen Paten, mit 

den Klassenleitern „Das kleine WIR in der 1. Klasse“ gelesen und danach gab es eine Schulhausführung in kleinen Gruppen. Die Mittelschüler waren äußerst einfühlsam, passten 

großartig auf und äußerten sich begeistert über die Lesefähigkeiten der Erstklässler. Es dauerte nicht lange und die Erstklässler fassten Vertrauen, öffneten sich und gemeinsam 

wurde viel gelacht, erkundet, gelesen und erzählt. Gemeinsam erkundeten sie Klassenzimmer, das Schüler Café, Schulhaus, Pausenhof, Sekretariat und auch Rektorat mit Ulrike 

Sebald. „Wir haben uns sehr wohl gefühlt und die Kinder wollten überhaupt nicht mehr nach Hause“, bilanzierte die Konrektorin der Grundschule Marion Walden schmunzelnd 

und betonte, dass es der Wunsch von allen sei, weitere Treffen im neuen Schuljahr nicht nur ins Auge zu fassen, sondern auch durchzuführen. 

18 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Vor kurzem fand im Kindergar-
ten Froschgrün eine bewegende 
Abschiedsfeier statt, bei der 15 
Vorschulkinder ihren nächsten 
Schritt Richtung Schule mach-
ten.
Unter dem Motto „von kleinen 
Fröschen zu mutigen Löwen“ 
wurden die Kinder gewürdigt, 
die sich im Laufe ihrer Krippen- 
und Kindergartenzeit zu selbst-
bewussten und neugierigen Per-
sönlichkeiten entwickelt haben.
Die Veranstaltung begann mit 
einem festlichen Rahmen: 
Eltern, Großeltern und 
Geschwister versammelten sich 
im Garten der Einrichtung, der 
mit vielen Luftballons, Girlan-
den und Bändern geschmückt 
war. Zwischen den zwei großen 
Apfelbäumen erinnerte eine lie-
bevoll gestaltete Fotostrecke 
der letzten Jahre an die enorme 
Entwicklung der Mädchen und 
Jungen. Zu sehen waren Bilder 
von Ausflügen, Festen, Feier-
lichkeiten oder Situationen aus 
dem pädagogischen Alltag.
In einer emotionalen Rede von 

Erzieherin Lena wurden dann 
die Fortschritte und Stärken der 
Kinder hervorgehoben und der 
Zeitsprung der Kinder von Frö-
schen zu Löwen – von schüch-
ternen Anfängern zu mutigen 
Entdeckern - verdeutlicht. Die 
Kinder lauschten aufmerksam 
und strahlten vor Stolz. 
Gemeindereferent Achim Grob 
erinnerte in einer kurzen 
Andacht passend zum Thema an 
die Geschichte von Daniel in der 

Löwengrube. Anschließend seg-
nete er die Familien mit ihren 
Kindern. 
Nach dem gemeinsam vorgetra-
genen Lied „Hey, mach’s gut“ 
seitens aller Erzieherinnen 
endete die Abschiedsfeier mit 
der heiß ersehnten Übergabe 
der   selbst gebastelten Zuckertü-
ten für jedes Kind. Die Mamas 
und Papas waren sichtlich 
gerührt und schlossen ihre Kin-
der anschließend in die Arme. 

Im Namen einiger lieber Vor-
schuleltern wurde der Einrich-
tung als Dankeschön für die tol-
le Kindergartenzeit noch ein 
neuer Getränkespender für den 
Gartenbereich überreicht. Jedes 
Teammitglied erhielt eine Blu-
me.
Kurz vor der großen Feier, fand 
intern bereits ein weiteres 
Highlight statt: Der diesjährige 
Vorschulkinderausflug zu 
einem Kinderkonzert nach 

Erlangen. Das rappende Nas-
horn aka „Dikka“ aus Berlin 
heizte dort den teilnehmenden 
Vorschulkindern mit coolen 
Beats bei den ohnehin schon 
sommerlichen Temperaturen so 
richtig ein. 
Für die Vorschulkinder beginnt 
nun ein neues Kapitel und das 
Team ist zuversichtlich, dass sie 
ihre Löwenstärke nun auch in 
der Schule unter Beweis stellen 
werden. 

Feierliche Verabschiedung der Vorschulkinder
 im Kindergarten Froschgrün

Nailaer Aquarianer auf Informationsfahrt
 Mehrere interessante Ziele 
standen bei der ersten diesjähri-
gen naturkundlichen Informa-
tionsfahrt der Mitglieder des 
Vereins für Aquarien-, Terra-
rien- und volkstümliche Natur-
kunde Naila e.V. auf dem Pro-
gramm. Mit gemischten Gefüh-
len stiegen die Teilnehmer in 
den Bus, denn der Wetterbericht 
hatte sehr schlechtes Wetter 
vorausgesagt. Aber, um es vor-
weg zu nehmen: den ganzen Tag 
über hatten die Aquarianer 
schönes Wetter und lediglich bei 
der Abfahrt nach der Abendein-
kehr fiel leichter Regen! 
Erstes Ziel war die Flussperlmu-
schelaufzuchtstation Huscher-
mühle des Bund in Regnitz-
losau. Dort wurden die interes-
sierten Teilnehmer schon von 
dessen Leiter erwartet, der 
erklärte, wie die Flussperlmu-
scheln vermehrt werden kön-
nen. Sie brauchen dazu Bachfo-
rellen als Wirtsfische, die mit 
den Larven infiziert werden. In 
den Kiemen der in der Huscher-
mühle gehaltenen und gezüch-
teten Bachforellen wachsen sie 
Monate heran und fallen dann, 

Tagesziel, dem Kloster- und 
Naturerlebnisgarten der Zister-
zienserinnen-Abtei Waldsas-
sen, machte man noch kurz Halt 
an der runden Wallfahrtskirche 
Kappl. Glück hatte man, dass das 
Gotteshaus an diesem Tag 
geöffnet war. 
Vor allem der Naturerlebnisgar-
ten in Waldsassen stellt die 
Natur und ihre Schönheit in den 
Mittelpunkt. Man findet himm-
lische Stille zwischen Heilkräu-
tern, Blumen und Wasser. Kräu-
ter in ihrer ganzen Vielfalt sind 
im Heilkräutergarten nach Hil-
degard von Bingen, Kneip und 
TCM. Auch hier erlebten die 
Fahrtteilnehmer wieder eine 
einstündige Führung. 
Bevor die Rückreise angetreten 
wurde, stärkten sich die Nailaer 
im Gasthof Weißes Ross in Kon-
nersreuth. Auf der Rückfahrt 
dankten Vorsitzender Hans-Jür-
gen Frank und die Mitfahrer 
besonders 2. Vorsitzenden Diet-
mar Wilke, der das Programm 
ausgearbeitet hatte. Sie brach-
ten die Hoffnung zum Ausdruck, 
dass Wilke demnächst eine wei-
tere derartige Fahrt ausarbeitet.

wenn die Temperaturen steigen, 
ab. Den Aquarianern wurden die 
Jung-Flussperlmuscheln in den 
verschiedenen Altersstufen 
gezeigt. 
Erstaunt waren die Teilnehmer 
auch über die Stärke und Festig-
keit einer alten Flussperlmu-
schelschale gegenüber einer 
Teichmuschelschale. 
Nächste Besuchsstation war die 
Straußenfarm Mitterhof in 

Waldsassen. Im ehemaligen 
Crangienhof des Klosters Wald-
sassen, der viele Jahre im Dorn-
röschenschlaf war, arbeiten 
Matthias und Kerstin Frank und 
deren Familie seit geraumer Zeit 
an seiner Wiedererweckung – 
unter anderem mit der Nutztier-
arche mit Straußen, Mangalit-
za-Urschweinen, Lamas, Alpa-
kas, Schafen und Ziegen. Mat-
thias Frank führte die Besucher 

aus Naila über den Hof und in 
die Stallungen. Erstaunt waren 
diese, als sie sahen, dass die 
Strauße Steine fraßen. Frank 
erklärte, dass die Tiere die Stei-
ne im Magen zur Verdauung 
benötigen. Im Hofladen stärkte 
man sich mit den hervorragen-
den hausgebackenen Torten 
und erstand noch so manches 
Mitbringsel. 
Auf der Fahrt zum letzten 

Erstes Ziel der naturkundlichen Informationsfahrt der Nailaer Aquarianer war die Flussperlmuschelzuchtstation 

Huschermühle des Bund. Das Gruppenfoto entstand vor der ehemaligen Getreidemühle aus dem 17. Jahrhundert
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Aus Naila

Die Stützpunktwehr Naila hat 
ein neues Einsatzfahrzeug. Der 
Kauf war notwendig, denn das 
bisherige LF 20 hatte bereits 39 
Jahre auf dem Buckel.
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
bezifferte bei der Indienststel-
lung des neuen Löschgruppen-
fahrzeug LF 20 im Gerätehaus 
die Gesamtkosten mit 550.000 
Euro. Der Zuschuss des Frei-
staates beläuft sich auf 136.500 
Euro, sodass der Eigenanteil der 
Stadt Naila 413.500 Euro 
beträgt. Dekan Andreas Maar 
und Gemeindereferentin 
Michaela Meusel von der katho-
lischen Kirche segneten das 
Fahrzeug. Kommandant Marco 
Wagenlechner erinnerte an die 
Beschlussfassung des Stadtra-
tes im Jahr 2021. „Damit begann 
ein neues Projekt in der 
Geschichte der Feuerwehr Nai-
la: Ein Löschgruppenfahrzeug 
LF 20 als Ersatz für ein bisheri-
ges Tanklöschfahrzeug TLF 
16/25.“ Der Kommandant gab 
einen Einblick von der Planung 
bis zur Abholung und Ankunft. 
Die Vorteile des neuen Fahrzeu-
ges waren gleich spürbar: groß-
räumige Mannschaftskabine, 
mehr Beladung und vernünftig 
eingeräumt, moderne Licht-
technik und Pumpenstand mit 
neuer Bedientechnik. Auch 
erfuhren die zahlreichen Gäste, 
darunter 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, Landrat Dr. Oliver Bär, 
Landtagsabgeordneter Kristan 
von Waldenfels, Stadträte, 

Neues Einsatzfahrzeug für die Nailaer Stützpunktwehr

Feuerwehrführungsdienstgra-
de und Abordnungen der Nach-
barwehren einige Daten zum 
Fahrzeug: Mercedes Fahrzeug 
vom Typ ATEGO 1630 mit per-
manenten Allradantrieb und 
Automatikgetriebe, im Aufbau 
eine integrierte Mannschafts-
kabine mit 7 Sitzplätzen, 2.500-
Liter-Wassertank und ein 
Schaumsystem mit 200 Liter 
Claas A-Schaummittel und vie-
les mehr. Der Kommandant 
betonte, dass sich das Einsatz-
spektrum des Fahrzeuges um 
ein Vielfaches im Vergleich zum 
bisherigen TLF erweitern werde. 
„Es werden vorrangig Brandein-
sätze einschließlich Wald- und 
Vegetationsbrände, Gefahrgut-
einsätze, THL sowie Sturm- und 
Hochwassereinsätze abgearbei-
tet werden.“ Wagenlechner 
dankte allen Beteiligten rund 

um die Beschaffung, vorrangig 
der Stadt Naila mit 1. Bürger-
meister Frank Stumpf und der 
Kämmerei, lobte das stets sehr 
gute Miteinander. Auch dankte 
er dem Gremium mit stellver-
tretenden Kommandanten Jens 
Wagenlechner, Michael Tholl, 
Mario Blach und Stefan Barth 
für ihr Engagement. 1. Bürger-
meister Frank Stumpf betonte, 
dass das neue Fahrzeug nicht 
nur für die Feuerwehr, sondern 
auch für die Bevölkerung sei. Es  
kommt zum Einsatz, um Men-
schenleben zu retten und Sach-
werte zu schützen. Auch beton-
te er, dass die Feuerwehrler Ein-
sätze, Übungen, Unterrichte in 
ihrer Freizeit leisten, freiwillig 
und unentgeltlich. „Die Ein-
wohner von Naila und die Men-
schen darüber hinaus müssen 
wissen, dass die Brandschützer 

Symbolische Schlüsselübergabe (von links) Vorsitzender Michael Tholl, 
Landrat Dr. Oliver Bär, Zweiter Kommandant Jens Wagenlechner und
 Erster Kommandant Marco Wagenlechner,  1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und Landtagsabgeordneter Kristan von Waldenfels. 

einen besonderen Dienst für die 
Allgemeinheit leisten. Die 
Sicherheit der Menschen und 
die Sicherung von Hab und Gut 
liegt in den Händen der Feuer-
wehr.“ Landrat Dr. Oliver Bär 
dankte für die Hege und Pflege 
des Altfahrzeuges, ohne die eine 
so lange Einsatzzeit nicht mög-
lich gewesen wäre. „Es ist auch 
keine Selbstverständlichkeit, 
dass ein Kommune die immense 
Summe für eine Ersatzbeschaf-
fung aufbringt“, betonte Bär und 
unterstrich, dass die Nailaer 
Wehr für die Herausforderungen 
der Zukunft sehr gut aufgestellt 
sei, dankte zugleich für das 
ehrenamtliche Engagement. 
MdL Kristan von Waldenfels 
unterstrich, dass sich bei der 
Feuerwehr Menschen engagie-
ren, die nicht zögerlich daneben 
stehen, sondern anpacken. „Ihr 

geht für andere Menschen sinn-
bildlich gesprochen durchs Feu-
er.“ Auch betonte von Walden-
fels, dass mit der Ersatzbeschaf-
fung subjektiv und objektiv in 
die Sicherheit investiert worden 
sei, wie auch in die Gemein-
schaft. 
Kreisbrandrat (KBR) Marko Kol-
binger überreichte den Feuer-
wehrdrachen Grisu als Glücks-
bringer und meinte schmun-
zelnd, dass mit dem neuen Fahr-
zeug ein Schmuckstück im Stall 
stehe. Zugleich betonte er, dass 
der Aufgabenbereich breiter 
werde und die Ausbildung 
intensiver. „Es gilt Technik und 
Mannschaft miteinander zu ver-
zahnen, nur dann kann es funk-
tionieren.“ Weitere Grußworte 
sprachen Vertreter der Feuer-
wehren Lippertsgrün und Bad 
Steben. 

Das neue Einsatzfahrzeug LF 20 der Nailaer Stützpunktwehr. Der Kauf war 
notwendig, denn das bisherige LF 20 war bereits 39 Jahre alt. Die Gesamt-
kosten betrugen 550.000 Euro. 

IWS unterstützt die Jugendarbeit 
der B-Junioren beim FSV Naila

Die Firma Maschinen- Instand- und Wartungsservice GmbH, kurz IWS, mit Sitz in Naila und seit 30 Jahren 
professioneller Partner in den Bereichen Bodensanierung, Instandhaltung und Reinigung unterstützt mit 
der Bandenwerbung im Stadion Naila die Jugendarbeit der B-Junioren des FSV Naila. Jugendleiter und 
Trainer der B-Junioren, Ralf Groß und stellvertretende Jugendleitung Tanja Färber dankten Assistent der 
IWS-Geschäftsleitung Andreas Schmidt und Geschäftsführer Andreas Schmidt für die finanzielle Unterstüt-
zung. Im Bild ein Teil der B-Junioren mit (von rechts) Tanja Färber, Andreas Schmidt, Ralf Groß und Marvin 
Schmidt. 

Endlich kommen die Kuchen- und 
Tortenfreunde wieder auf ihre 
Kosten: Der Treffpunkt M. in Mar-
lesreuth bietet am Sonntag das 
beliebte Büffet mit diversen köst-
lichen Kuchen und Torten aller 
Geschmacksrichtungen an. Da ist 
selbst für die verwöhnte Torten-
lieberin und den anspruchsvollen 
Kuchenkenner etwas dabei. Am 4. 

August um 14.30 Uhr geht es los. 
Wo man den Treffpunkt M. findet? Mitten in Marlesreuth am Raiffei-
senplatz 4 neben dem Dorfbrunnen. Und wenn das Wetter mitspielt, 
ist auch der beliebte Biergarten geöffnet. Wer also eher Appetit auf 
etwas Herzhaftes verspürt, bekommt bis 20.00 Uhr auch eine Brot-
zeit serviert. Dazu gepflegte Getränke: Herz, was willst du mehr! Vor-

merken: Der nächste Kaffee-Sonntag im Treffpunkt M. ist der 8. Sep-

tember!  Übrigens: Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs von 17.00 
bis 22.00 Uhr geöffnet. Zu einer Brotzeit mit Freunden ein Seidla trin-
ken, nette Leute kennen lernen oder einfach mal so reinschauen und 
dabeisein! Das Treffpunkt M.-Team freut sich auf euch!

Kaffee-Spaß im Treffpunkt M.
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Aus Naila

und Buchta. Die Zusammen-
arbeit war für alle Beteiligten 
eine großartige Erfahrung und 
hat das Umweltbewusstsein 
nachhaltig gestärkt. Das Team 
freut sich  schon jetzt auf weitere 
spannende Projekte in der 
Zukunft.

jedes Kind kostenlos ein eigenes 
Buch und ermöglichten so eine 
besondere Erinnerung an die 
umweltbewussten Projekte des 
Jahres. 
Für diese großzügige Unterstüt-
zung bedankte sich das Kita-
Team  bei der Druckerei Schmidt 

konnte. Dieses Buch sollte nicht 
nur die Kreativität fördern, son-
dern besonders die erlernten 
Inhalte festhalten. Die Drucke-
rei Schmidt und Buchta aus 
Helmbrechts zeigte sich bereit, 
den Kindergarten tatkräftig zu 
unterstützen. Sie banden für 

die Bienen, Mülltrennung, 
Upcycling und vielen weiteren 
umweltfreundlichen Aktivitä-
ten. Aus diesen vielfältigen 
Maßnahmen entstand ein Groß-
projekt, bei dem jedes Kinder-
gartenkind sein eigenes indivi-
duelles Umweltbuch gestalten 

Im Katholischen Kindergarten 
Regenbogen stand das gesamte 
Jahr über das Thema Umwelt-
schutz im Mittelpunkt. Die Kin-
der beschäftigten sich mit den 
wichtigen Aspekten wie Strom- 
und Wassersparen, dem Zufuß-
gehen, dem Säen von Blumen für 

Katholischer Kindergarten Regenbogen: Individuelle Umweltbücher für jedes Kind

Am 12. Juli besuchten knapp 30 
Vorschulkinder des Kindergar-
tens „Hand in Hand“ die Hoch-
franken Klinik Naila. Dort 
erhielten sie kindgerechte Ein-
blicke über die Abläufe in einem 
Krankenhaus.
Die Aufregung begann schon 
vor dem Kindergarten, als die 
Vorschulkinder zusammen mit 
ihren Erzieherinnen von einem 
vom Elternbeirat gesponserten 
Reisebus der Firma Franken-
wald-Vogel abgeholt wurden. 
Vor Ort wurde die Gruppe 
bereits von Krankenschwester 
Kerstin und Intensivpfleger 
Johannes in der Notaufnahme 
erwartet. Mit im Gepäck hatten 
sie ihren Freund „Scratch“ - der 
vielen aus den Ige Age Filmen 
bekannt sein dürfte. Das prähis-
torisches Säbelzahn-Eichhörn-
chen klagte seit mehreren 
Tagen über Bauchschmerzen. 
Sogleich gingen die Profis 
zusammen mit den Kindern auf 
Ursachenforschung.
Zuerst wurde Scratch’s Puls, 
Sauerstoffsättigung und Blut-
druck überprüft. Anschließend 
ein Ultraschall durchgeführt. 

Hier kam Ärztin Tanja hinzu, die 
Johannes und Kerstin unter-
stützte.
Zur Sicherheit wurden auch die 
Vorschulkinder spielerisch 
„untersucht“ – bei ihnen war 
zum Glück alles bestens! 
Scratch jedoch klagte weiterhin 
über Schmerzen, sodass ein 
Röntgen notwendig wurde. 

Dabei stellte sich heraus, dass er 
wohl bei der Suche nach seiner 
Nuss einige falsche Dinge ver-
schluckt hatte. So zum Beispiel 
eine Gipsschere und zwei Spiel-
zeugautos.
Nach Auswertung der Röntgen-
bilder stand fest, dass Scratch 
operiert werden musste. Nach 
Rücksprache mit Ärztin Tanja 

bereiteten sich die Vorschulkin-
der mit OP-Maske und Haube 
auf den Eingriff vor. Glückli-
cherweise konnten die ver-
sehentlich gefutterten Gegen-
stände aus dem Magen entfernt 
werden und Scratch wurde von 
seinen Bauchschmerzen befreit.
Beruhigt und zufrieden trat die 
Gruppe nach der erfolgreichen 

Einen Tag im Klinikalltag der Hochfranken Klinik Naila erlebten 30 Vorschulkinder des Kindergartens „Hand in 

Hand“. Fotos: Kindergarten Hand in Hand

Operation und einem letzten 
Gespräch mit der Ärztin wieder 
den Heimweg an.
„Unserer besonderer Dank gilt 
dem Team des Klinikums Naila, 
das diesen unvergesslichen und 
lehrreichen Besuch ermöglicht 
hat - vor allem da der normale 
Klinikalltag ja weiterlief. Danke, 
dass ihr den Kindern viele Ängs-
te nehmen konntet, was einen 
Krankenhausaufenthalt  be-
trifft“, bedankte sich Kathleen 
Gressmann, Erzieherin und 
Betreuerin der Vorschulkinder.

OP-Vorbereitung des Patienten 

„Scratch“

Krankenhausbesuch der Vorschulkinder

 Spannende Einblicke in den Klinikalltag
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Anneliese Reuther, Hochstraße 26
zum 85. Geburtstag (06.08.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Eheschließung:
Simeon Metzke und Jelisa Röttger, Sorg 9 am 25.07.2024.

Sterbefall:
Elfriede Saalfrank, Poppengrün 13, am 28.07.2024 im Alter von 87 Jahren.

Aus dem Standesamt

 Hausnummernschilder 
 
Nach der Satzung über Hausnummerierung der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald ist an jedem Gebäude, das 
eine eigene Hausnummer erhalten hat, ein Hausnumnummernschild 
anzubringen, ggfs. zu erneuern. Dies dient u.a. auch der besseren 
Orientierung von Rettungsdiensten und Zustellern. 
Hausnummernschilder können im Rathaus, Zimmer 20, oder unter 
der Telefonnummer 09289-5032 bestellt werden. 

 

Folgende Gewerbetreibende und Institutionen ermöglichen 
unser City-Mobil durch Spenden:
o BawoS Seniorenpflegeheim-Betriebs-GmbH
o Bergwiesenhütte, Simone Manig
o Blumerei Klose
o CVJM Schwarzenbach a.Wald  e.V. / JESUS-Gemeinde Frankenwald
o Dachdeckerei Jürgen Eckstein
o Forstunternehmen Ralf Kremer
o Früchte-Schmidt
o GEBELEIN Laser- und Biegetechnik GmbH
o Praxisklinik Chirurgie Naila
o HMS Prell
o Hoch- und Tiefbau Knoll GmbH
o Holzwerke Heinrich Ströhla  GmbH & Co. KG
o Jahn GmbH & Co. KG
o KFZ-Meisterbetrieb Leisching
o KFZ-Service Elmas & Tankstelle
o Optik Uhl
o Pflasterbau Wolfrum
o Praxis für Physiotherapie, Rainer Wiedel
o Reuther’s Hähnchenbraterei
o Revex Initiativ GmbH
o Söll Forst GmbH
o SONNEN-APOTHEKE
o Thomas Hoffmann, Regionaldirektion für Allfinanz Deutsche Vermögensberatung
o Wiedel’s Shop Center
o Wunner Elektrotechnik
o Zimmerei Ehrhardt GmbH

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, sowie die Vereine um Kenntnisnahme.
Es wäre schön, wenn Sie das soziale Engagement der genannten Sponsoren bei Ihren 
Kauf-, Investitions- oder sonstigen Entscheidungen berücksichtigen würden.

Vielen Dank den Sponsoren des Schwarzenbacher City-Mobils
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bei der letzten Stadtratssitzung 
stand unter anderem  die Ver-
besserung der Löschwasserver-
sorgung im Bereich des Schul-
komplexes auf dem Programm.

Änderung Regionalplan 
Oberfranken Ost
Nach Bundesrecht müssen bis 
Ende 2027 in Bayern insgesamt 
1,1 % der Landesfläche für 
Windenergie zur Verfügung ste-
hen (1,8 % bis Ende 20232). Im 
Bereich Oberfranke-Ost müssen 
dadurch bis 2027 rd. 1.440 Hek-
tar zusätzlich ausgewiesen wer-
den. 
Bei der vorgezogenen Fort-
schreibung des Teilkapitels 
6.5.2 Windenergie konnten 
Gemeinden Flächen die sie für 
geeignet halten und gerne aus-
gewiesen hätten. Bürgermeister 
Reiner Feulner erwähnte, dass 
als nähest gelegenste Gemeinde 
die Stadt Schwarzenbach 
a.d.Saale eine Neuausweisung 
von 102 Hektar beantragte. Hier 
werden die Planungen zur 
Kenntnis genommen, da die 
Belange der Stadt Schwarzen-
bach a.Wald weder berührt noch 
beeinträchtigt werden. Wenn 
alle Flächen im aktuellen Ver-
fahren Berücksichtigung fin-
den, wäre zunächst das Min-
dest-Flächenziel 2027 erreicht.

Aufwendungs- und Kostener-
satz gemeindlicher Feuer-
wehren
Bisher wurden die Pauschalkos-
tensätze aus der Musterberech-

nahmen. Dabei wurde unter 
anderem  der Einsatz eines Elec-
tronic-Banking Verfahrens 
sowie das Trennen von Fach- 
und Kassenaufgaben bei Integ-
rationsbuchungen angespro-
chen. Kämmerer Guido Hohber-
ger erläuterte den Sachverhalt 
mit Überweisungen, Anordnun-
gen und Prüfungen.

Bekanntgaben durch Bürger-
meister Reiner Feulner
•Bürgermeister Feulner verwies 
auf die neu gedruckte Gestal-
tungsfibel von SSN+. Dieser 
Leitfaden dient dem interkom-
munalen Förderprogramm und 
soll eine Anregung für schönes 
Gestalten sein und an betroffe-
ne Eigentümer verteilt werden.
•Für die Kreisstraße HO 28 wur-
de im Bereich Sorg/Lerchenhü-
gel eine Geschwindigkeitsredu-
zierung beantragt. Hier will der 
Landkreis ein verdecktes 
Geschwindigkeitsmessgerät 
anbringen, um den Antrag zu 
prüfen.

Stadtratssitzung am 25. Juli 2024

nung des Bayerischen Gemein-
detages übernommen, wenn es 
um Aufwendungs- und Kosten-
ersatz für Einsätze und andere 
Leistungen gemeindlicher 
Feuerwehren ging. Die Beiträge 
unter anderem für Brand- und 
THL-Einsätze wurden nun nach 
den örtlichen Gegebenheiten 
von der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald neu kalkuliert.
Änderungen der Streckenkos-
ten ergeben sich vor allem für 
den Einsatzleitwagen ELW1, da 
dieser für den HvO mit durch-
schnittlich 200 Einsätzen 
gebraucht wird.

Verbesserung der Löschwas-
serversorgung
Im Zuge des Bauvorhabens 
„Umnutzung Ganztagsbetreu-
ung“ im Schulgebäude sind die 
Belange des Brandschutzes neu 
zu betrachten und hinsichtlich 
der Löschwasserbereitstellung 
zeigt sich, dass die geforderten 

Mengen an Löschwasser nicht 
zuverlässig sichergestellt wer-
den können, auch wenn das nur 
geringfügig ist.
Der Neubau eines geeigneten 
Löschwasserbehälters mit 100 
m³ Speichervolumen ist not-
wendig und unumgänglich, um 
das Baurecht zu erlangen. „Auf-
gabe ist es, einen geeigneten 
Standort zu finden und die Mit-
tel im Haushalt 2025 einzu-
planen“ erwähnte Feulner.

Überörtliche Prüfung
Der Bericht über die überörtli-
che Prüfung der Jahresrechnun-
gen 2017 bis 2021 und der Kas-
sen der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald vom Bayerischen Kom-
munalen Prüfungsverband lie-
gen vor.
Es erfolgte die Behandlung der 
inneren Kassensicherheit beim 
Einsatz finanzwirksamer Ver-
fahren durch geeignete techni-
sche und organisatorische Maß-

•Die Fassade der Hausmeister-
wohnung muss überarbeitet 
werden, nachdem die blaue Far-
be (wie Grundschule) trotz 
zweimaliger Nachbesserung 
nicht hält und jetzt silberfarben 
wird. Es entstehen der Stadt kei-
ne Kosten.
•Auf der Abwasseranlage in 
Schwarzenbach a.Wald wurde 
das Satteldach des Technikge-
bäudes neu eingedeckt und mit 
einer PV-Anlage versehen, die 
schon zu 100 % für den Eigen-
verbrauch produziert.

Besichtigung Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald
Bei der Besichtigung der Stütz-
punktwehr nahmen neben 
Kreisbrandinspektor Rolf Horn-
fischer auch KBM Christopher 
Lenz, Kommandant Fabian Nis-
le, sein Stellvertreter Max Thü-
roff, die Gerätewarte Michael 
Grießbach und Marius Eckstein 
sowie Bürgermeister Reiner 
Feulner teil. Die Feuerwehr hat 
mit den Jugendlichen 58 Aktive, 
darin sind 23 Doppelmitglied-
schaften enthalten. Der Fahr-
zeugbestand und der bauliche 
Zustand des Gerätehauses sind 
ausreichend, die Ersatzbeschaf-
fung des LF 16 ist im Gange.
KBI Hornfischer gab zum 
Abschluss sein Okay, denn unter 
anderem  ist die Schutzkleidung 

räte, zwei Spreizer, 141 
B-Schläuche, 79 C-Schläuche 
und 51 D-Schläuche mit gut 
geführter Schlauchkartei. Die 
Löschwasserversorgung ist 
gegeben, für die Alarmierung 
sorgen zwei Sirenen, 44 Pager 
und Alamos. Zum Leiter Atem-
schutz wurde Marius Eckstein 
bestellt. Bürgermeister Feulner 
dankte für den Dienst am 
Nächsten. Ihn stimme die Tech-
nik und auch die Anzahl der 
Kameraden positiv. Leider habe 
das neue Fahrzeug eine lange 
Lieferzeit. KBM Lenz lobte die 
gute Zusammenarbeit zwischen 
Feuerwehr und Stadt. Erfreulich 
sei für ihn der Gewinn Jugendli-
cher.

komplett, Wechselbekleidung 
und der Dienstplan wurde 
erfüllt. Unter den Kameraden 

gibt es 14 ausgebildete Grup-
penführer, sechs Zugführer, 18 
Maschinisten, drei Gerätewarte 

und 23 Motorsägenführer.
Die Ausrüstung beinhaltet 
unter anderem  zwei Schneidge-

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, KBI Rolf Hornfischer, KBM Christopher Lenz, Kommandant 

Fabian Nisle, sein Stellvertreter Max Thüroff sowie die Gerätewarte Marius Eckstein und Michael Grießbach.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
gratuliert zum Schulabschluss

Die Mittelschule Frankenwald in Naila verabschiedete mit einer Feier die Entlassschüler der neunten und 

zehnten Jahrgangsstufe. Aus dem Schwarzenbacher Stadtgebiet gehören (von links) dazu: Max Hohenber-

ger, Martin Michel, Lilly Friedrich, Amelie Zinke, Mia Degelmann, Christiane Wolf. Erster Bürgermeister Rei-

ner Feulner gratulierte den Jugendlichen zum bestandenen Schulabschluss und wünschte für den weite-

ren Lebensweg alles Gute. Martin Michel und Lilly Friedrich nahmen aus den Händen ihres jeweiligen Klas-

senlehrers das Zeugnis des Qualifizierenden Hauptschulabschlusses entgegen, die andere Entlassschüler 

das der Mittleren Reife. 

Bei Sonnenschein ins Eheglück

Jeslisa Röttger und Simeon Metzke haben sich entschieden ihren gemeinsamen Lebensweg mit dem 

Jawort zu besiegeln. Die standesamtliche Hochzeit fand im Rathaus von Schwarzenbach a.Wald statt, die 

Bürgermeister Reiner Feulner vornahm. „Ein Leben miteinander zu teilen, heißt auch, sich einander ver-

trauen und sich dem anderen anvertrauen.“ Mit diesen Worten wünschte das Stadtoberhaupt eine glückli-

che Beziehung. Die beiden Jungvermählten üben den Beruf als Kaufleute für Büromanagement bei der 

Firma Röttger aus und haben sich in der Gemeinde kennengelernt. Die kirchliche Trauung fand in der 

GoChurch statt.  Das Bild zeigt von links: Trauzeugin Joseba Spörl, Jelisa und Simeon, Trauzeuge Lukas 

Spörl und Bürgermeister Reiner Feulner.

Beim jährlichen Teichfest der Zimmerstutzengesellschaft Tell starte-

te in diesem Jahr die Gruppe am Tellheim und wanderte entlang des 

Fahrradwegs über Bärenhäuser und auf dem Ozünderweg zum Wan-

derheim des Frankenwaldvereins Marlesreuth. An der urigen Hütte 

umgeben von der idyllischen Teichanlage angekommen, freuten sich 

die Schützen über erfrischende Getränke. Bei sonnig warmen Tem-

peraturen genossen alle einen entspannten Nachmittag mit lecke-

ren, selbst gebackenen Kuchen und deftigen Grillspezialitäten und 

ließen diesen mit musikalischer Umrahmung gemeinsam ausklin-

gen.

Teichfest des Tellvereins

Auch in diesem Jahr besuchte der VdK OV Schwarzenbach a.Wald 

wieder eine Vorstellung der Naturbühne Trebgast. In der heiteren 

Komödie „Die verkaufte Braut“ ging es um Liebe, Intrigen, Verwechs-

lungen:  Marie soll Josef heiraten, dabei ist sie doch in Charly verliebt. 

Untermalt wurde die Handlung von Ohrwürmern aus den 60er Jah-

ren, wie „Marmor, Stein und Eisen bricht“, „Schöner fremder Mann“, 

„Rote Lippen soll man küssen“ und noch viele mehr. Wie schon in 

den vergangenen Jahren war unterstützend ein Kleinbus dabei, der 

gehbehinderte Teilnehmer vom Parkplatz zur Bühne und wieder 

zurück fuhr.  Die beiden Busse wurden finanziert durch Spenden der 

VR Bank Bayreuth–Hof eG und der Raiffeisenbank Hochfranken West 

eG.

VdK Schwarzenbach a. Wald 
besuchte die Naturbühne Trebgast
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Aus Schwarzenbach a.Wald

über die Freundschaft. 
Das kleine Zebra Zea und das 
Giraffenkind Raffi bewiesen, 
dass Unterschiede keinesfalls 
eine freundschaftliche Verbun-
denheit ausschließen und statt-
dessen sogar bereichernd wir-
ken können. 
Mit Unterstützung der Erd-
männchen und der Löwen 
schlossen sich die Savannen-
Tiere schlussendlich zu einer 
großen Gemeinschaft zusam-
men. 
Durch die Mischung aus 
Sprechteilen, Tänzen und 
Gesangseinlagen bekamen die 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
vielfältige Einblicke in die 
Talente der Kinder. 
Abschließend erhielten die 
Schülerinnen und Schüler aus-
giebige Würdigung für ihre 
Mühe, indem sie sich vor dem 
Publikum verbeugen durften 
und tobenden Applaus zu hören 
bekamen.

Mitte Juli fanden in der Grund-
schule Schwarzenbach a.Wald 
die Aufführungen des Schul-
spiel-Theaterstücks der schul-
eigenen Theatergruppe statt. 
An drei aufeinanderfolgenden 
Tagen präsentierten die Kinder 
unter der Leitung von Claudia 
Priemer und Michaela Kem-
nitzer das Stück „Tuishi Pamoja 
– Eine Freundschaft in der 
Savanne“.  Über das gesamte 
Schuljahr hinweg probten die 
Schülerinnen und Schüler min-
destens einmal wöchentlich für 
ihre großen Auftritte, bevor sich 
die Bühne in der Schulaula end-
lich in eine Savannenlandschaft 
verwandelte. 
An zwei Abenden durften die 
Mädchen und Jungen vor ihren 
Freunden und Verwandten das 
Stück aufführen. An einem Vor-
mittag präsentierten sie das 
Stück für die Schulfamilie sowie 
die umliegenden Kindergärten. 
Sie nahmen das Publikum 
jeweils mit in eine Geschichte 

Ein Schulspiel über Freundschaft

dentunnelfest. 
Der im Frühling neu ange-
pflanzte Weidentunnel, ist für 
die Kinder eine tolle Bereiche-
rung, in ihrem großen, weitläu-
figen Garten.
Zum Abschied der Vorschulkin-
der gab es viele gute Wünsche 
von den anderen Kindern, und 
einen gemeinsam gestalteten 
Baum als Erinnerung.
Diese schönen Erinnerungen 
und viele gute Momente im 
Wald und mit der Feuerwehr 
haben die Feuerwichtel im 
Gepäck, wenn sie jetzt in die 
Sommerferien starten.

Das Kindergartenjahr in der 
Feuerwehrkita SySTEP geht zu 
Ende, und die Feuerwichtel 
haben in den letzten Wochen 
viel erlebt.
Die Vorschulkinder haben sich 
in Marxgrün als Kräuterentde-
cker, bei Katja Stölzel-Sell im 
Naturgarten, richtig wohlge-
fühlt und viele Kräuter kennen-
gelernt. 
Beim Sommerfest in der Kita hat 
sich alles um das Thema Feuer-
wehr gedreht und gemeinsam 
mit den Kindern und Eltern 
wurde ein tolles Fest gefeiert. 
Gefeiert wurde auch beim Wei-

Sommer in der Feuerwehrkita SySTEP

SV Meierhof Sorg
 Sonntag, 04.08., 15.00 Uhr, 

Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-Sorg - ATS Selbitz II 

FC Döbraberg
Freitag, 02.08. um 18.30 Uhr

FSV Naila gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

Sonntag, 04.08. um 13.00 Uhr in Geroldsreuth

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. SV Froschbachtal 3

SpVgg Döbra
Sonntag, 04.08. 15 Uhr 

Herrenmannschaft Heimspiel gegen VfR Steinbach

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Beim Heimat- und Wiesenfest konnten die Schulkinder nach der 

Abendandacht am Marktplatz wieder Luftballons mit ihren Namens-

kärtchen steigen lassen. In diesem Jahr wehte der Wind die bunten 

Ballons nach Osten in Richtung Sachsen. Gefunden und oft mit einer 

schönen Rückantwort kamen die Kärtchen nun zurück und wurden 

nach der Fluglänge ausgewertet. Dazu kam Bürgermeister Reiner 

Feulner in die Schule, übergab die Kärtchen und für die drei weites-

ten „Flüge“ hatte er ein Geschenk für die Kinder dabei. Nach Freital 

(südwestlich von Dresden) flog der Ballon von Elias Schrepfer aus 

Schwarzenstein. Das waren 196 Kilometer. Sieben  Kilometer weiter, 

in Dresden auf der Treppe vom Zwinger, ging der Ballon von Zoey 

Weber aus Schwarzenbach a.Wald nieder. In Oßling, nordöstlich von 

Dresden und kurz vor der polnischen Grenze wurde nach 228 Kilome-

tern Flug der Luftballon von Felix Kuklinski aus Kleindöbra gefunden.

Das Bild zeigt Elias Schrepfer, Bürgermeister Reiner Feulner und Felix 

Kuklinski nach der Preisübergabe. Es fehlt Zoey Weber.

Preise für Luftballonwettbewerb 40 Jahre Freude mit Kindern

Ilona Wenzel aus Schwarzenbach a.Wald ist seit vier Jahrzehnten Kinderpflegerin, davon 34 Jahre in der 

Evangelischen Kindertagesstätte Arche Noah in der Schützenstraße. Ihre Ausbildung absolvierte sie in der 

Berufsfachschule Ahornberg. Der Weg führte über Naila und Hof in ihre Heimatstadt. 80 Kollegen und etwa 

1.000 Kinder haben ihren Weg begleitet. Die Feier begann am Vormittag mit den Kindern und dem Kita-

Team. Geschenke gab es nach dem Motto „kleine Menschen brauchen große Herzen, wie Deins!“. Dazu san-

gen die Kinder lautstark, „Immer und überall“ und „Einfach spitze, dass du da bist“ und überreichten Ilona 

einige Sonnenblumen. Zum Gratulieren kam auch Kristin Puschert vom Kirchengemeindeamt Hof. Kitalei-

terin Anna Horn überreichte eine Urkunde mit den Worten: „Wir sind sehr froh, Ilona tagtäglich zu erleben. 

Wir schätzen sie als Kollegin, aber viel mehr noch als liebenswerten Menschen und freuen uns auf weitere 

gemeinsame Jahre, da sie immer einen lustigen Spruch parat hält.“ Von der Stadt kam Bürgermeister Rei-

ner Feulner und überreichte ein Präsent. Er dankte für den langen Dienst, erst im Kindergarten und jetzt 

in der Kinderkrippe. Diese Betreuung sei eine wichtige Aufgabe, um den Jüngsten eine frühkindliche Erzie-

hung zukommen zu lassen. Das Bild zeigt Ilona Wenzel (vorne) mit ihren Kolleginnen und Bürgermeister 

Reiner Feulner.

24.08. ab 14.30 Uhr OGV Döbra Sommerfest OGV-Hütte in Döbra

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Musikalischer Besuch

Den Bewohnerinnen und Bewohnern im Bawos Seniorenheim wurde wieder eine kleine Freude bereitet, 

als der Posaunenchor Schwarzenbach a.Wald einige Lieder auf ihren Blasinstrumenten spielte. Vielen Dank 

und kommt bald wieder!
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Ein Puzzle ist fertig. Das letzte 
Teil - das Pflaster vor dem Ein-
gang wurde diese Woche fertig-
gestellt. Die Feuerwehrunter-
richtshütte mitten in Löhmar 
konnte mit einem Fest ihrer 
Bestimmung übergeben werden. 
85.000 Euro hat die Stadt inves-
tiert, die Feuerwehrkameraden 
weit über 1000 Stunden mitge-
holfen, Gönner einiges gespon-
sort. Dafür gab es ein großes 
Dankeschön. Bürgermeister 
Reiner Feulner begrüßte zur 
Einweihung die ortansässige 
Feuerwehr, Vertreter der Orts-
wehren, Stadträte, KBM Chris-
topher Lenz, KBI Rolf Hornfi-
scher, Herbert Wolf (ehemaliger 
Stadtbaumeister) und Pfarrer 
Reinhard Schübel.
Wie kam es dazu, dass die 

Feuerwehr in Löhmar eine Hüt-

te braucht?

Bürgermeister Feulner gab 
einen kleinen Abriss. Das Gast-
haus wurde verkauft an die Viet-
namesische Buddhistische 
Medidationslehre Truc Lam 

Giac Dang Deutschland e.V. Es 
gab keine Versammlungsmög-
lichkeit im eigenen Ort. Die Idee 
einer Hütte der Größe 6 x 4 
Meter in Eigenleistung wurde 
geboren. Die Toiletten stellen 
im ehemaligen Gasthaus die 
neuen Inhaber zur Verfügung. 
Es folgten Gespräche mit KBR 
Reiner Hoffmann und dem 
Landratsamt. Planungen wur-
den mit dem Stadtbaumeister 
sowie Architekt Geißer aufge-
nommen und der Stadtrat erteil-
te am 25. Juni 2020 den 
Beschluss zum Bauantrag. Die 
erste Rechnung wurde im Januar 
2021 bezahlt, im Februar 2022 
fand die Jahreshauptversamm-
lung statt, doch es gab noch viel 
zu tun, vor allem an den Außen-
anlagen.
„Das Projekt ist schön geworden 
für die Feuerwehr (18 Aktive bei 
33 Einwohnern), für das Dorfle-
ben“ freut sich Bürgermeister 

Reiner Feulner. Es gab schon 
andere Nutzungen mit Abspra-
che der Stadt: Seniorennach-

mittag, Heimatabend, Fasten-
predigt oder Heilig Abend Früh-
schoppen.
Von der Bauphase berichtete 
Herbert Wolf, der als ehemali-
ger Stadtbaumeister das Projekt 
in den Anfängen begleitete und 
zwar mit Zollstock, Maßband 
und Notizbuch wurden die Maße 
aufgenommen. Bis 75m³ 
braucht es keine Baugenehmi-
gung, doch das war nicht mach-
bar. Das Gebäude wurde etwas 
größer. Es musste der unterirdi-
sche Löschwasserbehälter über-
baut werden, denn die 
Bestandsgarage war nicht ver-
setzbar.
Eine kurze Zeitreise vom Bau der 
Hütte zeigte Vorsitzender Rai-

ner Michel am Bildschirm, den 
hat sich die Feuerwehr für 
Unterrichte und Schulungen 
angebracht. „Sehr effektiv, das 
haben nicht alle Wehren“ fand 
Kreisbrandmeister Christopher 

Lenz und verwies auf den Wohl-
fühlcharakter sowie den Anlauf-
punkt für die Bevölkerung. Übri-

gens ist die FF Löhmar im Jahr 
1887 gegründet worden. Von 
1900 bis 2019 fanden die Veran-
staltungen im ehemaligen Gast-
haus Frankenhöhe statt. „jetzt 
haben wir ein kleines Schmuck-
stück mit Platz für 30 Personen, 
auch wenn die der Bau wegen 
der Coronazeit etwas länger 
gedauert hat“ betont Michel.
Wenn man miteinander baut, 
ergibt sich eine Gemeinschaft, 
die sich auch in den abgehalte-
nen Bibelstunden hier zeigten. 
Mit diesen Worten und einem 
Gebet erteilte Reinhard 

Schübel, selbst 22 Jahre lang 
Feuerwehrpfarrer, der Hütte den 
Segen.
Viel Arbeit, aber es hat sich 
gelohnt. Wir haben einen Mit-
telpunkt in unserem Dorf und 
das ist wichtig für das Miteinan-
der, findet der Feuerwehrkom-
mandant Thorsten Franz.
Udo Hohberger, denkt bei der 
Hütte an seine Frau, die als Mit-
glied viel mitgeholfen hat, das 
Richtfest noch miterlebt hat, die 

Einweihung leider nicht mehr. 
Ihren Wunsch das Floriansbild 
am Hütteneingang zu befesti-
gen, ist die Feuerwehr nachge-
kommen.
Eintreten, der Blick richtet sich 
auf Theke und Kaminofen, der 
im Winter richtig einheizt. So 
stellt sich Kreisbrandinspektor 
Rolf Hornfischer ein Zusam-
mensetzen nach Einsätzen in 
einem perfekten Unterrichts-
raum vor. 

Noch ein paar Infos: Tische 
wurden gebraucht geholt, Bau-
hof half kräftig mit, u.a. das Bal-
kongeländer, Bau der Eckbank 
und Polsterung (auch Stühle) 
durch Bauhofleiter Reinhard 
Porst, Pelletsofen gesponsert 
von Matthias Schlee, Thekenbau 
von Gerhard Hornfischer und 
ein kleiner Brunnen steht im 
Außenbereich Handwerker und 
Sponsoren der Feuerwehrunter-
richtshütte wurden einen Tag 
vor der offiziellen -Einweihung 
zum Grillabend eingeladen.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Einweihung Feuerwehrunterrichtshütte in Löhmar

27Wir im Frankenwald



Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Montag, den 09.09.2024, sollten von 17 bis 19 Uhr alle Hefte und Schulmaterialien 

samt Zuckertüte im Klassenzimmer der neuen ersten Klasse abgegeben werden.

Die Einschulungsfeier findet im Rahmen des Anfangsgottesdienstes in der Lutherkirche 

statt. Am Dienstag, 10.09.2024, treffen sich die Erstklässler mit Ihren Eltern und Verwand-

ten um 9.00 Uhr in der Kirche. 

Dort feiern wir gemeinsam mit den anderen Klassen den Schuljahresanfangsgottes-

dienst und heißen unsere ABC-Schützen herzlich willkommen.

Im Anschluss an den Gottesdienst werden die Kinder von den Zweitklässlern in die Schu-

le begleitet. Dort findet die erste Unterrichtsstunde im Klassenzimmer statt, während die 

Begleitpersonen vom Elternbeirat versorgt werden. 

Am Ende der Unterrichtsstunde (ca. 11.00 Uhr) werden Klassenfotos gemacht. Danach 

besteht die Möglichkeit für eigene  Fotos. 

Einschulung und erster Schultag in der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule Bad Steben: 

Die Regierung von Oberfranken hat zum 8. Juli eine Verordnung mit folgendem Inhalt 

erlassen. 

Nr. ROF – SG12 – 1402 – 5 -6 

Verordnung zur Auflösung und Eingliederung des gemeindefreien Gebietes Gerlaser 

Forst in das Gemeindegebiet des Marktes Bad Steben

vom 8. Juli 2024

Aufgrund von Ar. 11 und 12 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt die 

Regierung von Oberfranken folgende Verordnung

§ 1

(1) Das gemeindefreie Gebiet Gerlaser Forst wird aufgelöst

(2) Die Gemarkung Gerlaser Forst wird unverändert belassen

§ 2

Aus dem gemeindefreien Gebiet Gerlaser Forst – Gemarkung Gerlaser Forst – werden in 

das Gebiet des Marktes Bad Steben – Gemarkung Gerlaser Forst – folgende Flurstücke 

eingegliedert

[Flurstücksliste]

§ 3

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft

Bayreuth, 8. Juli 2024

Regierung von Oberfranken

Florian Luderschmid

Regierungspräsident

Die Flurstücksliste kann bei Interesse im Rathaus Bad Steben eingesehen werden. 

Eingliederung des gemeindefreien Gebietes Gerlaser Forst 
in das Gemeindegebiet Bad Steben

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,

oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 02564885.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 

ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 

Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-

rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-

ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 

Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 

kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-

tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-

schaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

      mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

      und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 

      nachhaltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 

      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

      einzelnen Spieler

•    weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

      Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter:

www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball 

n freut  

427 

Die Beratungsstelle der Polizeiinspektion Hof informiert

 zu den Themen Diebstahl, Haustür- und Enkeltrick. 

Der Vortrag findet am Dienstag, 13. August, ab 16.00 Uhr 

im  Rathauskeller statt. 

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben  freut sich auf 

zahlreiche  Interessierte. Anmeldung  bitte 

unter 09288/7427  oder 0160/92654885

Vorsicht Enkeltrick: Vortrag der Polizei 
Hof  am Dienstag, 13. August

spektion Hof 

Die Taschengeldbörse Bad Steben ist Teil des Projektes „Nachbarn 

für Nachbarn“ der generationsübergreifenden Nachbarschaftshilfe 

in der Marktgemeinde Bad Steben und ihren Ortsteilen.

Sie richtet sich an Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und bie-

tet die Möglichkeit, mit kleinen Hilfestellungen das Taschengeld auf-

zubessern. Die Aufträge werden von der Nachbarschaftshilfe Bad 

Steben vermittelt.

Wer hat Lust, bei uns mitzumachen?

Nähere Auskünfte erteilt das Büro der Nachbarschaftshilfe (diens-

tags von 9.30 bis 11.30 Uhr) oder unter der Telefonnummer 0160 

92564885.

Taschengeldbörse Bad Steben

Parkverhalten der Freibadbe-
sucher, welche entlang der 
Steinbacher Straße auf dem 
Gehsteig oder außerorts am 
Grünstreifen parken und 
dadurch die Straße verengen. 
Gleichzeitig wären auf den 
Thermenparkplätzen bei schö-
nem Wetter häufig mehr als 
ausreichend Parkplätze frei. 
Rainer Söllner lobte positive 
Entwicklungen in Bad Steben 
und regte an, mit mehr Selbst-
bewusstsein auf die ausgepräg-
ten Vorzüge Bad Stebens hin-
zuweisen und mehr positive 
Stimmung für den Ort zu erzeu-
gen. Bei herrlichem Wetter 
genossen die Stammtischler die 
Atmosphäre in Tommy’s Bier-
garten ebenso wie die hervorra-
gende Verpflegung und saßen 
auch nach dem Ende des offi-
ziellen Teils noch gemütlich 
zusammen.

ren, im Herbst unter Berück-
sichtigung der dann vorliegen-
den Kostenschätzung, Einnah-
merechnung und weiterer Fak-
toren final entscheiden wird, ob 
die Brücke gebaut wird. „Wir 
können von diesem Projekt hier 
in Bad Steben nur profitieren“ 
ergänzte Bürgermeister Bert 
Horn und sicherte zu, sich auch 
in den kommenden Beratungen 
weiterhin für die Frankenwald-
brücke stark zu machen. Er ging 
zudem auf die Nachfrage ein, 
warum die Kirchgasse derzeit 
gesperrt sei. Nach den Unwet-
tern der letzten Wochen war bei 
dem leer stehenden Gebäude 
eine Gefährdung von Passanten 
durch herabfallende Teile nicht 
auszuschließen. Die die not-
wendigen Reparaturen und 
dann die Freigabe der Kirchgas-
se wird in Kürze erfolgen.
Michael Konzog kritisierte das 

 Über 20 Gäste kamen vergange-
nen Mittwoch in Tommy´s Bier-
garten in Obersteben, um den 
Bürgerstammtisch der CSU zu 
besuchen. Der CSU-Ortsver-
band bietet damit mehrmals im 
Jahr die Möglichkeit, sich im 
direkten Gespräch mit Bürger-
meister und Gemeinderäten 
auszutauschen und Anregun-
gen vorzubringen.
Erster Bürgermeister Bert Horn 
führte in einem kurzen State-
ment in die aktuellen Projekte 
des Marktes Bad Steben ein. 
Insbesondere die großen Bau-
vorhaben in Carlsgrün und 
Obersteben mit einem Gesamt-
kostenvolumen von fast 20 Mio. 
Euro würden demnach die 
zentralen Investitionen der 
kommenden Jahre darstellen. 
„In Obersteben werden wir die 
Wasser- und Löschwasserver-
sorgung auf völlig neue Beine 
stellen und damit Versorgungs-
sicherheit in diesen Bereichen 
gewährleisten“, so Horn.
Florian Kofmane erkundigte 
sich nach dem aktuellen Stand 
in Sachen Frankenwaldbrücken 
und wie sich die CSU dazu posi-
tioniert. „Für unseren Heimat-
ort Bad Steben kann die Brücke 
ein ganz großer Gewinn sein“, 
so CSU-Vorsitzender Maximi-
lian Stöckl, der dabei auch 
anmerkte, dass Bad Steben 
bereits heute zahlreiche touris-
tische Highlights biete, welche 
es künftig auszubauen und zu 
erweitern gelte. Zum Verfahren 
erläuterte er, dass der Kreistag, 
dem Stöckl und Horn angehö-

CSU-Stammtisch in Obersteben:

Von der Wasserleitung bis zu den 
Frankenwaldbrücken
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Auf dem „Hausberg“ des Bad 
Stebener Ortsteils Bobengrün, 
dem 729 Meter hohen Spitz-
berg, steht nun eine überdachte 
Sitzgruppe, lädt ein zum Ver-
weilen inmitten der Natur. Die 
Ortsgruppe des Frankenwald-
vereins Bobengrün steckt 
dahinter. Als Ideengeber gilt 
Wegewart Mario Herpich, der 
auf offene Ohren traf. Und dann 
griffen Rädchen ineinander, um 
die Idee realisieren zu können: 
Arbeitskräfte, Sponsoren, Fir-
ma. Sie alle zusammen ermög-
lichten die Sitzgruppe aus Fran-
kenwaldfichte auf dem „Spitz-
berggipfel“ - und auch die 
Bestandsbank erhielt neue 
Bretter aus Lärchenholz. Der 
Fränza-Rundweg mit sieben 
Kilometern führt direkt auf dem 
Gipfel und somit auch zur neuen 
Sitzgruppe. Heinrich Burger, 
wohl besser als Prinz bekannt, 
hat ehrenamtlich und unent-
geltlich mit seinem Bagger die 
Aufstellfläche ausgekoffert und 
mit Frostschutz aufgefüllt. Eine 
Schicht Splitt soll noch als 
Abschluss aufgetragen werden. 
Die Firma Beitzinger Garten-

Neue Sitzgruppe auf dem Hausberg

bankruh“ Wanderern und Spa-
ziergängern einen Platz für eine 
Rast oder einer Vesperpause. 
Der Spitzberg bietet zwar keine 
Aussicht, aber eine Pause inmit-
ten von Natur und wer ganz still 
wird und genau hinhört kann 
Vogelgesang, Blätterrascheln, 
Äste knacken wie auch den 
Wind spüren und ein Licht-
Schatten-Spiel beobachten. 
Stille, Ruhe, raus aus dem All-
tagsstress rein in die Natur. 

möbel aus Wilhelmsthal trug 
ihren Teil mit einer zügigen 
Ausführung und unkomplizier-
ten Auslieferung bis auf den 
Spitzberggipfel zum Gelingen 
bei wie auch die ortsansässige 
Firma Therma Fensterbau mit 
der Übernahme der Finanzie-
rung nebst den Bayerischen 
Staatsforsten durch die gute 
Zusammenarbeit. Nun bietet 
die überdachte Sitzgruppe mit 
dem möglichen Namen „Spitz-

Im Bild (von links) Obmann der FWV-Ortsgruppe Bobengrün Christian 
Wages, Ideengeber und Wegewart Mario Herpich, sitzend Ursel Horn, Gat-
tin des Geschäftsführer der Firma therma Fensterbau GmbH Stephan Horn 
(rechts) sowie (dritter von rechts) Georg Beitzinger von der gleichnamigen 
Firma für Gartenmöbel aus Wilhelmsthal und weitere Mitstreiter.

Zur VdK Vorstellung „Der Watzmann ruft“ auf der Luisenburg ist die 
Abfahrt am Freitag den 09. August 12.00 Uhr Bahnhof Bad Steben.

VdK Bad Steben 

Im Rahmen einer feierlichen Entlassfeier der Mittelschule Frankenwald in Naila erhielten auch aus der 
Marktgemeinde Bad Steben junge Menschen ihre Abschlusszeugnisse für Quali und mittlere Reife. Bürger-
meister Bert Horn gratulierte zum erfolgreichen Schulabschluss und wünschte für den weiteren Lebens-
weg alles Gute. Im Bild (von links) Bürgermeister Bert Horn, Aleyna Coskun, Pascal Heckel, Jonas Horn, 
Justin Weyrauch. 

Der Markt Bad Steben gratuliert
 zum Schulabschluss

Wie die Nachbarschaftshilfe Bad Steben mitteilt, muss der nächste 
Smartphone-Stammtisch am 3. September  leider abgesagt werden.

Smartphone Stammtisch entfällt

Am 19. und 20. Juli  fand beim 
ATS Bobengrün wieder das all-
jährliche Gartenfest statt.
Am Freitag spielten die Alten 
Herren der SV05 Froschbachtal 
gegen die Alten Herren des FCR 
Geroldsgrün.
Am Samstag zeigten die Bambi-
nimannschaft und die F-Junio-
ren der SV05 ihr Können bei 
einem kleinen Trainingsspiel.
Im Anschluss konnte der ATS 
Bobengrün, vertreten durch die 
zwei Vorstände, verdiente Mit-
glieder ehren. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Sabine Eberlein und Petra 
Scholz geehrt. Hans Griesbach 
wurde nach 50 Jahren Mitglied-
schaft zum Ehrenmitglied 
ernannt.
Danach startete die erste Mann-
schaft in die neue Bezirksliga-
saison gegen die SpVgg Bay-
reuth 2.
Der ATS Bobengrün bedankte 
sich bei allen Gästen und vor 
allem den Helfern, ohne die ein 
solches Fest nicht stattfinden 
kann.

Gartenfest beim ATS Bobengrün

Vorstandschaft ehrt 
verdiente Mitglieder

Auf dem Bild von links: 2. Vorstand Tobias Färber, Hans Griesbach, Sabine 
Eberlein,  Petra Scholz und  1. Vorstand Felix Werner. 

Bad Steben –    Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie 
gerne wären wir ausgeglichen und gelassen. Das würde unser Leben 
wesentlich leichter machen. Erfahren Sie an diesem Wohlfühlabend 
von vielversprechenden Möglichkeiten, die Sie ausgeglichener und 
entspannter werden lassen. Unkomplizierte kleine Übungen, inte-
ressante Tipps und Anregungen zeigen Ihnen wie Sie es schaffen, 
Stress abzubauen und in kurzer Zeit neue Energie und Kraft zu tan-
ken. Holen Sie sich wieder mehr Ruhe, mehr Gelassenheit und vor 
allem wieder mehr Lebensfreude in ihren Alltag. 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Dienstag, 13. August, um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. 
Info:  Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkar-
te 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 29.07. bis 16.08.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.08.24 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 08.08.2024 - 30.08.2024
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1-3, Naila, Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 05.08.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 12.08.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 09.08.2024
• Freitag, 30.08.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Büro ist während der Sommerferien 
vom 29.07. bis 09.09. 2024

nicht besetzt
Bei dringenden Anfragen erreichen Sie uns
Unter der Handynummer 0151 10295783. 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Spruch der Woche

Ehe wir uns anschicken, andere zu überzeugen, 
müssen wir selbst überzeugt sein.

(Dale Carnegie)

Das Rathaus ist im August an folgenden Tagen ganztägig geschlossen:

• Mittwoch, den 07.08.2024

• Mittwoch, den 14.08.2024

• Mittwoch, den 21.08.2024

• Mittwoch, den 28.08.2024

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Geänderte Öffnungszeiten im August

Am Donnerstag, den 05. September 2024 um 19.00 Uhr findet in der „Scheune im 

Grünen“. Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine

Bürgerversammlung

für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 

       örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis 

spätestens Freitag, 30. August 2024 

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht

 werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 24.07.2024

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung 

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 6. August 2024 findet unser nächster Dorftreff von 14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule 

beim Dorfplatz in Langenbach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema Urlaub „Sommergenuss“ einen gemütlichen Nach-

mittag verbringen. Bilder schauen, miteinander erzählen und vom letzten Urlaub schwärmen. Es wäre 

schön wenn jeder noch Mitbringsel oder Souvenirs aus dem Urlaub hat und diese mitbringen und darü-

ber etwas aus der Vergangenheit zu diesem Thema erzählen kann. Den Termin schon mal vormerken und 

passenden Sachen hervorsuchen und mitbringen. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Das Organisationsteam

Dorftreff in Langenbach

Das nächste Nachbarschaftscafé 

findet am Mittwoch, 07. August, 

ab 15.00 Uhr im Sportheim 

Geroldsreuth statt. 

Unser Angebot von Kaffee 

und Kuchen steht diesmal 

unter dem Motto 

 „musikalisches Kaffeekränzla“.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Einladung zum „Nachbarschaftscafé“ 

Im Juli wurde Fynn Köcher geboren. Sohn 

von Maximilian und Jana Köcher.

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich 

und wünschen der Familie alles Gute!

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr, 
 ein Baby begrüßen zu dürfen:

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

02.08. 18.00 Feuerwehrverrein FF Geroldsgrün Monatstreffen

03.08. 14.30 VdK Langenbach VdK Nachmittag (s. gesonderte Anzeige) Wanderheim Hermesgrün 

 15.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Bad Steben

04.08.

10.00  bis 

12.00  

14.00 bis 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

06.08. 14.30 Dorf-Treff-Team Dorftreff Alte Schule Langenbach

10.08. 15.00 Evang. Kirche Geroldsgrün Seniorennachmittag Gemeindehaus Geroldsgrün

17.08. 14.00 Obst- und Gartenbauverein e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Der VdK Ortsverband Langenbach/Geroldsgrün feiert am Samstag,  
3. August,  um 14.30 Uhr im Wanderheim in Hermesgrün seinen VdK 

Nachmittag. Hierzu sind alle VdK-Mitglieder mit Begleitpersonen 

und auch Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen.  Für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. Der VdK Ortsverband Langenbach/Gerolds-

grün freut sich auf Ihr Kommen. Anmeldungen werden unter den 

Rufnummern 09288/8516 (Lothar Lang) oder 09288/1896 (Christa 

Herpich) entgegen genommen. 

VdK-Nachmittag in Hermesgrün

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

Geroldsgrün am Samstag, den 10. August 2024 um 15 Uhr. 

Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne im Pfarramt melden.

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün 09288/91018. 

Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Am Anger, in der Ortsmitte von Geroldsgrün gibt’s nun einen öffentli-

chen Bücherschrank. „Bücher-Tausch, eins rein, eins raus“, ist in grü-

nen Lettern zu lesen. Es ist die Umsetzung eines Antrages der SPD-

Fraktion im Gemeinderat, mit der Bitte, dass der Bücherschrank an 

einem öffentlichen Platz und für jeden zugänglich stehen solle. Bei-

des ist mit dem auserwählten Standort direkt an der Keyßerstraße 

inmitten der Anschlagtafeln erfüllt. Gut bestückt ist der Schrank 

auch schon. „Gebaut hat den Bücherschrank die Firma Knörnschild 

Metallbau aus Naila“, informiert Bürgermeister Stefan Münch beru-

hend auf die positive Erfahrung in Selbitz. „Das Layout für die Bekle-

bung hat Bernd Lang entworfen und dies in Anlehnung an das Layout 

der unserer Gemeinde-Homepage, grün und geschwungen – 

Gemeinde Geroldsgrün – Natur, wie gemalt“. Mit dem öffentlichen 

Bücherschrank kann ein jeder Literatur kostenlos verschenken, tei-

len und mitnehmen. „Es können Bücher aller Art von Krimi über 

Romane bin hin zu Sachkunde, Kochbücher wie auch Kinderbücher 

eingestellt werden, nicht erlaubt sind pornografische Werke wie 

auch rassistische oder gewaltverherrlichende Inhalte“, erläutert der 

Bürgermeister und bittet, dass nur Bücher in guten und sauberen 

Zustand eingestellt werden sollen. Das Foto zeigt die  offizielle Ein-

weihung des Bücherschranks durch einige der Gemeinderatsmitglie-

der.

Öffentlicher Bücherschrank am Anger

beachtliche Leistung, die auch 

entsprechend gewürdigt wer-

den muss, so Vorstand Wilferth.

Joachim Matthes erringt 3. 

Platz bei den Bayerischen 

Meisterschaften

Ein besonderes Highlight des 

Tages brachte Spitzenschütze 

und Altmeister Joachim Matt-

hes aus Straßlach mit: Bei den 

am selben Tag stattfindenden 

Bayerischen Meisterschaften, 

errang er einen sensationellen 

3. Platz in der Disziplin Arm-

brust 30m national traditionell. 

Eine beeindruckende Leistung 

von Matthes, der bereits seit 

Jahrzehnten eines der sportli-

chen Aushängeschilder der 

Schützengesellschaft Gerolds-

grün 1863 e.V. ist.

Veranstaltungskalender einge-

nommen.

Bei den Mannschaften konnte 

sich in diesem Jahr die Schlosse-

rei Meister aus Steinbach, 

bestehend aus Roland Meister, 

Jürgen Meister und Joachim 

Lang, mit 272,0 Ringen den Sieg 

sichern. Die weiteren Plätze 

belegten die Reservistenkame-

radschaft Langenbach (Sieg-

fried Horn, Günther Horn, Wolf-

gang Kraut), gefolgt vom MRC 

Langenbach (Bettina Horn, Silke 

Horn, Thomas Horn). Knapp das 

Podest verpasst haben der Vor-

jahressieger Jünglingsverein 

Langenbach (Florian Hartwich, 

Martin Hartwich, Dominic 

Horn) sowie das BRK Steinbach 

(Marisa Franz, Johannes Götz, 

Janick Müller).

Zur Bürgerkönigin wurde in die-

sem Jahr Lisa Färber von der 

LongHorn Ranch Langenbach 

gekrönt. Sie erzielte einen aus-

gezeichneten 7,8 Teiler. Sie teil-

te sich das Siegerpodium mit 

Bernd Wunderlich (2. Platz, 

Team Sonjas Funkenschuster) 

und Christian Wunder (3. Platz, 

Team Hinterhofmechaniker). 

Die Plätze 4 und 5 belegten 

Karin Wilfert (Kulturverein 

Geroldsgrün) und Antonia Götz 

(Jünglingsverein Langenbach).

Abschließend erhielt der Jüng-

lingsverein Langenbach noch 

einen Sonderpreis für den teil-

nehmerstärksten Verein. Sie 

nahmen mit 5 Mannschaften 

bzw. 15 Personen teil. Eine 

Am vergangenen Samstag 

konnten die Geroldsgrüner 

Schützenschwestern und 

Schützenbrüder bei bestem 

sommerlichem Wetter ihr all-

jährliches Schützenfest abhal-

ten. Zahlreiche Bürgerinnen 

und Bürger besuchten den Fest-

platz direkt am Schützenhaus, 

trotz tropischer Temperaturen 

und erfreuten sich über das 

reichhaltige Angebot – beson-

ders aber über die umfangreiche 

Auswahl an selbstgebackenen 

Kuchen und Torten.

Einhergehend zum vorangegan-

genen Königsschießen am 

30.06.2024, fand erstmals seit 

Corona die Proklamation des 

neuen Schützenkönigs wieder 

im Zuge des Schützenfestes 

statt. Hier errang der Gerolds-

grüner Spitzenschütze Lorenz 

Gluth mit dem besten Schuss die 

Königswürde und folgte somit 

auf Vorgänger Florian Wilferth. 

Für Lorenz Gluth bedeutet dies 

bereits die zweite Regentschaft 

nach 2012/2013.

Färber neue Bürgerkönigin 

der Gemeinde Geroldsgrün

Im Anschluss folgte die Preis-

verteilung zum im Juni abgehal-

tenen Bürgerschießen. Vor-

stand Wilferth war sehr erfreut, 

dass man mit 156 Teilnehmen-

den in 52 Mannschaften erneut 

einen Teilnehmerrekord ver-

zeichnen konnte. Das Bürger-

schießen hat mittlerweile einen 

festen Platz im Geroldsgrüner 

Lorenz Gluth neuer Schützenkönig
 in Geroldsgrün

Das Foto zeigt von links: Florian Wilferth (1. Vorsitzender und vorhergehender Schützenkönig) Lorenz Gluth (neu-

er Schützenkönig), Thomas Horn (MRC Langenbach, 3. Platz Mannschaft), Lisa Färber (Neue Bürgerkönigin, Long-

Horn Ranch Langenbach), Roland Meister (Schlosserei Meister, 1. Platz Mannschaft), Siegfried Horn (Reservisten-

kameradschaft Langenbach, 2. Platz Mannschaft), Dominic Lang (1. Schützenmeister)

Joachim Matthes, Drittplatzierter 

der bayerischen Meisterschaften 

2024 mit der Armbrust

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Eine spannende Exkursion hat-
ten die Dritt- und Viertklässler 
der Lothar-von-Faber-Grund-
schule Geroldsgrün. Sie besuch-
ten die Kläranlage der Gemeinde 
in Neumühle des Abwasser-
zweckverband Ölsnitz-Rodach-
tal mit Schulleiter Bernhard 
Roth. Die Mädchen und Jungen 
erfuhren, wie das Abwasser aus 
ihren Haushalten gereinigt wird 
und welche Schritte notwendig 
sind, um dieses wieder in die 
Natur zurückführen zu können. 
Dabei lernten die Grundschüler 
in zwei Gruppen aufgeteilt, die 
verschiedenen Reinigungsstu-
fen kennen, wie das Einhebe-
bauwerk, die Rechenanlage, den 
Sandfang, das Vorklärbecken, 
das Belebungsbecken, um nur 
einige Bereiche zu nennen. 
Betriebsleiter der Kläranlage 

naher Zukunft erneuert werden 
soll. Einige Fragen hatten die 
Mädchen und Jungen, die mit-
unter die Nasen zuhielten. Doch 
unterm Strich fördern die Pra-
xisbesuche das Verständnis für 
den Wasserkreislauf und die 
Bedeutung von sauberen Was-
ser. Auch gab es Hinweise, was 
nicht in der Toilette entsorgt 
werden sollte, weil es dann auf 
der Kläranlage für Probleme 
sorgt wie etwa die Feuchttücher. 
Schulleiter Roth merkt an, dass 
das Thema „Wie funktioniert ein 
Klärwerk“ eine Einheit im Hei-
mat- und Sachkundeunterricht 
sei. Mit Blick auf die zugehalte-
nen Nasen merkte er an, dass 
ohne Kläranlage alles in den 
Bächen und auf den Straßen lan-
den würde. „Nicht vorstellbar, 
aber früher Normalität.“

Viertklässler besuchen die Kläranlage

Thomas Wich und Mitarbeiter 
Matthias Irzik erklärten bei einer 
Führung an den einzelnen Rei-
nigungsstufen die Arbeitsweise. 
Auch einen Blick durchs Mikros-
kop mit 100-facher Vergröße-

rung gab es, um Bakterien zu 
entdecken, aber auch Schmutz 
und Wassertropfen. Auch erfuh-
ren die Grundschüler, dass 
Neuerungen in der Kläranlage 
anstehen. „Die Erneuerung des 

Sandfangräumers ist bereits 
beschlossen und wird noch in 
diesem Jahr erfolgen“, erklärte 
der Betriebsleiter und auch, dass 
der Vorklärbeckenräumer nun-
mehr 45 Jahre alt ist und auch in 

verlief das Prozedere des Schaf-
hammel waschen, begleitet von 
Akkordeonspiel und vielen 
gezückten Handys, die das 
Schauspiel aufnahmen. 

Gästereihen führen und blökte. 
Eine große Zinkbadewanne 
stand auch parat, wie auch flei-
ßige Wäscherinnen. Mit viel 
Schaum und noch mehr Wasser 

menden Jahr den Auftakt auf-
richtet. „Das ist kein Muss, aber 
eine Absage haben wir bisher 
noch nicht erhalten.“ Es gilt 
auch nur den Platz zur Verfü-
gung zu stellen, die Organisa-
tion und den Aufbau überneh-
men die Mitglieder der Kärwa-
gemeinschaft. Überschaubar ist 
die Zeitspanne auch, denn 20 
Uhr wird dann „in der Burg“ wei-
tergefeiert. Mit dem Schafham-
mel waschen und dem Anführen 
der Umzüge durch das Tier war 
es dann 2015 vorbei, denn Tier-
schützer hatten Vorwürfe erho-
ben, dies verstoße gegen gelten-
des Tierschutzrecht. Heuer nun 
gab es mal wieder einen blöken-
den Schafbock, einen auf zwei 
Beinen im Schafoutfit. André 
Köstner hatte sich den Spaß 
gemacht und war in die Rolle 
geschlüpft, sehr zur Freude der 
vielen Gäste. Er ließ sich von 
zwei Hammelführern durch die 

Untersatz zurückgelegt wurden, 
lautstark untermalt mit bekann-
ten Kärwa-Liedern wie „ Kärwa, 
Kärwa, Kärwa, is heit“.

André Köstner mimte den 

Schafhammel

2009 hatte die Kärwagemein-
schaft Geroldsgrün erstmals 
einen Schafhammel rund um die 
traditionelle Kirchweih. Das 
Waschen des Vierbeiners eröff-
nete am Freitagabend offiziell 
das Kirchweihtreiben in der 
Frankenwaldgemeinde. Auch 
lief der Vierbeiner bei den zwei 
Umzügen mit Ständerle singen 
am Samstag und Sonntag mit. 
„Begonnen haben wir die Aktion 
Schafhammel waschen mit 30 
Paar Bratwürste und fünf Kästen 
Bier. Aber damit kommen wir 
nimmer weit“, lacht Florian 
Wirth und erklärt, dass immer 
der Gewinner des Hauptpreises 
der Kirchweihtombola im kom-

Die jungen und junggebliebenen 
Leute der Kärwa-Gemeinschaft 
Geroldsgrün - fesche Madla in 
Dirndl und Burschen in krachle-
dernen Lederhosen mit rotbe-
bänderten und mit Blumen 
geschmückten Hüten - sind am 
Wochenende gut gelaunt, sin-
gend, tanzend und feiernd durch 
die Straßen gezogen. Sie waren 
am Samstag und Sonntag im 
Rahmen der Geroldsgrüner 
Kirchweih zum Ständerla-Sin-
gen unterwegs. Mit dabei war 
das Schaf Hugo, auf Rollen, das 
seit einigen Jahren dabei ist. 
Früher waren es echte Hammel, 
die mitliefen, aber das gibt es aus 
Gründen des Tierschutzes nicht 
mehr. Aber ganz ohne Hammel 
geht es beim Traditionsfest halt 
nicht. Ein mit Birkenbäumchen 
geschmücktes Traktorgespann 
stand parat, sodass die längeren 
Wegstrecken nicht marschiert, 
sondern mit dem fahrbaren 

So war die Kärwa in Geroldsgrün
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05.08. – 09.08.2024

Montag 08.00 – 12.30 Uhr

Dienstag  Geschlossen

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Freitag Geschlossen

           12.08. – 16.08.2024
  
Montag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag Geschlossen

Freitag Geschlossen

  

 Bürgerverkehr ausschließlich nach Terminvereinbarung!

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten!

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Regina Resch (Berg)

zum 75.Geburtstag am 06.08.2024

Frau Marga Feiler (Tiefengrün)

zum 90.Geburtstag am 09.08.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Von uns gegangen ist:

16.07. Pezold Helmut (Eisenbühl)

Sterbefälle

15.07.2024 Theo Hahn (Sachsenvorwerk)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine gedeih-

liche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt den neuen Erdenbürger

Schüler der Montessori-Schule in Berg haben sich mit einem Antrag an Bürgermeisterin 

Patricia Rubner gewandt, um gleich die richtigen Weichen für das neue Schuljahr zu stel-

len: in der Montessori-Schule gibt es eine Müll-AG und die hatte die Idee für den Pausen-

hof einen Müllbehälter mit mehreren Eimern und Deckeln anzuschaffen. Hintergrund ist, 

dass zwar ein Mülleimer am Schulhof steht, der aber keine Mülltrennung zulässt. Auch 

hat der vorhandene Eimer keinen Deckel, sodass der Abfall oft genug über den Platz 

geweht wird. Die Bürgermeisterin hat den engagierten Schülern gleich zugesagt, einen 

geeigneten Behälter anzuschaffen, sodass ab dem ersten Schultag im September der 

Müll auch in den Pausen sauber getrennt werden kann.  Auch in der Grundschule Berg 

nimmt das Thema Müllvermeidung und -trennung einen hohen Stellenwert ein. Die 

Grundschüler hatten sich unter anderem an der Müllsammelaktion von Radio Euroherz 

beteiligt. Der neue Müllbehälter wird deshalb von beiden Schulen intensiv genutzt wer-

den. Patricia Rubner bedankte sich bei den Schülern und ihrer Lehrerin Frau Drechsel 

(links im Bild) für ihre Initiative und den persönlichen Besuch im Rathaus. 

Neuer Müllbehälter mit Mülltrennung
 für die Berger Schulen
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Dieses Jahr legten wieder 22 
Kameraden und Kameradinnen 
die Leistungsprüfung „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“ bei 
der Feuerwehr Berg ab. Die 
Teilnehmer, aufgeteilt in drei 
Gruppen, konnten somit wie-
der ihr Wissen und Können bei 
den einzelnen Aufgaben unter 
Beweis stellen. 
Zu Beginn mussten die Trupps 
entsprechend Knoten und Sti-
che ablegen bevor je nach Stufe 
die Schiedsrichter KBI Rolf 
Hornfischer, KBM Hans Mün-
zer und Susanne Münzer die 
Zusatzaufgaben abprüften, 
welche z.B auf die Kenntnisse 
in Gerätekunde und Erste Hilfe 
abzielten. Das Highlight eines 
jeden Durchgangs bildete der 
einwandfreie Aufbau eines 
Löschangriffs mit Bereitstel-
lung innerhalb von max. 190 
Sekunden sowie das Kuppeln 
einer Saugleitung mit 4 Saug-
schläuchen. Mit Erfolg legten 
somit alle Kameraden und 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Erfolgreich abgelegte Leistungsprüfung bei der Feuerwehr Berg

Kameradinnen ihre Leistungs-
prüfung ab. Nachdem die 
Schutzkleidung gegen Uniform 
gewechselt wurde, nahmen alle 
Teilnehmer ihr Abzeichen und 
die Glückwünsche von den 
Schiedsrichtern, KBR Marco 
Kolbinger, Erster Bürgermeis-
terin Patricia Rubner und Kom-
mandant Maximilian Schaller 
sowie dessen Stellvertreter 
Gunther Schaller entgegen. 
In den Grußworten wurde 
besonders das Engagement 
und die Bereitschaft gewürdigt, 
welches von allen Teilnehmern 
in den letzten Wochen zur Vor-
bereitung geleistet wurde. 
Besonders erfreuten sich alle 

Schäufele beziehungsweise  
Schnitzel redlich verdient und 
ließen den Abend gemütlich im 
Floriansstüberl des Feuer-
wehrgerätehaus in Berg aus-
klingen.

über die Teilnahme der Lösch-
gruppe Hadermannsgrün und 
einigen Kameraden der Orts-
wehren Schnarchenreuth und 
Tiefengrün. Anschließend hat-
ten sich alle Teilnehmer ihr 

Stufe 1 (Bronze): Walter Spörl, Moritz Thoß, Sascha 

Fickenscher, Peter Gruner 

Stufe 2 (Silber): Kevin Fickenscher, Jan Vogel

Stufe 3 (Gold): Emma Eibisch, Isabell Müller, Bianca Resch, 

Niklas Wolfrum, Elisa Korn 

Stufe 4 (Gold-Blau): Fabian Korn, Marcel Resch, Linda Eibisch, Max 

Wolfrum, Nicolas Fichna, Stefanie Dick, Hannes Drechsel, Cosima 

Rubner, Pia Thomä 

Stufe 5 (Gold-Grün): Felix Korn, Paul Rödel 

Die Ergebnisse: 

Ehrung mit Feuerwehr-Ehrenzeichen  für 25-jährigen Dienst 

Im Zuge des feierlichen Rahmens 

der Leistungsprüfung wurde auch 

eine besondere Ehrung über-

reicht: für 25 Jahre aktiven Feuer-

wehrdienst wurde Kameradin 

Christin Gebhardt das Feuerwehr-

Ehrenzeichen verliehen.    Bürger-

meisterin Patricia  Rubner und 

Komandant Maximilian Schaller 

überbrachten ihre Glückwünsche 

zu dieser besonderen Ehrung und 

bemerkten, wie zukunftsweisend 

bereits damals Frauen in die 

Feuerwehr im Berger Winkel auf-

genommen wurden. Sie dankten 

Christin Gebhardt   für ihre langjäh-

rige Treue. 

Am Sonntag, den 21.07.2024 veranstaltete der Frankenwaldverein, 

Ortsgruppe Berg, eine Wanderung auf dem Frankenwaldsteigla 

„Eisenparkweg“. Start der Wanderung war in Eisenbühl und die 

Strecke führte die sechs  teilnehmenden Wanderer unter der Lei-

tung von Wanderführer Thomas Behr zunächst entlang des, im Jah-

re 1997 von Prof. Dr. Claus-Frenz Claussen geschaffenen, Eisen-

parks, der aus duzenden farbigen Großskulpturen aus Eisen 

besteht. Der Weg führte die Gruppe weiter über Reitzenstein nach 

Hadermannsgrün. Unterwegs gab es immer wieder sehr schöne 

Ausblicke ins thüringische und fränkische Land. Auch die emsig 

betriebene Felderwirtschaft fand anerkennende Bewunderung. 

Schließlich erreichte man nach ca. 10,5 km Wanderleistung bei bes-

tem und sehr heißem Wetter ziemlich erschöpft, aber zufrieden 

wieder das Ziel in Eisenbühl. Hier hatte man sich eine Einkehr in der 

Gastwirtschaft „Zum Gupfen“ verdient, wo die leeren Speicher wie-

der mit isotonischen Getränken und Mittagessen aufgeladen wur-

den.

Frankenwaldverein Berg wandert 
auf dem Frankenwaldsteigla 
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Dienstag, 20.08. und Mittwoch, 21.08.2024 

11.00 bis 15.00 Uhr                                                             Gemeinde Berg                                                             

Wir gestalten den Bauwagen 
mit Grafiti neu 
(Anleitung durch das JuKu Mobil Hofer Land)

Alter: ab 12 Jahren

Treffpunkt: am Bauwagen

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: alte Kleidung, die schmutzig werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite

Donnerstag, 22.08.2024   
 

10.00 bis 13.00 Uhr                                                          FC Saaletal Berg                                                             

Gaudispiele am Sportplatz 
in Tiefengrün 
(z. B. Fahrradrallye, Bogenschießen uvm.)

Alter: 5 bis 15 Jahre 

Treffpunkt: Sportheim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: feste Schuhe, Sportbekleidung 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2 | 95180 Berg

Telefon: 09293 9430

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.berg-ofr.de

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Anmeldung über QR-Code:

Es gelten folgende Aulagen:

• Eine Teilnahme ist nur nach verbindlicher Anmeldung in der 

 Gemeindeverwaltung möglich

• Bei schlechtem Wetter können die Termine auch kurzfristig abgesagt werden

Weitere gemeinsame Aktion für den Berger Winkel:

Samstag,  07.09.2024

proWIN - Team Ebert

CleanUp Day im Berger Winkel – wir 
befreien unsere Gemeinde vom Müll

  Montag, 05.08.2024

13.30 bis 15.30 Uhr                                                             Turnverein Berg

„Rallye in und um die Turnhalle“

Alter: 6 bis 12 Jahre

Treffpunkt: an der Turnhalle Berg

Bei schlechtem Wetter indet die Rallye nur 

innerhalb der Turnhalle statt 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: Sportkleidung und Turnschuhe 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Montag, 05.08.2024

16.00 bis 17.00 Uhr                                                            Turnverein Berg

„Ferien in den Bergen“

Alter: 1,5 bis 5 Jahre

Treffpunkt: Turnhalle Berg 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: Sportkleidung und Turnschuhe

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

FFW Berg

  Mittwoch, 07.08.2024  

14.00 bis 16.00 Uhr                                                                  BRK Berg
 

Erste Hilfe Rallye

Alter: ab 9 Jahren

Treffpunkt:  BergDoc in den Unterrichtsräumen BRK Berg

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

Donnerstag, 15.08.2024   

Abfahrt 08.30 Uhr – Rückfahrt ca. 18.30 Uhr                Gemeinde Berg

Tagesauslug Freizeitpark Plohn

Alter: keine Altersbeschränkung, Kinder bis 10 Jahre

nur mit Begleitung eines Erziehungsberechtigten  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude, 

Schlegelweg 3, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 40 Personen

Kosten: Bus wird von der Gemeinde Berg gezahlt

Eintritt: 4 bis 12 Jahre 29,00 EUR, ab 13 Jahren 34,00 EUR 

Anmeldeschluss: 05.08.2024

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 
 Dienstag, 06.08.2024 

10.00 bis 13.00 Uhr                   

„Auf den Spuren der Wasserkraft“ 
(Besuch der Blumenaumühle und 
Aussichtsplattform Pottiga)

Alter: 6 bis 10 Jahre

Treffpunkt und Abholung: Blumenaumühle  

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Bekleidung: feste Schuhe, Getränke

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

  Mittwoch, 07.08.2024  

Gottsmannsgrün e.V.

Frauen Union 

Berger Winkel
Samstag, 17.08.2024  

14.00 bis 15.30 Uhr                                                                       FFW Berg

Löschbande Berger Winkel
Feuerwehr Parcours – Slalom laufen 
wie die ganz Großen
Entdecke kleine und große Hindernisse 
zusammen mit der Löschbande

Alter: 8 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Berg

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Montag, 02.09.2024  

ab 14.00 Uhr                                                               CSU Berger Winkel

Müll sammeln und im Anschluss 
Objekt aus Müll basteln 
mit dem JuKu Mobil Hofer Land

Alter: ab 6 Jahren  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: festes Schuhwerk und alte Kleidung die schmutzig 

werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite) 

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/
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Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

20242024

Am kommenden Wochenende findet das Buger Sommerfest am 

Dorfgemeinschaftshaus in Bug statt: 

Freitag, 2. August, um 20 Uhr: Muckturnier

Samstag, 3. August ab 18 Uhr: 

Livemusik mit Matze & Chupp und Barbetrieb

Sonntag, 4. August, ab 14 Uhr: 

Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen

Der Feuerwehrverein Bug freut sich auf viele Gäste

Buger Sommerfest 2024

Das Wanderheim Rothleiten hat im August wegen der 

Urlaubszeit geschlossen. Der Frankenwaldverein 

Berg bittet um Verständnis und freut sich auf die 

Schwammakärwa am 1. September 2024!

Wanderheim Rothleiten ist geschlossen

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Freitag 02.08. 18:30 Uhr in Münchberg

ATSV Münchberg-Schlegel - 1.FC Höllental

Sonntag 04.08. 16:00 Uhr in Issigau

1.FC Höllental - FC Wiesla Hof

AK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 04.08. 13:00 Uhr in Presseck

TSV Presseck-Enchenreuth II - 1.SG Saaletal-Höllental II 

AK-3 HO/TIR/WUN

Sonntag 04.08. 13:00 Uhr in Martinlamitz

SG Saalestadt-Martinsreuth II - 1.SG Saaletal-Höllental III 

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Dabeisein der 1. Beigeordneten. 
„Hier sind schon die ersten 
freundschaftlichen Kontakte 
geknüpft worden.“ Rubner 
betonte, dass sie großen Wert 
auf interkommunale Zusam-
menarbeit lege, man in der Ver-
gangenheit bereits einige Pro-
jekte über die Ländergrenzen 
hinweg miteinander umsetzte. 
„Auch in Zukunft soll die Part-
nerschaft gepflegt werden, es 
weiterhin die Wanderung am 
Tag der Deutschen Einheit 
geben“, betonte Rubner und 
erinnert an das gemeinsame 
große Projekt „Sparnberger 
Brücke“. „Hier gilt es mit Voll-
dampf weiter daran zu arbeiten 
und dies von hüben und drü-
ben.“ 

her zurückzog. Seit 2022 bin ich 
in der Wohnungsgesellschaft 
Hirschberg mbH angestellt. 
Durch diese Arbeit und meine 
Tätigkeit als Elternbeiratsvor-
sitzende in der Kindertagesstät-
te ,,Saalespatzen“, konnte ich 
mich bereits in einigen Berei-
chen für die Stadt und ihre Bür-
gerinnen und Bürger engagie-
ren. Seit der letzten Stadtrats-
wahl bin ich nun auch mit dem 
neugegründeten ,,Bürgerbund 
Hirschberg“ im Stadtrat vertre-
ten und wurde bei der ersten 
Stadtratsversammlung zur Bei-
geordneten gewählt.“ 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner erinnerte an das Wiesenfest 
im Berger Winkel und das Mit-
laufen im Festumzug und 

Nach 40 Jahren „Dauerbürger-
meister“ der Stadt Hirschberg in 
Thüringen hat sich Rüdiger 
Wohl nicht mehr zur Wahl 
gestellt – eine Ära ist am 30. Juni 
zu Ende gegangen. Die vier Bür-
germeister der Partnergemein-
de Berg Manfred Wilfert, Kurt 
Eisenschmidt, Peter Rödel und 
Patricia Rubner pflegten eine 
gute Zusammenarbeit über die 
Ländergrenzen hinweg. Bürger-
meisterin Patricia Rubner dank-
te Rüdiger Wohl für das stets 
gute Miteinander. 
„Der Abschied ist schon traurig, 
emotional, da wir stets ein sehr 
gutes, unkompliziertes Mitei-
nander hatten, ein Verstehen 
vom ersten Tag an“, bilanziert 
Bürgermeisterin Rubner und 
hieß zugleich die 1. Beigeordne-
te gleich stellvertretende Bür-
germeisterin Patricia Dusch 
willkommen. Ob sie die Nach-
folgerin von Rüdiger Wohl wer-
den wird, das wird die Wahl am 
13. Oktober zeigen. 
„Mein Name ist Patricia Duch, 
ich bin 31 Jahre alt und lebe mit 
meinem Partner und unseren 
beiden Kindern in Hirschberg. 
Ich habe bereits einen Großteil 
meiner Kindheit und Jugend in 
unserem idyllischen Städtchen 
gelebt. 
Nach dem Abitur wohnte ich 
einige Jahre in anderen Orten, 
bis es meine Familie und mich 
dann im Jahr 2017 wieder hier-

Abschied von Hirschbergs 
Bürgermeister Rüdiger Wohl

Dank und Abschied sowie Willkommen für eine weiterhin gute Zusammen-

arbeit über die Ländergrenzen hinweg. Im Bild vor dem Rathaus in Hirsch-

berg (von links) 1. Beigeordnete der Partnerstadt Hirschberg, Patricia 

Dusch, der scheidende Bürgermeister Rüdiger Wohl und Bürgermeisterin 

Patricia Rubner. 
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Das alljährliche „Highlight“ für 
die Krippenkinder der Ev. Jako-
bus-Kita Berg hat wieder statt-
gefunden. In Tiefengrün erwar-
teten sie am Freitag, den 19.7. 
Beate Wolfrum und Monika 
Langheinrich. Los ging es um 
8.30 Uhr. Die erste Station war 
die „Garage Nr. 1“, hier wurde 
das mitgebrachte Bobby-Car 
repariert. Anschließend wurde 
mit toller Panorama-Aussicht, 
Picknick am Feldrand gemacht. 
Viele Tiere wie Pferde, Schafe 
und Hühner konnten auf dem 
Dorfrundgang bestaunt werden. 
Besonders toll fanden sie die 
drei Sportspringer-Kaninchen 
von Evi Schaub. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Besuch in 
der Tiefengrüner Feuerwehr. 
Mit Hilfe von Peter Wolfrum und 
Dominik Hertreiter durften alle 
Kinder ins Feuerwehrauto mit 
Blaulicht einsteigen. Ein Spiel-
platzbesuch und das Spielen 
und Wasser-Matschen im Gar-
ten von Familie Wolfrum runde-
ten den erlebnisreichen Vormit-
tag ab. Ein Dank ging an Evi 
Schaub, Monika Langheinrich 
und Beate Wolfrum sowie Peter 
Wolfrum, der auch für den 
Transport der Käfer-Busse ver-
antwortlich war.

Ausflug der Krippenkinder der evangelischen Jakobus-Kita: 

Feuerwehr, Tiere und Wasser-Matschen

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

02.08. 20.00 Uhr Die Buger Sommerfest - Muckturnier DGH Bug

03.08. 14.00 Uhr Schrebergartenverein Untertiefengrün Sommerfest Schrebergartenverein Untertiefengrün

03.08. 18.00 Uhr Die Buger Sommerfest mit Livemusik DGH Bug

04.08. 14.00 Uhr Die Buger Sommerfest – Kaffee und Kuchen DGH Bug

06.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.08. 19.00 Uhr ÜWG Berger Winkel Sommerabend Wanderheim in Rothleiten

16.08. - 
18.08.

Dorfgemeinschaft Eisenbühl Eisenbühler Sommerfest Festplatz Eisenbühl

20.08. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg, 95119 Naila

Veranstaltungen in Berg

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens lädt die ÜWG Berger Winkel am 
Dienstag, den 13. August 2024, ab 19.00 Uhr sehr herzlich ein, zu 
einem Sommerabend am Wanderheim in Rothleiten. Mit Livemusik 
bei freiem Eintritt und italienischen Spezialitäten freuen wir uns auf 
Euren Besuch.

Sommerabend der Überparteilichen 
Wählergemeinschaft Berger Winkel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

21 km in Wien sind wir insge-
samt 365 km geradelt.
Um 15.30 Uhr wartete dann 
schon unser Zug nach Linz, wel-
cher leider acht Minuten Ver-
spätung hatte und wir unseren 
Anschluss in Linz nicht mehr 
erreichten. 
Wir mussten 2 Stunden  warten  
und sind  somit erst um 8 Uhr in 
Passau angekommen. Gegen 
Mitternacht sind wir dann alle 
wieder wohlbehalten in Berg 
gelandet. Rudolf Höhne 

Abends ging es dann natürlich 
zum Heurigen in eine typische 
Grinzinger Kneipe mit Schram-
melmusik.
Am letzten Tag stand dann nur 
noch Sightseeing in Wien auf 
dem Programm und mit einem
ausgiebigen Frühstück im 
Stadtcafé gestartet. Danach 
standen Sehenswürdigkeiten 
wie Stephansdom (siehe Bild), 
Hofburg, Kunsthistorisches 
Museum, Staatsoper, Karlskir-
che auf dem Programm. Mit den 

Kloster. Eine Besichtigung 
ersparten wir uns und bestaun-
ten es nur von unten.
Vor Melk hatten wir noch einen 
Fototermin mit einer jungen 
hübschen Radlerin (siehe Bild).
Bis zu unserem Zielort Krems 
konnten wir nun das Weltkul-
turerbe Wachau mit den  riesi-
gen Obstplantagen und Wein-
bergen mitsamt der einzigarti-
gen Landschaft genießen.
Kurz vor Krems besichtigten wir 
noch die Burg Dürnstein. Dieser 
Tag war in allen Belangen das 
Highlight der Tour, welchen wir 
dann auch in einem urigen Bier-
garten nahe unserem Hotel ent-
sprechend angeschlossen 
haben. Die 90 km haben wir 
diesmal alle locker weggesteckt.
Am 4. Tag stand dann schon 
unser Endziel Wien auf dem 
Programm, wobei wir unterwegs
noch zwei Überraschungen erle-
ben mussten. Um uns einen grö-
ßeren Umweg zu ersparen sind 
wir bei Tulln mehrere 100 m 
durch den 30 bis 40 cm überflu-
teten Radweg gefahren.
Außer nassen Schuhen und 
Strümpfen ging alles gut. Im 
weiteren Verlauf mussten wir 
wegen einem Murenabgang die 
Flussseite wechseln und somit 
doch einen größeren Umweg auf
uns nehmen. Am frühen Nach-
mittag erreichten wir dann nach 
81 Kilometer unser Hotel in 
Grinzing.
Kurz vor Wien haben wir dann 
auch das erste wieder fahrende 
Schiff auf der Donau gesehen.

bekannten Schlögener Schlinge 
(s. Bild) erreichten wir dann 
doch frühzeitig unser Hotel in 
Haibach. Obwohl das ganze 
Hotel kein Wasser hatte, haben 
wir den Abend und unser 6-Bett-
Zimmer ausgiebig genossen. 
Die Halbtagestour war 51 km.
Wir sind dann sehr frühzeitig in 
zweiten Tag gestartet, nachdem 
unsere längste Etappe mit 95 km
vor uns lag. Durch ständige 
Umleitungen wegen Überflu-
tung des Radweges waren es 
dann  sogar 123 km. Vormittags 
sind wir noch recht flott voran-
gekommen und waren bereits 
gegen  Mittag in Linz. Nachdem 
wir nicht wussten was uns nach-
mittags noch alles erwartete, 
gönnten wir uns nur eine kurze 
Pause mit allerdings großem 
Eisbecher und Besichtigung der 
Altstadt.
Die Befürchtungen haben sich 
leider bestätigt. Immer wieder 
mussten wir den überfluteten 
Radweg verlassen und nachdem 
einige Ortschaften schon durch 
geschlossene Fluttore gesperrt 
waren auch noch Deiche mit den 
Rädern auf dem Rücken über-
queren. Mental und  körperlich 
im Grenzbereich erreichten wir 
nach fast 10 Stunden im Sattel 
gegen 18.00 Uhr unseren Zielort 
Stadt Grein.
Gut erholt starteten wir bei wie-
derum besten Radlerwetter in 
den dritten Tag. Das  Hochwas-
ser verschonte uns diesmal. 
Über Ybbs erreichten wir gegen 
Mittag Melk mit dem  bekannten 

Am 04. Juni trafen sich Thomas 
Wachter, Werner Streitberger, 
Reinhard Jacob, Thomas Behr,
Volker Sinz und Rudolf Höhne 
zur gemeinsamen Abfahrt mit 
den Autos zur 44. Tour. Diese 
hatte einige Novums für uns 
parat: Zimmersuite für alle 
sechs Mann, komplettes Hotel 
ohne Wasser, Hochwasser an 
Inn und Donau und gesperrte 
Dörfer.
Nach Ankunft in Passau merkte 
die Gruppe gleich die Auswir-
kungen des Hochwassers: Alle 
Parkhäuser gesperrt. In einem 
etwas höher gelegenen Ortsteil 
sind wir dann in einer  Seiten-
straße mit Parken für unsere 
Autos fündig geworden. Gegen 
13.00 Uhr konnten wir dann 
endlich zu unserem Abenteuer 
starten.
Noch in Passau machten wir 
dann auch gleich Bekanntschaft 
mit dem Hochwasser. Um  über 
die Innbrücke zu kommen,  
mussten wir eine bereits über-
flutete und teilweise gesperrte 
Straße fahren. Eine kleine 
Unachtsamkeit von Thomas und 
Volker führte zu einem 
„Absitzer“, welcher Gott sei 
Dank mit kleinen Abschürfun-
gen abging. Nach der Innbrücke 
erreichten wir dann gleich den 
Donau-Radweg. Wir blieben 
dann zumindest an diesem Tag 
vor weiterem Hochwasser ver-
schont. Über Engelhartszell und 
Besichtigung mit Überquerung 
vom Kraftwerk Jochenstein und 
einer ersten Pause an der 

Sommertour der SVB-Radler Passau - Wien

Hochwasser, gesperrte Dörfer und Schrammelmusik
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 07.08.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 06.08.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  06.08.2024 Leerung der Biotonne 

Dienstag, 13.08.2024              Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag,  02.08.2024  Leerung der Restmüll- und  Gelben Tonne

Freitag, 09.08.2024 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Siegerliste Hammelkegeln 
1. Hofmann, Louis

2. Babl, Christian

3. Oks, Artur

4. Häßler, Ronny

5. Eckardt, Benjamin

6. Färber, Florian

7. Babl, Christian

8. Feiler, Matty

9. Oks, Artur

10. Lindner, Jürgen

11. Babl, Christian

12. Färber, Florian

13. Puschert, Jens

14. Gebel, Marco

15. Köhler, Gerd

16. Hofmann, Louis

17. Karl, Marco

18. Hofmann, Louis

19. Färber, Florian


20. Jäger, Uwe

21. Häßler, Ronny

22. Eckardt, Benjamin

23. Gebel, Marco

24. Heinel, Alexander

25. Häßler, Ronny

26. Gebel, Marco

27. Gotsch, Torsten

28. Lorenz, Tim


29. Puschert, Heiko

30. Urbach, Uwe

31. Lindner, Jürgen

32. Feiler, Matty

33. v. Waldenfels, Kristan

34. v. Waldenfels, Kristan

35. Eckardt, Benjamin

36. Oelschlegel, Thomas

37. Oelschlegel, Thomas

Die Stadt gratuliert herzlich und bittet 
um Abholung der Preise im Rathaus. 
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Aus Lichtenberg

fer zu gewinnen, aber bei dem 
Projekt ist es hervorragend 
gelaufen, deshalb herzlichen 
Dank.“ Den Transport der sper-
rigen Teile hat der THW-Orts-
verband Naila dankenswerter-
weise übernommen und Dank 
gab’s auch für die fachliche 
Unterstützung beim Anbringen 
der Schweißbahn. Dritte Bür-

germeisterin und Kirchenvor-
ständin Bettina Albig unter-
strich den Mehrwert für den 
Kita-Garten. „Die Investition 
für unsere Kinder ist jeden Cent 
wert“, unterstrich Albig und 
auch, dass keiner auf keiner 
Insel lebe, es nur im Miteinan-
der gehen und funktionieren 
könne.

Neue Fahrzeughütte für den Kindergarten Krümelburg

Die Fahrzeughütte im Garten 
der Natur-Kita „Krümelburg“ in 
Lichtenberg steht und Roller, 
Bobbycars, Dreiräder und 
Kindertaxis sind auch bereits 
eingeräumt. Nach den Arbeiten 
der Firma Beyer Tiefbau mit 
Baufahrzeugen und Man-Power 
für die Untergrund mit Pflaster-
arbeiten folgte nun der Aufbau 
der Hütte durch Torge Funk, 
Andreas Albig und Danny Wein-
rich. Sie investierten 30 Stun-
den, um die Hütte zu erstellen, 
das Dach entsprechend abzu-
dichten. „Die neue Hütte ist 
eine riesige Freude, verschafft 

sie uns doch Platz und erspart 
das ständige Umräumen beim 
Rein und Raus der Fahrzeuge 
am bisherigen Standort“, 
erklärt sie und auch, dass die 
Kinder nun in der Pflicht sein 
werden, selbst für Ordnung und 
Sauberkeit zu sorgen. „Wir wer-
den noch Bretter mit Haken 
anbringen, um die Helme auf-
hängen zu können“, erzählt die 
Kita-Leiterin, die den drei Män-
nern mit je einem Gutschein für 
ihr ehrenamtliches Arbeiten 
dankt. Die Finanzierung der 
Gartenhütte hatte der Förder-
verein der Kita übernommen. 

„Wir haben dankenswerterwei-
se zwei Drittel der Kosten von 
der Sparkassenstiftung erhal-
ten“, erklärt Vorsitzende Kristi-
na Brunner und ergänzt, dass 
die restliche Summe aus der 
Fördervereinskasse geflossen 
ist. Sie merkt auch an, dass es 
vom Kaufhaus Horn in Bad Ste-
ben beim Kauf einen Preisnach-
lass gab und dankte Danny 
Weinrich für die federführende 
Organisation rund um die Fahr-
zeughütte. „Hilfe und Unter-
stützung ist heutzutage keine 
Selbstverständlichkeit mehr, im 
Gegenteil, es ist schwierig Hel-

Im Bild einige Kinder und (von links) Andreas und Bettina Albig, Danny Weinrich, zweite Vorsitzende Förderverein 

Marlin Genc, Torge Funk, Kita-Leiterin Sabine Eckardt, Vorsitzende Förderverein Kristina Brunner und Elternbei-

ratsvorsitzende Julia Witurka .

Der Laden der Bürgeraktion Lichtenberg in der Poststraße 11 ist vom 

Donnerstag, den 1. August bis zum Samstag, den 31. August 

geschlossen. Am Freitag, den 6. September öffnet sich wieder die 

Ladentüre wieder für den Verkauf von Zudelsocken und gestrickte 

Strümpfe wie auch Babysocken und dies in der Zeit von 13.30 bis 15 

Uhr. Am Wochenende 7. und 8. September sind die Mitglieder der 

Bürgeraktion mit ihren Angeboten auf dem Lichtenberger Burgfest 

zu finden. Auch da kann gerne gekauft werden. Bestellungen werden 

jederzeit per Mail buergeraktion-lichtenberg@web.de oder per Tele-

fon 09288-5288 oder 09288/8499 oder 09288/92192 entgegenge-

nommen. 

Laden der Bürgeraktion Lichtenberg 
ist im August geschlossen

Der OGV-Lichtenberg lädt am Montag, den 5. August 2024 um 17.00 

Uhr ins OGV-Heim ein. Ulrike Kaiser zeigt uns die Verwendung von 

Wildkräutern und wie wir damit den Speiseplan bereichern kön-

nen.

Anmeldung: Eva Horn Tel.: 09288 / 6307

Unkostenbeitrag: 5 Euro

Das OGV-Team freut sich über Euer Kommen.

Einladung zur Kräuterkunde

06.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.08. 17.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein 

Lichtenberg
Kräuterkunde mit Ulrike Kaiser OGV-Heim

06.08. 19.00 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

10.08.   Jazzabend  

13.08. 13.30 Uhr  TSV Lichtenberg Senioren-Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

13.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

20.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

24.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

24.08. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest Wald der Kita Krümelburg

27.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Das Heimat-  und Wiesenfest 2024 in Bildern
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Aus Issigau

Der traditionelle Tagesausflug der Jagdgenossenschaft Issigau-Kem-

las-Eichenstein findet am Sonntag, den 1. September statt und führt 

nach Wernigerode im Harz. 

Anmeldungen können ab sofort und auch für Nichtmitglieder beim 

Kassier Siegfried Stumpf, Telefon 09288/409 erfolgen. Abfahrtszeit 

am Ausflugstag in Issigau um 7 Uhr. Der Fahrpreis beträgt für Nicht-

mitglieder circa 30 Euro. 

Tagesausflug der Jagdgenossenschaft 
Issigau-Kemlas-Eichenstein

Der Gärtnernachwuchs der Issi-
gauer Kita „Christophorus“ 
konnte erfolgreich ernten. Im 
Frühjahr hatten die Mädchen 
und Jungen im Schrebergarten 
fleißig gewerkelt und im Hoch-
beet mit dem Gartenexperten 
Friedrich Luft Rankhilfen für die 
Zuckererbsen gebaut. Im Mai 
erfolgte die Aussaat und nun die 
Ernte. In der Kita pulten die Kin-
der die Samen aus den Schoten, 
die sie sich beim gesunden 
Frühstück schmecken ließen. 

Kinder ernten erste Zuckererbsen

Die neu angelegte Erdbeer-
pflanzen-Pyramide im Schre-
bergarten der Issigauer Kita 
„Christophorus“ bot den Kin-
dern immer was Süßes zum 
Naschen. Eltern hatten ver-
schiedene Erdbeerpflanzen 
gespendet, sodass es eine reiche 
Auswahl an den süßen roten 
Früchten gab, die sich die Kinder 
„zwischendurch“ schmecken 
ließen. 

Neues aus der Christophorus-Kita

Erdbeerpflanzen-Pyramide angelegt – 
Süße Früchtchen zum Naschen

Die Nailaer Firma FEG hat im Fichtenweg eine neue, zusätzliche Stra-

ßenlaterne gesetzt, um die Beleuchtung des Fichtenweges zu ver-

bessern. Zudem erfolgte die Anbindung an das Straßenbeleuch-

tungsnetz an der Laterne bei der Einfahrt in die Kemlasstraße. „Mit 

der neuen Straßenlaterne wird fortan der viel genutzte Schulweg 

vom oberen Dorf zur Schulbushaltestelle in der Schulstraße besser 

ausgeleuchtet und erhöht sowohl die Sicherheit unserer Schulkin-

der wie auch aller Fußgänger“, erläutert Bürgermeister Dieter 

Gemeinhardt. 

Neue Laterne im Fichtenweg

Es ist vollbracht: Am Dorfplatz 

direkt neben der Bushaltestelle 

steht E-Bike-Fahrern eine Lade-

säule mit drei Anschlüssen zur 

Verfügung. Nach den Vorarbei-

ten mit Pflasterung der Standflä-

che, Fundamente setzen und 

Fahrradanlehnbügel installieren 

durch die gemeindlichen Bau-

hofmitarbeiter hat nun die Naila-

er Firma FEG die E-Ladesäule 

errichtet und angeschlossen. 

Drei E-Bikes können gleichzeitig 

geladen werden und dies ab 

sofort. Somit bietet nun auch die 

Gemeinde Issigau die Möglich-

keit, dass Gäste und Urlauber 

eine längere E-Bike-Touren 

machen können, ohne dass der 

Strom ausgeht und sie „auf der 

Strecke bleiben“. Mit im Bild 

Bauhofmitarbeiter Daniel Ehren-

berg. 

Die E-Bike Ladesäule ist gesetzt

43Wir im Frankenwald



Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
So., 04.08. 9.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mi., 07.08. 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 7.8. 19.30 Uhr:  Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 8.8.10 Uhr:  Mama-Kreis bei Stella Günther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 4.8.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Das Pfarramtsbüro ist vom 5.-18. August eingeschränkt 
geöffnet: 
Dienstags von 9 – 10 Uhr und Freitags von 15 – 16 Uhr!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 04.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 03.08., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 
10.30 Uhr:Predigt: Reiner Groß
Sa., 10.08., 9.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Andreas Fröschke

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
      So, 04.08. 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Wolfgang Gebelein
Di., 06.08 17  Uhr: Landeskirchliche Gemeinschaft in Bad 
Steben mit Hans Spörl
Do, 08.08. 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 04. 08., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, Pfarrer Herbert Klug

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 2.8.,  19.30 Uhr: Komplet – Alte Wehrkirche
Sa., 03.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 04.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Mo., 05.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzepark, bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold 
Saal
Di., 06.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang; Treffpunkt vor der 
Lutherkirche
Do., 08.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Vortragssaal des Kurhauses
mit Kurpfr. H. Weghorn „Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen“ Ein Lied aus schwerer Zeit
Fr., 09.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.02.08, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.04.08., 9 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Do.08.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.09.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 04.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
Di.,  06.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,2.8.,19.3 Uhr: Posaunenchor 
So.,4.8.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mi.,7.8.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden) in Schwarzenbach 
Do.,8.8.,19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn in Martinsberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,04.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag) in der Bartholomäuskirche.
Do.,08.08.,19.30 Uhr: In der Schule Jesu - Die Bergpredigt: 
„Bibellesen mit Gewinn“ im Großen Besprechungszimmer 
Martinsberg Naila, Steinbühl 11.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
   So.,4.8.10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo.,5.8..8.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Mi.,7.8.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden) im Gemeindehaus 
Do.8.8.,19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn in Martinsberg

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.04.08., 9 Uhr.  Hl. Messe 
Di.06.08., 18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
  
Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 03.08. um 18 Uhr. 
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 02.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So 04.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst (bei ungünstigen 
Wetter im Gemeindesaal)
Di 06.08., 20 Uhr Gebet für unsere Stadt im Ev. Gemeindehaus
Do 08.08., 19.30 Uhr „Bibellesen mit Gewinn“ im Kinderdorf 
Martinsberg Naila

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 11. 08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 3.08., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So, 4.08. 10. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst mit dem 
Hauskreischor, Stadtkirche Naila
Di., 6.08., 19 Uhr : Orgelsommer im Frankenwald - mit Dekanatskan-
torin Sophia Lederer und KMD Michael Dorn : im Anschluss Umtrunk 
im Kirchgarten, Stadtkirche Naila
Do., 8.08., 19.30 Uhr : Bibellesen mit Gewinn, Kinderdorf Martinsberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So, 4.08. 10. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr: Gottesdienst : mit 
Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Mo., 5.08., 19 Uhr : Sitzung Vertrauensausschuss, Gemeindehaus
Fr., 9.08., 18.30 Uhr : Gebetsandacht: Zeit für Gebet, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
  So, 4.8., 9 Uhr:  Gottedienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,04.08.,10 Uhr: Gottesdienst am 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag) in der Martin-Luther-Kirche.
Do.,08.08.,19.30 Uhr: In der Schule Jesu - Die Bergpredigt: „Bibel-
lesen mit Gewinn“ im Großen Besprechungszimmer Martinsberg 
Naila, Steinbühl 11.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr.02.08., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.04.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
10.30 Uhr: Hochamt zum Titularfest 
11.30 Uhr: Katechismusvortrag Thema: „Das heilige Geheimnis der 
Einheit der Kirche“ 
Mi.07.08., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
So.11.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Di., 06.08., 8.30 Uhr: Gebetskreis; 9.30 Uhr: Literaturcafé 
So., 11.08., 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 11. 08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 04.08., treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir den Vortrag: „Bleibt stehen und seht, wie 
Jehova euch rettet“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Donnerstag 08.08.24, 19.30 Uhr, Kinderdorf Martins-

berg; Referenten: Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, 

Pastor Jens Faber

Diese Bibel-Abende sollen dazu dienen, das persönliche 

Beschäftigen mit dem Wort Gottes zu bereichern, das 

Verstehen zu fördern,  aber auch zu entdecken, wie die 

Bibel Anwendung im Leben jedes Einzelnen finden kann. 

Die Veranstalter möchten damit einen Beitrag leisten, 

um das  Buch der Bücher mit Gewinn für unser Leben zu 

lesen. 

 Evangelische Allianz Raum Naila

Bibellesen mit Gewinn

... gemailt von WIR-Leserin Anke Peetz

Die Stadtkirche Naila mit Brunnen... 
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TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Viel Spaß der Garden beim  Nailaer Wiesenfestumzug

Die Mitglieder des TanzSportClubs der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün waren  auch in diesem Jahr mit einer starken Gruppe beim Wiesenfestumzug in Naila dabei. 
Von den Purzeln, über die Minis, die Jugend, die Junioren, die Red Ladies bis zu den Prinzen waren alle mit den neuen Vereinsfahnen und vielen bunten Kostümen eine große 
„Familie“   im Vereinsfestzug. Die Mitglieder der Vorstandschaft, des Ehrenelferrates und das Prinzenpaar waren unfassbar stolz auf „ihre“ Tänzerinnen und Tänzer, die mit viel Spaß 
ein „Farbtupfer“ im Festzug waren. Dafür erhielt man auch großen Applaus der vielen Zuschauer am Straßenrand.

klasse (45-49) - 136  gestarteten 
Teams am Ende zu den besten 
16 zu gehören, ist ein toller 
Erfolg für die beiden und für 
Höger insgesamt ein beachtli-
ches Debüt bei ihrer ersten 
Weltmeisterschaft.

der-Spielerinnen aus Korea 
zeigten eindrucksvoll ihre 
Spielqualitäten und fertigten 
die beiden Deutschen klar, kurz 
und trocken, mit 3:0 
(11:5/11:4/11:1) ab.
Doch von den in ihrer Alters-

Regina Höger bei den Senioren Weltmeisterschaften in Italien

Beachtliches WM Debüt in Rom

8:11 = 0:3
Höger/Valtiner – Sunjic (CRO)/
Hong (KOR) 8:11 / 8:11 / 3:11 = 
0:3
Höger/Valtiner – Nguyen/Nott-
le (AUS) 4:11 / 4:11 / 9:11 = 0:3
Alle drei gegnerischen Teams 
waren eingespielt und routi-
niert und ließen Höger/Valtiner 
keine Chance. In der Consulati-
on (Trostrunde) dann aber der 
erste Matchgewinn. In der Run-
de der letzten 32 Teams war 
dann jedoch Schluss.
Im Doppel spielte Regina Höger 
mit Kathrin Körner (GER), die 
sie bei der in Rupolding ausge-
tragenen Internationalen Baye-
rischen Meisterschaft kennen 
gelernt hatte gegen:  
Höger/Körner – Lee/Sii (MAS) 
8:11 / 9:11 / 11:8 / 6:11 = 1:3
Höger/Körner – Man (ROU)/
TEKEŞ (TUR) (wird nicht mehr 
angezeigt) = 3:0
Höger/Körner – Jain (IND)/
Cyganek (POL) disqualifiziert = 
3:0
Auf Grund des besseren Spieles 
gegen Lee/Sii aus Malaysia 
(spielen dort in der Superliga) 
und einem klasse Spiel und Sieg 
gegen das rumänisch/türkische 
Paar, setzen sich Höger/Körner 
völlig unerwartet, als Tabellen-
zweite durch und erreichten so, 
einen der begehrten Plätze im 
Hauptfeld. Dort trafen sie auf 
Lee/Oh - Mitfavoritinnen auf 
den Titel. Die beiden Penhol-

Naila/Rom –  Antike Sportstät-
ten wie das Kolosseum, bildeten 
vom 07. bis 14. Juli den histori-
schen Rahmen für die diesjähri-
gen Senioren Weltmeister-
schaften in Italien - Rom. 
Gespielt wurde im neuen Mes-
sezentrum am Rande der Stadt. 
Mit knapp 6.000 Teilnehmern 
aus 109 Staaten wurde diese 
WM zu einer der gigantischsten 
Tischtennisveranstaltungen. 
Unter den Teilnehmern befan-
den sich fast 1.200 deutsche 
Spielerinnen und Spieler, eine 
von ihnen die Nailaerin Regina 
Höger. Die mehrfache Deutsche 
Meisterin im Paratischtennis 
startete erst im vergangenen 
Jahr bei der Senioren Europa-
meisterschaft in Norwegen 
(Oslo) – mutig bei den nicht 
körperlich eingeschränkten - 
ihre internationale Kariere. In 
diesem Jahr nun ihr Debüt bei 
einer Senioren Weltmeister-
schaften.  Mit  Vorfreude und 
Selbstbewusstsein trat Höger 
im Einzel, Doppel und Mixed 
ohne Erwartungsdruck an.
Im Einzel spielte Höger (QTTR-
Wert 1264) in der Gruppenpha-
se gegen:
Höger - Bhat, Ayshwarya 
(Indien) – (QTTR 1569) 7:11 / 
11:9 / 3:11 / 11:13 = 1:3
Höger – Catrouilett, Cynthia 
(Fankreich) – (QTTR 1928) 5:11 
/ 8:11 / 6:11 = 0:3
Höger – Hedger, Lyuda (Eng-

land) – (QTTR 1301) 11:6 / 7:11 
/ 9:11 / 9:11 = 1:3
Mit diesen Ergebnissen belegte 
die Nailaerin Platz vier in dieser 
Gruppe und konnte sich nicht 
fürs Hauptfeld qualifizieren. 
Aber dies war zweitrangig und 
auch nicht zu erwarten gewe-
sen. Ihre Spiele waren richtig 
stark und zeigen ihr und ihrem 
Team, wo sie steht. Vor allem, 
wenn man weiß, wie viele Jahre 
oder Jahrzehnte viele ihrer Geg-
nerinnen mehr an Erfahrung 
besitzen.  Im Mixed spielte 
Höger mit dem ihr bis dato 
unbekannten Österreicher 
Alfons Valtiner gegen:
Höger/Valtiner – Park, Chang-
man/Bang (KOR) 5:11 / 5:11 / 

Regina Höger mit Doppel-Partnerin 
Kathrin Körner (von links). 

Die Jagdhornbläser der Kreisgruppe Naila im Bayerischen Jagdver-
band (BJV) laden am Mittwoch,  21. August,  um 19 Uhr zur „Jagdli-
chen Serenade“ in den Eichela-Garten in der Ortsmitte von Issigau 
ein. Über die Sommermonate lassen die Bläserinnen und Bläser ihre 
Fürst-Pless-Hörner und Parforcehörner in den jeweiligen Heimator-
ten erklingen und laden zum Zuhören ein. Zugleich präsentiert sich 
die Bläsergruppe, um Neumitglieder zu gewinnen. Einfach vorbei-
kommen, zuhören, Gefallen finden und bei Interesse gerne die Blä-
sergruppe ansprechen, um ein Instrument zu erlernen. Gut 45 Minu-
ten werden verschiedene Jagdsignale wie „Sau tot“ oder „Reh tot“ 
intoniert und auch bekannte deutsche Volkslieder wie beispielswei-
se „Der Jäger aus Kurpfalz“. 

Jagdliche Serenade am 21. August
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03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau

 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-
dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, Tel. 
09281/7531477

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

04.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

04.08.

10.00  bis 
12.00;  
14.00 bis 
18.00  Uhr

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

06.08. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

07.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und 

Thomas W. Mücke über Norwegen
 Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

09.08. 18.00 Uhr   Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest Spielbank Bad Steben  

09.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Diner 23, Selbitzer Berg 23, Naila

11.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

13.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Geheimnis der Gelassenheit“ – 

Ein Abend für Ihr Wohlbefinden  mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

13.08 –  
17.08.

  Kinosommer (verschiedene Filme) vor der Spielbank Bad Steben

15.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern 

von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal 

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

18.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

21.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den „Original Wolga Kosaken“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

20.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Kein Monatsabend, da Vereinsgaststätte in Urlaub Froschgrüner Park in Naila

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

07.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs and Friends Live and Unplugged

Scheune Dreigrün; Eintritt 12 Euro; 
Tickets:0172/8341124 (Telefon, SMS, Whats 
App, E-Mail:  rocking-chair@web.de

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Müh-

le 
Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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lich warst, ist in dir der Ruf Got-
tes stärker geworden die Gläu-
bigen tiefer zu begleiten, für sie 
da zu sein, ihnen zu dienen, 
denn so sagte schon der franzö-
sischen Bischofs Jacques Gaillot 
„Eine Kirche, die nicht dient, 
dient zu nichts“. So wurdest du 
am 17. Juli 1999 vom damaligen 
Erzbischof Karl Braun, zusam-
men mit neun weiteren Män-
nern im Dom zu Bamberg zum 
Diakon geweiht. Zehn Männer 
also, die als „Hirten“ in der Seel-
sorge wirken dürfen“, fuhr sie 
fort. „Aber nicht nur du! Denn 
wir als Familie durften auch 
daran teilhaben – unser damali-
ger Pfarrer Herbert Hautmann 

Gemeinschaft im Glauben 
haben. Dass gerade Familien 
Fragen und Sehnsüchte haben. 
Du warst mitten unter ihnen 
und das war gut so. Ich denke da 
an die Gesprächskreise, die 
Demonstration für den Erhalt 
der Schöpfung in diesem 
beschaulichen Kurort, die Grup-
penstunden und vieles mehr“ 
begann Ute Bauer, selbst Reli-
gionslehrerin, ihre herzlichen 
und locker vorgetragenen Aus-
führungen. „Als wir dann mit 
der Familie, damals waren wir 
erst zu fünft, nach Schwarzens-
tein ins Pfarrhaus gezogen sind 
und du als seelsorgerlicher 
Ansprechpartner verantwort-

Festgottesdienst in „Maria Geburt“ in Pettstadt von links: Diakon Dr. Alfred 

Beyer, DK Leitender Pfarrer Albert Müller, Jubilar Diakon Georg Bauer und 

Pfarrvikar Dominik Stehl.

Müller für das sehr gute seelsor-
gerliche Wirken des Jubilars. 
Auch Pfarrsekretär Bernhard 
Kuhn war angereist, der damals 
in Schwarzenstein Pfarrsekretär 
, Mesner und Kirchenpfleger 
war und hervorragend mit 
Georg Bauer zusammenarbeite-
te. „Ich war dein Kirchenpfleger 
und gemeinsam haben wir in 
Schwarzenbach/Schwarzens-
tein sehr viel erreicht. Wir 
haben sehr gut zusammenge-
arbeitet und das hat in der 
Gemeinde gefruchtet. Ich denke 
an unsere Seelsorge, ich denke 
an all die Feste, die wir gemein-
sam gefeiert haben, und unsere 
gut durchgeführten Bauvorha-
ben, die unsere beiden Kirchen 
St. Marien und St. Josef in neu-
em Glanz erstrahlen ließen und 
an vieles andere mehr. Dafür 
möchte ich dir persönlich, aber 
auch im Namen der Schwarz-
ensteiner und Schwarzenbacher 
ganz herzlich danken. Die Leute 
fragen oft nach dir und deiner 
Ute. 
Nach dem Festgottesdienst 
waren alle Gottesdienstbesu-
cher zu einer Agape auf den Kir-
chenvorplatz eingeladen wo sie 
sich bei Wein und Gebäck per-
sönlich austauschen konnten. 
Ein schöner Tag ging zu Ende, 
den sich der Jubilar verdient hat.

hat das so ausgedrückt: Hat man 
einen Diakon, hat man gleich 
auch eine ganze Familie, die 
Dienst in der Gemeinde tut!“ 
„Auch hier in Pettstadt warst du 
Seelsorger in allen Lebenslagen 
für den Pfarreienverbund 
Ebrachgrund. Du hast immer 
von den tiefen Gesprächen 
erzählt, die du mit den Gläubi-
gen bei Vorbereitungstreffen für 
Taufen, Hochzeiten und 
Begräbnisfeiern hattest und ich 
erinnere mich gerne an die Sak-
ramentenpastoral: Du als der 
tief greifende Theologe und ich 
als die, die für die praktische 
Umsetzung zuständig war!“ 
„Und nun feiern wir, hier in die-
ser schönen Kirche in Pettstadt, 
dein silbernes Diakonen Jubilä-
um. Ich weiß, dass du das gerne 
tust, ich weiß aber auch, dass 
dich das mit Wehmut erfüllt, ob 
der Tatsache, dass du bereits 
seit geraumer Zeit aus gesund-
heitlichen Gründen im Ruhe-
stand bist. Aber mit den Kran-
kenkommunionen und den 
Gebeten für die Gemeinde bist 
du auch im Ruhestand ein Hirte, 
der für die Gläubigen tätig ist.“ 
Am Schluss des Gottesdienstes 
bedankten sich PGR Vorsitzen-
der Dr. Gisbert Röttger aus dem 
Seelsorgebereich Steigerwald 
und Leitender Pfarrer DK Albert 

Pettstadt - Schwarzenstein/

Schwarzenbach –  Diakon 
Georg Bauer beging sein 25-jäh-
riges Diakonjubiläum in einem 
Festgottesdienst in der Kirche 
„Maria Geburt“ in Pettstadt, den 
Leitender Pfarrer Domkapitular 
Albert Müller in Konzelebration 
mit Pfarrvikar Dominik Stehl, 
Diakon Dr. Alfred Beyer und 
dem Jubilar Diakon Georg Bauer 
vorstand. Die musikalische 
Gestaltung an der Orgel und 
Kantorendienst übernahm 
Rebekka Kuchenbrod, die Toch-
ter des Jubilars.
Schwungvolle Lieder wie 
„Jauchzt dem Herren alle Welt“, 
„Heilig heilig lasst uns“ oder 
„Erde singe“ lies Rebekka auf 
der Königin der Instrumente, 
der Orgel, brausen. Da es gerade 
der Tag der Frauenpredigt war, 
bot es sich an, dass Georg 
Bauer’s Frau Ute den Part der 
Predigt übernahm. Sie reflek-
tierte das segensreiche Wirken 
ihres Mannes in Schwarzens-
tein/ Schwarzenbach und Pett-
stadt. „Als du deinen Dienst, 
zunächst als Pastoralreferent in 
Bad Steben angetreten hast – 
ein Bamberger im tiefen Fran-
kenwald, du hast dich aber sehr 
schnell, sehr gut akklimatisiert - 
hast du gemerkt, dass die Men-
schen dort Sehnsucht nach 

Diakon Georg Bauer begeht sein 25-jähriges Jubiläum

Bad Steben – „An den Ufern der 
Wolga“ unter diesem Motto 
steht ein festliches Friedens-
konzert mit dem Ensemble der 
Wolga Kosaken Mittwoch, 21. 
August - 19.00 Uhr im Kurhaus, 
Großer Saal, Bad Steben
Mächtige Stimmen werden Sie 
entführen. Mit grandioser 
Stimmgewalt, tiefschwarzen 
Bässen und klaren Tenören 
sowie virtuose Instrumental-
Solisten präsentieren die Wolga 
Kosaken ein ausgewähltes Pro-
gramm aus dem reichen Schatz 
russischer und ukrainischer Lie-
der. Gesänge der orthodoxen 
Kirche, Volkslieder, Chor- und 
Sologesang und der Klang der 
Balalaikas werden diesen Abend 
zu einem Erlebnis machen.
Unter vielem anderen im Reper-
toire Werke von Rimskij Korsa-
kov / Dimitrij Bortnjanskij / Gav-
riil Lomakin / Aleksej Lvov 
A.Fateev / A. Kastalskij sowie 
beliebte Volkslieder und Instru-
mentalstücke. Abendglocken, 

Eintönig hell erklingt das Glöck-
chen, Schwarze Augen,  Steppe 
ringsumher, die zwölf Räuber, 
Stenka Rasin Schlittenfahrt im 
Mondschein, ich bete an die 
Macht der Liebe, und viele mehr.  
Eine Besonderheit bis heute das 
Balalaika-Ensemble der Wolga 
Kosaken Prim Balalaika /A. 
Petrow/Gesang Solo Bass  Alt 
Balalaika/Bohdan Wloch / 
Gesang Solo Tenor (Ukrainer) 
Bass Balalaika/ Wasyl Romanow 

/ Bass, Bariton (Ukrainer) Virtu-
ose auf dem Knopfakkordeon 
Andrey Golski /Tenor.   Die Lei-
tung liegt seit Jahren in den 
bewährten Händen von Alexan-
der Petrow,  der auch in deut-
scher Sprache durch das Pro-
gramm führt.  

Eintritt: mit Gastkarte 18 Euro - 

ohne Gastkarte 20 Euro Tickets: 

Nur an der Abendkasse ab 18:00 

Uhr

Friedenskonzert mit den Wolga Kosagen am Mittwoch, 21. August

An den Ufern der Wolga    selbstklebefilz.de
Filze in Premiumqualität

Wir sind ein seit vielen Jahren tätiger Onlinehandel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams am Standort 95192 Lichtenberg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Versandmitarbeiter (m/w/d) – Büro & Versand   

Ihre Aufgaben sind:
- Büroarbeiten zur Vorbereitung von Versandaufträgen
- Rechnungen und Auftragsbestätigungen erstellen
- Versandpapiere vorbereiten, Sendungen koordinieren
- Annahme, Bearbeitung und Überprüfung von Wareneingängen
- Vorbereiten, verpacken und verarbeiten von Versandaufträgen

Was erwarten wir:
- Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
- Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- Gute Kenntnisse in Excel / Word und im Umgang mit dem Internet
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
- Sorgfältige Einarbeitung in alle Abläufe
-  Sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis (Teilzeit 

oder Vollzeit möglich)
- Unbefristete Festanstellung nach Probezeit
- Regelmäßige Arbeitszeiten, sicherer Arbeitsplatz
- Auch Quereinstieg möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an:  

bewerbung@ah-hoffmann.com

47Wir im Frankenwald



Hier entstehen 7 Eigentumswohnungen zwischen 55 m2 und 72 m2 auf 4 Etagen 
mit Terrasse oder Balkon, mit Aufzug, mit Kellerabteil, 8 PKW-Stellplätze
Wohnen Sie modern, jung und rollstuhlgerecht.

Preiserhöhung 

zum 1.8.2024. 

Jetzt noch Kauf-

preis sichern. Ab sofort Termin für Rohbaubesichtigung vereinbaren. 


